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bie bei Einſturz in New Yort 


Der große Kampf öſtlich von Wilna Soweit ſie überhaupt ihr Glück 


iſt noch unentſchieden. 


verſuchten. 
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Die Abendpoſt 


veröffentlicht hente 
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U 4 T Kleine Anzeigen. 


Chieaao, Mittwodh, den 22. September 1915.—% 5 hr Ausrabe. 
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20 oder mehr Tote? | 

Einiturz an einem New Vorker Sub⸗ 
way nadı Erplojion. — Trolley: | 


Weitere Artilleriefämpfe. 


IM Bert u Sind auch. in Belgien wieder leb- 
hafter geworden. 


New Vort, 22. Sept. Nachdem die | 
. — 
Rettungsmannſchaften vier Stunden 


Der neue Vorſtoß im Balkan. 


(Selicfert von der „Affoziirten PBreife“.) 

Berlin, 22. Sept. (lleber London, halb 5 Ihr Abends.) Das deu- 
fdhe Kriensamt meldet heute Nachmittag die Einnahme der rufliihen Stadt 
Oſtrow. 


Flugzeug bringt Hetzſchriften. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Prefſe“.) 
Wien, 22. Sept. (lleber London.) Von Schauplätzen des italieni⸗ 
ſchen Krieges meldete geſtern Abend des öſterreich- ungariſche Hauptquäartier: 
„In Südtirol eröffneten unſere ſchwerſten Geſchütze Feuer auf die vom 


in dem eingeftürzten Xiefweg gearbei: | 
tetshatten, wurde befannt gegeben, —9 
die Zahl der Verlegten auf “- bis 100| 
fomme! | 

Angaben, die aber noch unbeftätigt | 
find jprechen von 30 Toten! | 

New Hort, 22, September. Mi n⸗ 


deſtens7 
und über 50 ſchwenr verletzt, als eine 


Deutſche örtliche Erfolge. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 22 


wre 


Sept. (Ueber London.) Das dentihe Hauptauartier meldet 
Perfonen wurden getötet, | heute vom weitlichen Sriegsichanplag wie folgt: 


„Die Franzojen madıten geitern Angriffe anf Roeclincourt, doch brachen 


(Oſtrow, im ruſſiſchen Gouvernement Pſkow (Pleskau) — welches an 
die Gouvernements Livland, Witebsk, Smolensk und St. Petersburg grenzt 
und auch von der Düma durchfloſſen wird — liegt ſchon weit öſtlich von 
Wilna und ſchon auf dem Wege nach Moskau zu. Die Stadt hat ewa 
7000 Einwohner; und auf einer Juſel des Welikajafluſſes ſind die Reſte der 
alten Feſtung. 

Die Einnahme von Oſtrow iſt jedenfalls wieder ein Schritt in der 
Abſchneidung der großen, aus der Gegend von Wilna zurückweichenden 
Ruſſenarmee von der öſtlichen Seite her.) | 

Berlin, 22. Sept. (lleber Yondon.) Das Das dentiche Hauptquartier | 
berichtet heute Nachmittag vom öitlidien Schauplatz: 

„Irmeegruppe Hindenburg: Südoitlid von Yennewada, an der Dina | 
nordweitlich von riedriditadt, aqriffen die Nuiien an. Der Kampf dauert | 
nod) fort. | 


| 
Deitlih von Smelina, jndweitlid von Duünabura,durddram- | 
I 
I 


bon Seravalle, nördlich Nlas. 


gen uniere Truppen die Stellung des keindes an einer Front 
von nahezu 2? Meilen. Wir madıten 2000 Mann nnd 9 Offiziere zu Ge— 
fangenen und erbenteten 8 Maſchinengeſchütze. 

Nordweitlich und jirdweitlid von Tidhmajana madıt nnjer Angriff 
günſtigen Fortſchritt. Zu beiden Seiten des Enbolnifi wurde der Gavin- 
Abichnitt überquert. Der redite Flügel reichte bis zum Dijtrift nördlich 
von Nowogrodek vor. 

Armeegruppe Prinz-Leopold: Der Molczada-Nbjdnitt wurde jüdweit- 
lich vom nleidinaminen Plab übergnert. 

Die ruijiihen Stelungen auf dem weitlichen Ufer der Myidiafa, zu bei- 
den Zeiten der Breit-Litowsf-Minsf-Eijenbahn, wurden erftürmt. Wir nah- 
men 1000 Gefangene und eroberten 5 Gejdhüse, 

Weiter jüdlic twnrde Titrow erobert, nad) einem Nampfe von Hans zu 
Haus, nachdem unjere vorrüdenden Divijionen den Cginsfyfanal nahe Tele- 
hany überichritten hatten, nud wurden die Nufien nadı der Richtung vor 
Dobroslawka zurückgetrieben. 

Armee des Feldmarſchalls Mackenſen: Oeſtlich von Logiſchin fanden ge— 
ringere Kämpfe itatt. 

Siüdojtlicher Kriensichauplas: Hier ijt nichts Bejonderes zu berichten. 

Wien, 22. Sept. (lleber London.) Das dfterreidi-ungariiche Kriens- 


amt beridjtete geitern Abend zu jpäter Stunde: | 

„Ernente rujjiiche Angritie anf nniere Stellungen öjtlih von Luzf 
wurden abgeicilanen. An der Afwafront trich das Feuer unjerer Batterien 
einige feindliche Abteilungen auseinander, die jid; am Weitufer des Flufjes 
feſtzuſetzen verſucht hatten. 

„Im Nordoſten herrſchte geſtern Ruhe. Die Lage blieb unverändert. 

„Südöſtlicher Kriegsſchauplatz: Unſere Artillerie hat den Bau ſerbiſcher 
Feldbefeſtigungen an der unteren Drina verhindert. Sonſt iſt aus dieſer 
Gegend nichts Neues zu berichten.“ 

Yondon, 22. Sept. 
Einſchließungsbewegung hat merklich ſtärkere Form genommen und ihren 
Ring enger gezogen. Da ſich die zurückziehenden Streitkräfte jest vollitän- 
dig o hne Bahnlinien jind, jcheint ihr Nüdzug den Fritiihiten und 
bedenflidjiten Runft erreicht zu haben. In England nehmen Zweifel und John Bull's ‚„‚Biuff‘ von Ontel 
böje Ahnung über den Ausgang des itrateniihen Manövers zu, troßdem |" Zam dDurhihaut. 
Lendoner Blätter bereits geſtern Vormittag von einem völligen Entkommen CGigenbericht der Abendpoſt“.) 
dieſer Armee geſprochen hatten! | Waſhington, D. C. 22 


Bulgariens Mobilmachung. beſtimmten Kreiſen dahier hat man 


D = * ei ügtes Lächeln nicht unter 
ai 3 > > - 2. = (ein vergnügtes xa 

B DEREN. © g 6 RE hiejige bulgariſche Geſandte drücken tönnen über die Drohung 
Rangetow hat amtliche Nachricht erhalten, daß Bulgarien die Mobilmachuung der Spezial-Vertreter von England 


ſeiner ſämmtlichen Streitkräfte angeorduet hat, für den bewaffneten Schutz und Frantreich, welche zur Zeit 
ſeiner Neutralität. hier weiln, um wenn möglich 

Sofia, 22. Scpt. (Meber London.) Die ganze Bevölkerung hält jest den eine Anleihe von 1000 Millionen 
Ausbryd von Feindjeligfeiten für unmittelbar bevorjtehend. Die bulgari-| Dollars in den Pereinigten Staaten 
ihen Militärbehörden haben von allen Eijenbahnen Bejit ergriffen, und der |zu machen, daß, wenn ihnen das ge 
gewöhnliche Verkehr auf denielben wurde vorerjt eingeitellt. mwünfchte Geld nicht geborgt würde, fie 

Mehrere Kavallerierenimenter jind bereits von Sofia anfgebroden, |fernerhin keine Antäuf: vonRahrungs 


| 
| 
ſchriften 
Die, genen die ruſſiſchen Armee geführte deutſche ſiammten. 


„Ein feindlicher Doppeldecker 


Sept. In 


m: 


und es heißt, daf jie nad) der jerbliihen Grenze geworfen wurden. 

‚Sofia, 22. Sept. (Meber London, 1 lihr Nadm.) Die bulgariſche 
Negierung verkündete, daft das Gebiet an der Dedenghatihbahn entlang, wel- 
des von der Türfei an Bulgarien abgetreten wurde, am 6. Oftober beiest 
werden wird. Die amtliche Mebertragung wird am 11. Oftober erfolgen, an 
weldiem Tage die neue bulgariiche Verwaltung in den Dienit tritt. 


Diplomateniprache und „bewaffnete Meutralität”. 


22. Sept. Der biefige bulgariihe Gejandte Mifelev erhielt 
heute die telegrapbiiche Nadricht von dem Mobilifirungsbefehl jener Regie- 
rung. Cr ertlärte, dies bedeute, da Yulgarien jeine Neutralität aufredht- 
erhalten werde, aber eine bewaftnete. Auf die Frage, ob Vulgarien jich den 
gentralmäcten anjchliehen werde, antwortete der Gefandte in negatinem 
Sinne und wies darauf bin, daiz aud) die Schweiz und Holland eine Ähnliche 
bewaffnete Neutralität haben, 

‚ Rod) in der legten Woche hatten die Alliirten den Verjuch gemacht, Bul— 
garten von vorzeitigen Rüftungen abzuhalten und e8 auf die Seite der Alltir- 
ten binüberzuziehen unter Verjpredungen auf Koften Serbiens, — Alles, 
um den Sieg der Zentralmächte zu verhindern. 


2lbrehnung mit Serbien beginnt. 


Berlin, 22. Sevt. Tie hiefigen Morgenzeitungen jehen in den Nad)- 
richten von der jerhifchen Grenze den eriten Akt einer im aröhten Stil ge: 
planten Offenfive: Bewegung aegen Serbien und den Beginn der Abred)- 
nung mit dem Staat, der hier als die Veranlafjung zum Weltkrieg betrachtet 
wird. 

lleber die Größe der jeit Wochen an der Donau angefammelten dent- 
hen und öfterreichti—hen Armeen werden nur vorfichtige Andeutungen ge- 
macht, aber man ijt allgemein der Ueberzeugung, dab, wenn auch Serbien 
ein durhaus nicht zu unterihätender Gegner jei, doch die deutjchen Armeen 
fich aud) diefer Aufgabe voll gewadjfen zeigen werden, Man erinnert in die- 


r 
( 


jem Sufammenhang aud; an Reihsfanzler von Bethmann Hollwegs Worte ‚weil fie Ontel Samd Runden fein ober 
|den Haindel Ameritas fördern helf..| 


‚m Reichstag: „Wir haben jtarfe Armeen für neue Schläge bereit.“ 


mitteln, ganz bejonder® von Weizen, 
lin diefem Lande mehr machen würden. 
Auf dieſen „Bluff“ typiſch ameritani- 
ſcher Gattung ſind nun ſogar einige 
hervorragende Amerikaner hereingefal—⸗ 


len, welche leicht durch irgend etwas in 
Bockshorn zu jagen ſind, ſobald etwas 


ihre eigenen diretten Intereſſen zu be— 


demgemäß bemüht, für das Zuſtande— 


tommen der Rieſenanleihe einzutreten 


und darauf hinzuweiſen, wie ſchrecklich 
\eö für die Getreide bauenden Farmer 
des Nordweſtens ſein würde, wenn 
Großbritannien und Frankreich dieſen 
angedrohten Boykott wirklich in die 


Tat umſetzen würden. In oöffiziellen 


Kreiſen hier ſchäzt man die erwähnte | 
Drohura ſehr richtig als das ein, was 
es wirklich iſt, ein „Bluff“; denn man 


weiß hier ganz genau, daf England 
überhaupt 
Staaten kaufen würde, was es in Ka— 
nada oder Indien oder Auſtralien in 
genügender Menge erhalten könnte. 
Wenn England oder Frankreich in den 


Vereinigten Staaten An’äufe machen, | 


‚To gejchieht dies nit cus Großmut 
oder aus liebevollem Intereſſe an un— 


l 


nichts in den Vereinigten | 
die Anficht Ameritas über diefe fpe 


' gründlich 


„Bor unjeren Grenzitellungen am Monte Coiton und auf dem Geren- Avenue 
ther Plato brachen die feindlichen Angriffe wie üblich zufammen. 


Höhle in Uordtrankreich. 


7 


Wohnung eines Truppenfommandenrs mit anichliehender Nüche, eleftriich belenchtet. 


| warf auf Trient nenial verjahte Alug- reiche Fuhaänger ftürzten in die Ver 
ab, die ans der Feder des Kentnants Gabriele D’Annunzio 


„sm Flitſchabſchnitt iſt nach dem gänzlichen Fehlſchlag des letzten italie— 
niſchen Angriffs faſt vollſtändige Ruhe eingetreten.“ 


—— — — — — — — ———— — dies nicht zu jtimmen. 


wollen; fie kaufen bier nur, weil es 
eben abjolut nicht anders geht. 

Die Kebrieite der Medaille ift Ge- 
genitand andauernder Aufmerffantteit 
feitend Präfident Wilfons und hoch 
geitellter Bundesbeamten. Holland, 
Schweden, Norwegen und Dänemarf 
und die anderen neutralen Länder 
mollen gleihfall® Waaren in Amerita 
faufen, aber England will das nicht | 
erlauben und behandelt die Ver. Staa: | 
ten nad wie vor in banbeläpolitifcher 
Hinfiht mie einen Bafallen. Die 
jüngſte Entſcheidung des Priſen— 
gerichts, welche auf einen einzigen 
amerikaniſche Fleiſchwaa 
ren im Werte von 15 Millionen Dol: | 
lars als konfiszirt erklärte, iſt nur 


Federſtrich 


ein weiterer Schritt auf dieſem Wege, 
und das Zugeſtändniß der engliſchen 
Regierung, daß eine Appellation gegen 
die Entſcheidung zuläfſig ſei, iſt aus 
dem Grunde wertlos, weil nur an den 


rühren fcheint; diefe C rren haben fic | Kronrat appellirt werden fönnte, ber | 


doch natürlich nicht feine eigene Dar: | 


legung von Recht oder linredht in die 

fer Trage referpiren würde und als 
beiien' gehorfamer Diener das Prifen- 
gericht fich aufivies. Und jegt will man 
den amerifanifchen Anterefjenten aller- 
anädiait geitatten, an den Kronrat zu 
appelliren, der doch ſelbſtverſtändlich 
die Enticheidung de3 Prifengerichts in 
jeder Hinficht aufrechterhalten mwürbe. | 
Die Bundesregierung third mit fol- 
hen Berufungen feine Zeit verlieren, 
fondern auf diplomatifhem Wege dem 
englifhen Kronrot und Prifengericht 


zielle Art von enaliiher Seeräuberei 
Harmachen. K. 


*Im Detektivebüro ſtellte ſich der 
39jährige Frank Charles freiwillig 


wu; e u = Eger — g: f | dief ter unjerem euer nahe unjeren Drahtveridlingungen zujammen., 
Feind beſetzten Ortſchaften ſowie anf jeine Artillerieitellungen im Abjdhmitt | Dynamiterplofion an des im Bau be-| Be . 0 Se 


= ae i 90 der Champagne, nordweitlic von dem Torfe Beanfejour, wurden neu 
griffenen Tiefbahn an ber fiebente angelegte franzöfiſche Schützengräben durch darauf funzentrirtes euer zer- 
einen Erbrutjch verurfachte.) ftört. Starfe Batronillen drangen bis zur dritten Linie des Feindes vor, 
Ein Straßenbahnwaggon und zahl-| und vervollitändigten die Zeritörung der Erdiwerfe, nahmen eine AnzahlGe- 
| fangene nnd fehrten dann laut Befehl zu ihren Stelungen zurüd. Gin eng* 
| Tiiches Kuftichiif wnrde von einem dentichen Yuftichiffer nahe Willarval, djt- 
| Ti von Neuville, abgejchojien. Der Yenfer wurde getötet, der Beobachter 
| gefangen genommen. 

| Paris, 22. Sept. (Halb 3 Uhr Nahm.) Das franzöfiihe Kriegsamt 
| meldet, daiz der Artilleriefampf an der ganzen wejtlichen Front fortdauert 
und auch in Bel gien wieder lebhafter geworden iſt. 

Ferner haben Artillerieduelle nahe Arras, zwiſchen der Somme und 
der Oiſe, zwiſchen der Aisne- und der Argonner-Region und in Lothringen 
ſtattgefunden. 

Eine Gruppe von franzöſiſchen Fliegern bombardirte, angeblich mit 
Erfolg, die Kaſernen zu Middlekerke, Belgien, und einen Bahnzug zwiſchen 
Brügge und Thoucourt und einen Bahnhof zwiſchen Verdun und Metz. 


Strenge Weiſungen an deutſche UBoote. 


Berlin, 22. Sept. (Ueber London.) Wie man hört, haben die Befehls— 
haber der deutſchen Tauchboote neuerdings Weiſung erhalten, wenn irgend 
| ein Zweifel über die Abjichten eines Liniendampfers einer feindlihen Nation 
beitehe, lieber diejen entfommen zu laifen, als aud) nur den geringiten Jrr- 
tum zu risfiren! 
Diefe ergänzenden Weijungen jollen bereits nad) Wajhinaton amtlich 
mitgeteilt tuorden fein. 


Großer Dampfer läuft auf Mine. 
Amiterdam, 22. Sept. (lUeber London, 3:33 Uhr Nodm.) Ber hol- 
landiihe Dampfer „Königin Emma”, ein Schiff von 9000 Tonnen Gehalt, 
von Batavia, Saba, nad) diefem Hafen beftimmt und jhon feinem Ziel nahe, 
lief auf eine Mine. Die Bajlagiere und die Bemannung wurden gerettet. 
Es iſt noch nicht erfichtlich, ob das Schiff ein vollitändiger Berlujt ift. 


Auch Banf von England ward getroffen. 


Berlin, 22. Sept. (Direkte dentiche unfenmeldung über Tuderton, 
N.) : Die Meberjeeiicde Neninfeitenagentur meldet: 

Ein NReifender, der in Amfterdam. von England eintraf, bradite Kunde, 
daft während des leiten Luftichiffitreifzuns genen London audj die Bank 
von England durdh Zeppelinbomben netroffen wurde! Der angeriditete 
Schaden iit viel aröfer, als bisher berichtet worden var! 


In Sachen von Dr. Dumba. 


Sept. Inter den 34 öfterreichiichen und dentichen Papieren, 
\welche die Briten in Falmoutd am 30. NAuguft dem amerifaniichen Kor- 
reijpondenten Arcibald gewaltiam abnahmen, find, wie es heist, 17 befannt 
aegeben und nad) Wajhington gejandt worden; von den anderen heiht es, 
jie jeien „zu unbedeutend“, um eine VBeröffentlihung zu rechtfertigen. 
Mehrere der Briefe von Dr. Dumba und aud) derjenige von Hauptmann 
Pape (Militärattache des deutjchen Botichafteramtes in Wafhington) enthal« 
ten nicht gerade jchmeichelhafte Bemerkungen über Präf. Wilfon, Staatsjefre- 
Feuerwehrchef Kenlon alaubt, daß! tür Yanjing und Andere! ’ 
die Iotenzahl auf 20 oder darüber in einem der drei Briefe an den öiterr.-ungarischen Miniiter des Aus- 
fomme. | wärtigen nennt der ausſcheidende öſterr. ungariſche Waſhingtoner Botſchaf⸗ 
Eine Anzahl Waſſer⸗ oder Gasröh ter den Prai. Wilfon „eigenwillig‘ und jpricht davon, daß er „alle Brücken 
._ ee binter jich abgebrochen“ babe. Weber Staatsiefretär Zanjing beißt es, daf 
ten mwurben Durch die Erplofion zer=| jeine Argumente „ſchwach“ ſeien. Auch ipricht ein Sätlein von „idrotifchen 
brocdhen und dadurch wurde die Arbe.t! vorlauten Nanfees“. 


London, 22 


oo 


tiefung. 
Nachher 
ftürzten 


wurde bon drei hinabge- 
Waggons geiproden; doc! 
| 


der Rettungsmannihaiten zeitweilig (Soldye „Türchterlichen“ Aeußerungen kommen noch einige in den 
ſeht behindert, bis die Leitungen ge- Briefen bor und werden jetzt natürlich für weitere britiſche Stänkereien 
— — ſchwunghaft ausgenutzt. A. d. Red.) 
* — Fri h nr „Man“ glaubt, Graf Bernitorff werde den Militärattache der deut» 
Viele der Berlegten — über die ſchen Botſchaft, Hauptmann Papen, heimſenden. 
Hälfte davon Frauen — haben Arm⸗ 
Ser Not chat SM fi} + dad | z sw . .. 
oder Beinbrüche! Kan urchtet, daß aber die Wsarnung fei a’'nzlich mihad- 
mande der Schwerverleten |tet worden. Andere jedoch fagten, es 


R 
\ 


Unter den getöteten Trolleypaſſa— 


nod) gieren war Louis Krugman, 22 Yahre 


“s 
* 


nicht mit dem Leben davonkommen. 
8 Uhr Morgens. Auf einem der Trol— 
grabung hinunterſtürzten, waren 78 


Paſſagiere. 
wa 200 Menſchen hinab. 


20 Polizeireſerven wurden haſtig 
auf den Schauplatz beordert; ebenſo 
von 6 Batail- 
lonen, über 50 Mann zählend. 11 


Die Neiervefeuerwehr 


Ambulanzen waren bald zur Stelle; 
aber Nerzte und Gchilfen fanden cs 
wegen 
zes und wegen der Gas- und Waſſer— 
ſiröẽme ſchr Vorletzten zu er— 
reichen 
der St. Vincent de Baulsfirdhe jpen- 
dete 3 jungen Mädchen, die drunten 
im Sterben lagen, die letten Tröjtun- 
gen der Kirche. 

&3 find noch mwiderfprechende Aus- 


erg, Die 


‚fagen über die Umftände der Erplofion 


und des Cinfturzes verbreitet, und be- 
fonders dari’ber, ob |.ch der Einfturz 
erft in dem. Augenbli* ereignete, als 
ein Trolleybahnwagen die 25. Straße 


uns |und erklärte, daf er von der Polizei erreihte, ober unmitic'bax zuvor. 
ferem Wohlergehen, fondern aus reiner |in Nemwart, N. %., verlangt werde, mo 


Eine Unzahl WAugenzeugen 


— —— 
leywagen, welche 15 Fuß in die Aus⸗ 


Im Ganzen ſtürzten et⸗ herdei | 
\zum Losgehen brachte. Midnight jagte 


der Ausdehnung des Einjtur: | 


Nev. Bater MeMabon bon | 


tagte ı 


Ifei gar feine Warnung erfolgt. 
Das Unglüd ereianete fich furz vor] 


Feuerwehrkommiſſär Adamſon 
fand nach langem Suchen den Spren 
gungsarbeiter Frant Midnight, wel 
cher mit Elektrizität die Dynamit— 
ladung, die den Einſturz herbeiführte, 


aus, er habe die Wirkung der Spren— 
gung beobachtet und einen großen 
Felsſtein gegen das untere Holzwerk 
geſchleudert geſehen, das geholfen habe, 
die Straße und die Trolleybahngeleiſe 
zu ſlützen. Infolgedeſſen habe das 
ganze Holzſachwerk auf eine beträcht— 
liche Länge nachgegeben, und ſobald 
ein Trolleywaggon das unterminirte 
Gebiet erreicht habe, ſei der Einſturz 
erfolgt. | 

Schon um 9 Uhr Vormittags ma= 
ren 6 Zeichen geborgen. Teuermehrchef | 
Kenlon Thägte noh um Mittag die, 
Gefammtzahl der Toten auf 25 bis! 


30 und bezifferte die Verlegtenzahl — | 


einichließlich aller leichter 
— auf über 200! 
Unter den 


Verletzten 


20jährige Dora Kneitenberg und die 
19jährige Margaret Orlander. Zwei 
Verletzte ſtarben, während die Aerzte 


Notwendigleit heraus. Die Alliirten er der Seiretär einer poütifchen Ver⸗ dem Diſtritisanwalt Perlins, ſie hät- an ihnen arbeiteten. 30 Aerzte und 
einigung geweſen ſei und dieſer im ten Arbeiter mit roten Fähnchen die- Chirurgen ſind noch immer an den 


taufen feine ameritanifhen Waare.ı 


Juni Gelder in Höhe von $740 unter: | Tem ZTrolleymagen nahe der 24. Str. | Berwundeten unmittelbar 
das Signal zum Halten gab, geſehen, Heraufbringung beſchäftigt. 


ſchlagen habe 


befannten Umgefomme- | der itündlichen Muf 
nen find zwei Mädchen, nämlich die | "Mies 


nad ihrer | 


| 2 Uhr Morgen... 


alt. 


Es 


s iſt noch 
Verhaftungen 
ſollen. 

Fünf der Getöteten waren Arbeiter, 
welche in der Subway-Ausgrabung 
beſchäftigt waren. Im Ganzen waren 
60 bis 70 Arbeiter zur Zeit unten; 
doch hatten ſich die meiſten derſelben 
ein genügendes Stück vom Schauplatz 
der Sprengung entfernt, als das Un— 
glück paſſirte. 

te 


Das Wetter. 


nicht entjchieden, od 
borgenommen tiperben 


Ehicago ımd Umaegend: Heute Abend Kar und 
morgen wabriceinlih iteigende Luitwärme; müs 
biner bis lebbafter füdliber Wind. 

sllinois: Heute Abend Mar und wärmer; mor= 
gen zunehmende Bewöllung und wärmer; un» 
beſtändig Abends. 

Indiana und Niedermidigan: Heute Abend 
und morgen Tlar; zunehmende Lufimärme, 

Jeislonlin: Heute Abend Iar unb märıner; 
morgen terılweife bewölft,. wärmer im öftlichen 
und fidlihen Zeil, 

Sonnenuntergang, beute: 5:48, 

Sonnenaufgang, morgen: 5:38, 

Monduntergang: Morgen früb 5:35. 

Temperaturitand. 

Nachitehend der Temperaturftand nad 
zeichnung des Metters 
von gelitten Nachmittag 3 Uhr an: 
3 Uhr Nacdm......64 3 Ubr { 
t Uber Nacht. .....65 4 Ubr 
5  Nahm......64 5 Ubr W 
6 AbendS.....63 > Uhr M 5 
7 e AbendS. ....b2 Uhr Morgens....53 
Abends Morgens. ...! 
Abends... ..Df Morgens. ...6 
Abends, ....! BorMm. ......68 

Abends... ..d Bor... ..... 
i e Mittern’dt 55 Mittags. ...62 

Ihr Morgeng. ...! Nahm......6 
NadM......,6l 


Morgens... .53 


10 
1 
1 





Helen Ernie am — ag! 


te &.&9. Grüne Stampd den ganzen Tag 
b o b I geläumter 


ITRI:: 


BT 35 
Bean. aBe BE ge: 
Bonnerflag Erfparnife an Rleiderftoffen und Seide 


Eine Bartie) 69c rein-; 1.25 Sturm- ı 1.50 Seide | 1.39 fhwarzel Cine Bartie 
wollenen .! Serge. garan- | und «| Seide Xalfeta-|von Sfinner’e 
erge, vdomjtirt- reine) Bonlin, it 40/| Meifaline,| Hutter » Satin, 

Se rg e-| Stüd, 36 Zoll Wolle, 50 Zoll | Zoli breit, Beau de Soie,|36 Zoll, breit, 
eftern, breit, alle ber- | breit, Sponaed | aute Auswahl | Sutter - Satin/aarantirt für 
breit, vorragenden | und Shrumf, | von bervor- und Satinjamwei Saifons; 

t= | S & attirungen |v o [ L ftändiee 'ragenbden Du@eb, Zee Mennig- 

us: | find bierin ein- | Auswahl von|& & a tt i- | Zoll t, bieifa Itigfeit von 

rd zum Preis bopul. Farben 


beariffen, ſpez. Farben, die zungen, Die 
| Dard au sur Auei., Wp. 


508, Db. | marfirt, Dar, | Yard 
> ge u s1.39 
Waldhkleider * Drännerdemden. 


Neue Herbſt Negli- 
gee-Hemden für Män- 
ner, Wedband » Mode, 
mit geftärften Wan- 

Alicetten, ichlidte und 
Vlented Fronte, arofhe 
Auswabl von anzieben-» 
den — Effekten, 
Grohen 14 bie 59 
17, fpeziell, au c 

Strüämpte. 

18c fawarze Daum» 
mwoll. Damenftrümpfe, 
waſchecht und nabtloe 
roße Sorten, geſaumte 
zus zum: doppelte 

oblen, a e 
Sröhen, Baar 1 lc 
35€ woliene Gafhmere 
Damenitriimpfe, baum- 
woll. gemiſchte graue 
Ferſen und Zeben, ſtart; 
breite ?isle Sarter 


ala den Mann. hinzuftellen, der zeit: 
weiſe Courtenahs Maste anlegte. 
Manche mühevolle Woche bat mich das 
getoftet. ch Habe die Perüdenmacher 
London? erfolglos aufgefucht, bi3 mic 
durch den Zufall der Bandit, den Sie 
zum Zmwede der Ermordung meines 
Freundes Boyd gebungen haben, auf 
Curtis hinwies. Bon vornherein war 
ie feit entfchloffen, dem Mopiterium 
auf- den- Grund--zu- geben, mochte es 
koſten, was e& wollte. Und es ift mir 
va! gen gelungen.“ Dann wandte | 
er jih abermals an den gefnidten, | Ayyofition genen Ratbausfaktion ei 
elenden Wicht, ben die Antlage wie der mar den — — = 
ıBlig getroffen Hatte, und jagte: „Die |. berale Barade durd das Schleifenvier- 
Iweliliche Gereditigteit, Sir Bernhard ger geplant. — Kampf genen Dann 
‚Eyton wird Jhnen nicht vergeben. Bon : 
‚jeher war es das Gefeß, daß der Mör- | 
\der dem Henker verfallen ift, und kei, 
I|$hnen wird man feine Ausnahme ma=| 
chen.” 
Die Wirkung diefer Worte war fait, 


Botalberiht. | re 


aa. Speziell: 
‚Bündnik gegen Lowden 


Bancy und einfache, breite, fei. 


deite Bänder — Werte bis zu 25c 
- bei diefem Verlauf 


31 
Leder · Handtaſchen fur Kinder — 
mit Kellen — Wegiell bei dieſem 
| Berlauf — morgen 9 
| BE ER ———— —X „sc 


Spezielle Bargains 


Droguen 


We Durands Swiß 
———— Pine & Tar 
EL. 15c 
$1.00 Severead Bitter 62% 


— zu 
50€ 


Teichentücder 

Saliq; 
Schultaſchentũcher 
für Kinder — wei⸗ 
de Appretur, mit 


R BROS. 


ae no ron 1891-1230 N, Fauna or. 


Anterzeug für's kalle Weller | Kleiderfloffe Für den Heröfl | 


Schwere gefliehte Unterhbemden unb | 42zÖlline feidenes und wollenes | Toppeltbreites Bercale, 
ofen für Männer, alle Gröhen® Roplin, alle Schattirungen, 89 | dunfle Farben, 10c Wert 
üc nur c $1.25 Weri, für nur c für nur 

Wollened nerippted Unterzeng_für | 5440ll. teinwollenes Serae, ne: | Hofenträgner für Männer, 
Ränner, grau und lohiarbig, yFc | feuchtet und geichräntt, alle 79c | gut und elattiich, für nur 
alle Größen, $1.25 Wert, zu. Schattirungen, $1.00 wert, zu. 4 Hellfarbiges Onting Kie- 
‚Union Snits für Snaben, 49€ | 22zölliges Belveteen, alle Schatti- | nell, quite Qualität 
flieggefüttert, gut gemadt, zu. | zungen, bejte Qualität, die "eo | _Tweater Gont3 für Männer 

Rliehnefütterte Leibchen für 35C | Yard für nur t % | Shamwl Sirenen, -Maroon und 3 ( 

e. Seidenes Crede be Chine, alle Schatti- l .49 
1.00 | 


‚Gegner der Rathansfaktion ſuchen 
Kombination ins Leben zu rufen. 


Lowden noch unfhlüifie. 
helle und I 


5e 
lic 


1 
2 


I 
I 


I 
l 


! 


| v 


| 
| be 
Troszdem Col. Frank O. Lowden 
ſich noch nicht erklaͤrt hat, begannen, 
Nachrichten aus Springfield zufolge, 
| * —— *8* hieſigen Rathausfak⸗ 
elentiſirenb. Er richtete fi ; ton bereits geitern mit der Samtın- 
mb wilbem a nr —*8* lung ihrer Streitkräfte für den 
Anlläger an. Seine Lippen bewegien *ambf gegen den darmer rue 
\fih, aber wir vernahmen feinen Laut. niffippi, wie Gol. Somden fih mit 
Die Gefihtsmusfeln Thienen plöglich | onen. nennen hört. Gol. Lowden 
gelähmt, denn er war unfähig, den traf ‚geitern Nachmittag mit jeinem 
Mund zu fließen. Ein jeltfamer politiigen Berater und Vertrauens 
'gusgelnder Saut entrang fich — mann William H. Stead in der 
ıBruft, ald wenn er fprechen mwollte — — Gisob en 
‚aber es war ihm nicht möglich Dana flärte offen, weder er nody Col, Zow- 
Prater Sg beiden Händen 2 den felbit jeien fih Har, was Col, 
| Ruft herum und fiel plöplich MH Romden tun werde. Auch von an: | 


Damen, für nur grau, ipeziell, für nur.... 
Wollene Unterbemden und en ein $1.29 Wert, 36384. Ciderdown Klanell 10:€ 
rt nur 2 


Hoſen für Damen fürKleider, wect Ide, Jard au 


Blankets 


Wollene Nap Blankets, 1124, nur 
raue, extra ſchwer, — ein © 
$2.00 Wert, für nur 


j 


Scarfs 
Angora combed gehäkelte woll. Scarfs 


für Damen, fc ind ſchlich 
| Bee a ob are Ze 
Bargains in ferligen Kleidern für Damen 
Einfach farbige nnd Mirture Snits 66 
und Coats, alle Gr., Wert bi3 zu $15.. 54.98 


Reinwollene blaue und fhwarze Serge Sfirts — 
alle Größen — befett mit großen Knöpfen in der 
Front — cin 52.50 Wert — — 


Maſon Fruchtgläſer 


Sämmtlihe belichtenDiufter 
in Rice Clotbs. punttitien 
Boiles, ſchwarzen und wei- 
"sen Voiles und reinmweißen ; 

Boiles, nit alle Größen in 

der Partic_ vorhanden, fo 

lange der Borrat 

reicht, zu 


| 


Nene Herbit-Schuhe für Tamen, Ba- 
tentleder, Gunmetal und jchivarzer Samı- 
met, Gloih und Leder Tops, Ainäpf- und 
Schnür⸗Facons; Größen 
bis 8, zu 

Vatent Stayblack Leder Juliette— 
Slippers für Damen, ſolide Sohlen 


an Kindermäntel 

Xats, Größe Fi 

72 b M Zon, fiber # zu $1.00 
egen Motten, Dich . 

tit — Viele $4.00 Werte find 

— | in der Partie, SHerbft- 


fogt 


ur Erde. | Jerer Seite 3 
| Sch Iprang Hinzu, öffnete ibm —— Seite wurde 
Kragen und rief nach Erfriſchungs— 
mitteln, aber binnen zehn Minuien 
ſah ich, daß ihm niemand mehr Hilfe 


| Schiwere, einige mit Gür 
teln, Größen 2 biS 6, — 
loh 


Tops; alle Yrö- 19e 


Shwere fKiwarze 
baummwollene Damen, 
ftrümpf:, aeläumte und 
aerippte Tops, doppelte 
Werfen und Sehen, bop- 
pelt ftarfe Soblen; alle 
Größen, das 


farbig ober 


1.00 


in blau, 
braun, 
Donnerstag....... 


Weil zu 1.00 


Lawns und VBoiles, — 
tuded und beitidte Yrontd 


A mit Volle: oder Rice Neg 
Kragen, fämmtlid $acons 
diefer Sailor, — Tve 


Sen, 
von Craih Handtuc- 
rotem |\ 


| 
| 
| 


Sanbiääen 

Geſa umte turliſche 
Handtüder, mit far 
bigem Rand, regus 
läre 15: Größe, — 
Das Stü .9%c 


res 
eu 
F 2elonen 


andihube. 
eide appret. Liöle- 
andicube für Damen, 
ure Ausmabl von 
ſchwarz, weiß, grau, 
braun oder Nabn;- 20c 
Werte, das 


Unter Paar 


|bringen tonnte. Was ich zunächit für 


einen Schwächeanfall gehalten hatte, 
war nichts anderes, als ein plößliches 
Verfagen der Funktionen des Herzens, 
das zurüdzuführen war auf groke Gr- 
tegung und Furdt vor Strafe, 

Nun lag der alte Mann leblos auf 


Lowden unſchlüſſig ſei. 
begann ſofort die Bildung einer 
Kombination, die gegen ihn und ſeine 
etwanige Kandidatur gerichtet iſt. 
Sie enthält Elemente, die zum Teil 
Col. Lowden freundlich geſinnt wa— 
ren, die aber ins feindliche Lager ge— 


trieben werden durch die Rathaus— 
jaktion. Dieſes letztere Element um— 
faßt die jog. Neutralen in der repu- | 


zugegeben, daß | 
Trotzdem 


— alle Größen bis 8 — 69€ 


$1.50 mert, au 
Batentleder Knöpf-Schube für 

Slinder, bei Hand gewendet — 

alle Größen, $1.50 

wert, zu 


3€|o 
63c 


Groceries Grandm 
Eagle Domeitie Sardi- 
nen, neue Naare, Püdhle.. 
Salz; — 10 Bib. leine 

ner Sad, zu 
Marihalis Napıha Seife, 
10 Etüde fi 


bio3,— 


2 Badete 


aroßes Pactet. zu. ...... 
Kartoffeln — Wisconſin, frühe 


a ans annen 
Gream of Whcat — 


51.65 


< Räumung don Waijts, in Crepe de Chine, China 

Seide, Yan, Boile und Flanell die neneiten 

Moden — bejiidte und einfadde — ww 

das Stüd zu . nr DE 
Liköre 


1.25 Fl. Old Gucenhei⸗ 
er Rye Whislehy, volles Q 
California Port Wein, 
per Gallone 

| ‚SL Fl. Pennſylvania 


een rechne 


Fleiſch 
Leaf Schmalz — 
das Pufnd zu 
Deal für Stew — 
das Pufnd zu 
Lamb für Stew — 


udn.“ 


10c . 


133c| 


a's Wafchpulver, 


10c 


3 64c 


25c 


gu ............... 


37c 123c 


12} 


R 1 ed auf blikaniſchen Varteileitung von Cook 
m Teppich. ‚Die Strafe Hatte ihn County. Seine Führer find Edward | 
erreicht, alö feine Echandtaten aufge: |N. Brundage, Somer K. Galpin und | 


c 
Ganvas:Dandihhube 
für Männer, Open 
Wrift, aute Qual, 
Canvas, Baar... ‚dc 


Geflichte je 
2 Beinileider jür 
men, regul. 
50c Int., Stüd. 19c 


Zwetiſchen — nroß und 
fleifhie, das Pfund 

Nie Haifee — friih 
geröitel, das Pfund 


das Pufnd zu 

Friſches Hamburger — 
das Pufnd zu 
rima Chuf Roaſt — 


| Rye Wbisien, volles Dt... 
c| Feiner Doppel⸗Getreide⸗ 
oz bolles Quart 


m 3 
ziell, zu de Dit 


ı 


reiniter granulirter 
Zuder, Pfund. ... 


‚Sc | 
Ideal Scourin | 


I 
| 


Spart an Schuhen am Bonnerflag zu | 


5000 Baar Herbit-Schnhe zum Verfanf 


Gun Metal Ehube für Damen — Echwarze Belvet Ninöpf- 
Chube für Damen — Patent-Lederfhube für Damen — 
Robfarb, Kableder - Anöpfihube für Damen Ratent» 
ledersstnöpfihuhe für Müdden — Gun Metal Kalbleder: 
Schuhe für Knaben — Schwarze und lobfarbige PBici Kid 
Haus-Zlipperd für Männer Männer — Everett Eile 10b- 
farbige und jhmwarze PBici Kid NRomeos für 

Männer — sStalblederfuhe zum SAnöpfen für 

die Stleinen — lobfarbige und ihwarze „Zhuf 

fer” Eoube für die Kinder — Ein-Ztrap Haus: 

Zlivpers für Tamen — Front Gore Ziippers 
Gummi-Abfägen für Damen, da3 Paar zu 


| 


| 


| 
| 


! 


ER ge ! 
immifle. Si 

ften England genug, um Mrs. Courtenay retten zu! 
" |tönnen!“ 

„Sie!” teucte er und fah meinen | 
Freund mit änaftlichen Bliden an, als 
imenn er die Schwere der Strafe be- 
t3 ahnen würde. 


nt — ¶ — 


Die ſieben Gehe 


dem dunkel 


Kriminalroman aus 
, Maromstf 


bon XS, 


Gretblein & Co. 


by E 
£ Leipoia 1vio. 


Gopyrigbi 
GnDb. 9. 
(31. Fortjegung u. Schluß.) 
nahm in einer Anfrage darauf | ertE al \ rer 

nd * Ambler aus feiner Bruſt⸗ Ig,“ erwiderte Jevons in kühlem, 
tafche zwei Photographien hervorholte |gelhäftsmäßigem Tone. „Seit dem 
und fie dem zitteruden Alten mit fol Tage, da fi die Tragödie in Hem er 
senden Morten vor die Augen hielt: eignet hatte, bin ich bis auf ben heu- 
Erkennen Sie das Bild? Lange |tigen Tag unermüdlich am den Nah: 


Zeit habe ih Erkundiqungen einge- ‚ Forfhungen tätig gemejen. Allmählich 
zogen über ihr lebhaftes Jntereffe für | 


hin ich den fieben Geheimnifien auf 
Liebhabervorftelungen. So tamı id; 


den Grund gefommen. Wenn Sie e? 
u Mr, Curtis, dem Perüdenmacher, |am allermenigften erwartet haben, bin 
too id) ein Bild in hie Hände befam, 1 in hrer Nähe gemweien und habe 
auf dem Sie Mr. Henry Gourtenan ihre VBermegungen beobachtet. Wie ich 
täufchend ähnlich iwaren. Unter dem das alles erreicht habe, bag ift mein 
Namen Slade haben Sie ihm ein Bild Getzeimniß. Ich bin bereit, jebes Wort 
des Toten übergeben, mit der Vemer- meiner Behauptung vor Gericht zu er- 
fung, genau fo maßfirt werben zu'flären und zu bemeijen.“ Ind nad 
wollen, twie es bas Bild zeigte. Das *iner Eleinen PBaufe fagte er zu bem 
ift eine Tatfacıe, die viele Zeugen zu |settnifcht dor uns flehenden Sünder: 
befchtn£ren bereit jind. Sie gab mir zu; „Eir Bernhard Enten, Sie find ein 
denfen, dat Sie nur ein Spiel damit | Mörder!“ 
treiben wollten, und nach einiger Be: , Hand in Hand fianden Etbel und 
obadhtung fand ich heraus, daf Sie an|!® vor dem jo jwer Beiculdigten. 
getoiffen Abenden jene Maste trugen, SG Tab, wie Ethel mit geheimer Be- 
um bie arme MWittive zu täufchen. Sie friedigung die Veränderung feines al: 
taten, ala wären Cie Ahr Gatte, und ten Gefichts beobachtete. War er Doch 
die glaubte Jhnen aud. Co fehr Mon ‚bon jeher ihr alter Feind. Die 
ftand die Frau in Xhrer Macht, dat; Meblofen Vorſtöße gegen fie hatte er 
fie wirklich der Meinung war, Courte- J° Nur zu dem Zwecke unternommen, 
nay wäre überhaupt nicht toi. Der m ums voneinander zu trennen und 
Grund zu diefem Vorgehen Liegt jedoch ſo größere Freiheit bezüglich Marys 
tiefer. Sie hatten ihr klar gelegt, daß zu erlangen. Als er dann fürditele, 
Sie al? Mr. Courtenay aus finanzief>, 2AB Ih bon meiner Geliebten hätte et- 
{en Gründen hätten verishtwinben müj- Mas etfahten Fönnen, lieh er von ge: 
fen. Sie hatten fih dann den Plan | Dungenen Banditen einen Anjelag auf 
zurechtgelent, das Mermögen der Mein Zeben ausführen. Die Dame, | 


; 0 ke, Gr a ber ich geleaentlich meines Befuches da- 
t h Br 
Mittwe in die Hände zu befommen IKASR: am ienem Minh ie Dnge In 


Sobald die Teſtamenisvollſtrecker ihr nn Sr 
die Erbicaft übergeben haben wir: | Drighton begegnet war, wie ich |päter 
den. Alles hatten Sie mit ihr ver- fehltellen fonnte, war Mar, und, 
abrebet. Sie follte ala Witte gelten Nand mit bem Morbanfcleg auf 
und Ihren Verluft betrauern, darauf | MEME Perfon in Beziehung. in 
die Belitung in Deponfhire ver=| _ „Sie — Sie-wollen mid; wohl ins 
faufen und Ihnen, als ihrem Gatten,  Orfängnif; bringen,‘ brachte er endlich, 
Sa® Geld aushändigen. Das ichred- | mühfem hervor. Er mar jehr berän- 
Yiche Werbrechen, das die unglüdfiche, dert und ftand mit bem Rüden an den 
Fran begangen hat, Hatte fie fajt um © ügerichrant gelehnt. als ob er jeden 
ihren Berjtand gebracht, und fie ſtand Augenblid fallen müßte. 
völlig unter Xhrem Einfluß, bis....”| „Das tue ich beitimmt,” war Amb- 
Hier machte er eine Kleine Bauje. |ler& Antwort. „Sie haben aus Ge- 
„Weiter!“ bat ich, erftaunt über die | winnſucht zwei Morde auf ſich geladen, 
bemerfenömwerte Erklärung, bie ich ge- | weil e& |hnen befannt war, daß 
rabezu ala unergrümbliche® Phänomen , Courtenan im Falle des Ablebenz fei- 
betrachtete. Iner Frau ein Xeftament zu Ybren 
„Bis jener Mann zu feinem Leid- | Ounften errichtet hatte. E3 wird Sie 
weſen bemerkte, dat Mr2. Courtenarz |tndes geiwik intereffiren, daf fi das 
Geift feine frühere Weisheit wieberer: |lekte und daher auch das mertpellite 
!angt Hatte. Als fie fich wieder ein- | Teftament in meinem DBefit befindet, 
mal am Ufer begegneten, entdedte fie | Das ich bei einer Unterfuchung in Ge: 
den Betrug, den er ihr borgenaufel: | aentvart meines Freundes Bond unter 
hatte.“ \Teinen Schriftftüden poraefunden habe. | 
Und indem er fih zu Sir Bernhard | 83 it nur ein Monat vor Seinem | 
wandte, faate er: | Tode errichtet worden, und befliimmt, | 
„Sie riß Ahnen die Maste vom Ge-|deh fein Vermögen Yer Witwe und 
fiht und erklärte, zur Polizei zu) bei ihrem Ableben ' wiederum ihrer 
aehen und bie Umftände Klar Ieoen zu | Schmeiter Ethel zufalien Toll.” 
wollen, iwie. Sie fie peranlaht hatten, „Mir?!“ rief meine Geliehte, höchft 
ihren Gatten zu töien. Sie mußten. | Üüberrafct. 
bak Xhr Spiel aus war, wenn fie niht| „Gemik, Mik Ethel. Sie find un- 
ſchwieg. und daher beförberten Sie die |einaefchräntte Herrin des aanaen Be: 
arme frau ohne weiteres Federleſen ſibtums.“ erklärie er. Und au dem 
ins Jenſeits.“ ſchlauen Petrüger netvandt, fünte er 
' „Sie lügen!” fchrie der Mann, mit|binsu: „Sie werben alio zuaehen! 
einem Fr- auf die Lippen bleichem Ge- | müßten? dak Ahnen der Plan, mocte| 
ſicht. iſt durch Zufall ind Waller er auch noch fo weit aereift fein, völfta | 
eürzt.“ miklungen ift. Nur daburd, dak Gie 
"Dos ift nicht wahr. Sie baben fie|es ımterlaflen hoben, Curtis aegen: 
hineingeftoßen,“ erklärte Ambler Ne=| über ihre |bentität genügend zu ber- 
vons mit arößter Veftimmtheit. „Ich | heimlichen, ift e8 mir gelungen, Gie 


ich nicht ſagen, weil Ethel mich gebeten 
hat, ihre Identität zu verheimlichen, 
damit man nicht auf uns mit Fingern 


weil unſere Verlobungszeit ſo 
voller Tragik und Romantik geweſen 


geſottener Junggeſelle. 


mal 


der aufgenommen in der 
wartung, mich nicht für beſiegt er— 


deckt worden waren. 


Aerzte der Neuzeit bezeichneten.“ 
Zwei Jahre ſind ſeit jenem dent⸗ 
würdigen Abend vergangen. 


Sie, mein nerebrter Zefer werden ihm Mar, da weder er no andere | 
‚gewiß neugierig fein, zu hören, ob ich\ sührer in Cook County gedächten, 


mir die rubige Landpraris, die mir) 
ſtets als del vor Augen geichwebt 
bat, gegründet habe. Nun, ja. Und 
mas für mich. weit wertvoller ift, ich 
babe Ethel zur Frau genommen, die 


mir treu ergeben iit und fich in unfe= use 
a babei geivefen und habe die rem Befanntentreife größter Veliebt- Dete, iit nicht befannt, 
' Szene beobachtet, iwar indes nicht nade | heit erfreut, eine rau, — die alles |! 


Edle und Gute, das je eine Frau in 
fich vereinigt hat, in höchitem Mae ihr 
eigen nennt. Courtenays Beſitztum 
gehört ung, aber trogdem bin ich nicht 
etwa müßig. 
nicht fein. 
Wo ich praftizire, wollen Sie wif- 
jen? Nun in Leicefterfhire. Mehr darf 


Ih kann das ja gar| 


| 


zeigt, 


iſt. 

Ambler Jevons unterhält immer 
noch ſein Teegeſchäft und iſt ein hart 
Trotzdem wir 
lange Jahre hindurch befreundet ſind 
und er mich oft — beinahe hätte ich 
den Namen des Dorfes hingeſchrieben 
— beſucht, hat er mir noch nie ſeine 
Methode erklärt, und erzählt auch nur 
ſelten von ſeinen geradezu wunder— 
baren Erfolgen, die ſich die Londoner 
Kriminalpolizei jo ger und oft zu— 
nutze macht. 

Vor wenigen Tagen indes, da wir 
in unſerm behaglichen Heim ſaßen 
und das Mittagsmahl erwarieten, 
kam ich durch Zufall darauf zu ſpre— 
chen, welches Glück ich ſeiner Klugheit 
und Ausdauer zu verdanken hatte. Da— 
rauf erwiderte er mit ruhigem, nach— 
denklichem Lächeln: 

„Ach, ja, Ralph, alter Freund! Ich 
hatte das Problem wohl ein Dutzend 
voll Verzweiflung aufgegeben, 
und nur, weil ich wußte, daß euer bei— 
den Zulunft bon ber befriebigenden 
Löfung abbig, habe ich ed immer wie 
feiten Er 


Hären zu laffen. ch habe nicht nur 
Sir Bernhard Eyton, ſondern auch 


Ethel und ſogar Dich ſtets ſorgfältig 


beobachtet und war Euch manchmal 
nahe, ohne daß ihr es ahnen konniet. 
Aber jener verſchlagene alte Schurke 
beſaß die Liſt des Satans, der ſich 
alle Eigenſchaften eines guten Detek— 
tiven zugeſellt hatten. So hielt er ſich 
bei jeder Bewegung, bei jedem Streich, 


‚bei jeder Haltung im Hintergrunde, 
‚um über jeben Punkt, jeder Zeit fein 
Die Ar: | 


Alibi nachweiſen zu können. 
beit war außerordentlich beſchwerlich, 


weil er ein Künſtler auf dem Gebieie 


des Verbrechens war. „Ja,“ fügte er 
hinzu, „von den vielen Nachforſchun— 


gen, die ich ſchon ausgeführt habe, war 
doch die ſonderbarſte und verwickelſty 


die Aufklärung der ſieben Geheim— 
niſſe.“ 
— Schluß. — 


J 


Traglkein Bruchband 
2 


Etuarı’3 Plapao-Paps find | 
verfieden vom Wr | 
band, weil fie abfichılich 
eibft anbaltend acnıadt 
Ind, ımm die Zeile fiber | 

/ an Dxi zu balten, Keine | 
ie Ricmen, Cdmallen  »deı | 

Sichlfedern; Tünnen ide zuffcen, | 

daher auch nicht reiben ober gen 

den Pedenfnoben drüden. Tan 


e 
fende | 
baden fi feibit eriolareich 


B 67) 
Tobe chne Arbeitsverluft bebandelt, | 


und bie bartnädiglten Fälle übenwirnden. Hera 
.ie Eammt — leicht umdeingen — billin. 
fo fein Yrud» 


Genelnugdproseh ift natürlih, a 
Wir beweifen, wad wir 


band mebr nchrauct. 

fagen, indem wir Nbnen eine Brobe Blanco 

völlia umfonft ichiden. Echreiden Sie Abren ı 

N men auf den Houvon und fenden Cie ibn 

beute ab, Abreffe: 

Playas Laboraisried, BYlok 761, &t. 2 

Kanlk,.0000000n0000+ soson00n 

Wenbende Bolt bringt eine freie Probe Blavao. 
In Briefen nenne man geil, bieir *. 


nis, Me, | 


........... .......... 
... 


I®B. 9. Weber. 
| Am Montag berichteten die Zeitun- | Montag 
‚gen mit „aufrichtiger Teilnahme“ über | Zowden, in welder der Legtere ihm 
den plößlihen Tod Sir Bernhards, 
ıben fie alö einen der geſchidteſten von der Rathausfaktion loszuſagen 


\PBatrioten trug einen 


J 


Galpin hatte am 


eine Konferenz mit Col. 


erflärte, er denfe nicht daran, fi 


er jih um die Gouberneursnomina- 
tion bewerben follte. Galpin madıte 


ih der Ratbausfaftion, Mayor 


Thompion und Fred Lumdin unter- | 
die Leitung der | 
an jidh gerifien | 


auordnen, welche 
Lowden Kanpagne 
hätten: Ob Galpin ſeine Erklärung 
in die Form eines Ultimatuns klei— 
Sicher aber 
ſt, daß geſtern das 
Element in der Parteileitung von 


Coot County ſich an den Verhand⸗ 


lungen für Schaffung einer / Kombi— 
nation gegen Lowden und die Chi— 
cagoer Rathausfaktion beteiligte. Die 
beiden anderen Elemente in der 
Kombination find der Anhang 
Charles S. Deneens ımd gewilie 


Händlihe Elemente, die Yomden per- 


ſönlich nicht unfreundlich find, aber 
von Lorimer, Fred Lundin und der 
Rathausfaktion nichts wiſſen wollen 
und eine Kontrolle des Staates durch 
Chicago und die Rathausfaktion be— 
fürchten. 

Col. Frank J. Smith von Dwight 
und ſeine Freunde erwarteten in— 
fol 
den ein Steigen ihrer Aktien. Es 
wurde aber erklärt, daß die Kombi— 
nation ſich noch nicht auf einen Kan— 
didaten geeinigt habe. Das veran— 
laßte Mayor Woodruff von Peoria 
feine Kandidatur für das Gouver— 
ıneurdamt anzufündigen ımd ein 
Hauptquartier zu eröffnen. Der 
Zudtbausverwalter €. %. 
Murpby von KNoliet jteht ebenfalls 
\auıf dem Sprung, jih ins Kampfge— 
| tümmel zu jtürzen. Dasjelbe gilt vom 
früheren Spredher des linterhaujes 
Charles NAdfins von Bement. 

Die Reibereien innerbalb der repu- 
blifantihen Partei haben ihren Ein- 
druck auf die Demofraten nicht ver: 
fchlt. Die Ausfiten auf die Wahl 
eines * demofrattihben Gouberneurs 
befiern jich auiehends, und es gilt als 
jiher, dak Gouverneur Dunne, der 
fih um eine Wiederwahl bewirbt, 
einen ernitliben Kamwf um eine 
nochmalige Nomination’ zu führen 
baben wird. 

Nüden zu Taufenden an. 

Heute Morgen trafen die Anhänger 
Gol, Smith und Col. Lomdens in 
fehd? Gonderzügen in Springfield 
ein. Zmei Sonderzüge bradten bie 
mehr ala taufend Anhängen Col. 
Smiths aus Livingſton, Ford, MeLean 
und anderen Counties in der Nachbar⸗ 
ſchaft. Vier Sonderzüge waren nötig, 
um die Heerſcharen nach Springfield 
zu bringen, welche die Rathausfaktion 


frühere 


macht hatte. Unter ihnen waren na— 
türlich die Herren, die nahe Beziehun— 
gen zur ſtädtiſchen Krippe unterhalten 
ober daran gelangen mollen, in ber 
überwiegenden Mehrheit. Die Rat: 
bausmafchine hatte mobil gemacht, 
was mobil zu machen war. eber der 
„Somboy“=Hut, 
mie ihn der Mayor von Chicago trägt, 
und hatte dafür $2.50 abladen bür- 
fen. Ieber trug fernerhin ein arohes 


Abzeichen mit dem Konterfei William | 
Böfe Zungen be-| 


Hale Thompfons. 

baupten, die PBatrioten bätten dafür 

$2.00 dag Stüd erlegen dürfen. 
Brohibitioniften nenen Mann. 

Die in der Anti-Saloon Leaque 
pereinigten Probibitioniiten eröffne- 
ten geitern im zweiten. ongrebbezirf | 
einen Kampf gegen die nodmalige 
Nomination des Kongrehabgeordne- 
ten James N. Mann. Seine Stel. 
lungnahme gegen die Prohibitions- | 
borlage des Abgeordneten Sobjon hat! 
ihm die Keindichaft der Liga einge | 
tragen. Sie wird berfudhen, einen | 
Kandidaten gegen ihn herauszubrin- | 
gen-unb beabfichtigt, fi Ald. A. U. 
MceCormick oder Ald. E. %. Merriam 
mit einem dahingehenden Angebot zu 


| 


oder fie vor den Kopf zu jtoßen, falls | 


| 
| 
| 


fog. neutrale | nähern. 


ge der Kombination gegen Xom- | 


im Intereffe Col. Lomdend mobil ge: | 


! 


Powder, 
Inmer 5c, Büßfe 23e 


Eier — auögcmwählte 
grohe, das Dutend 


F 


ee 

Poftichluf fir Europa. 

Die nächfteBoft nach Deutſch— 
land, Defterreich Ungarn, 
Quremburg und Rußland (über 
Bergen) jchlieht im Chicago 
morgen um 12 Uhr Mitter- 
nacht. 


* 


wet 


! * 


Den erſten Schuß im Kampf 
der Waſſerapoſtel gegen den Abge— 
ordneten Mann feuerte geſtern in der 
Woodlawn Baptiſtenkirche Webſter 
Davis, früherer Mayor von Kanſas 
City, Has. 
Planen liberale Barade. 

Deutiche Vereine der Nordiweit- 
feite, welche zu den Verbündeten Ber- 
einen für .örtlihe Selbitregierung ge- 
hören, erwägen augenblidlih einen 
Rorichlag, eine Parade der liberalen 
Elemente dur das Schleifenviertel 
zu beranitalten. Cie ift ald Gegen- 
ftir zu der üblichen Nahresparade 
der WBrobhibitioniiten gedadıt. Der 
Vorichlag wurde in der letten Mo- 
natsverjammlumg der Delegaten der 


gemacht, die beauftragt wurden, mit 
ihren Mereinen Rüdipradhe zu nch- 
men. Stimmen fie dem Borjhlaa 
zu, fo foll er dem Bollziehingsans- 
ihui der Verbündeten Vereine nod) 
vor dem 15. Dftober zur Annahme 
unterbreitet werden. 
=—1+0- — 


| * Wer etwas zu verfaufen oder zu 
|vertanjhen Hat, ſollte nicht verſäu— 
men, es durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt bekannt zu machen. 
| ——— tJ 
| Richt banferott. 
| Antrag anf Banferotterflärung von Na: 
talby Bros. abgewieien. 
Bundesrichter Carpenter hat ben 
Antrag auf Banierotterflärung der 
‚früheren Speifewirte Gebrüder Ra- 
talbn abaewiefen, die Geſchworenen 
\entlaffen und den Fall auf unbe- 
'ftimmte Zeit vertagt. Wie verlautet, 
fol nun unterfucht werben, auf welche 
Meife die Geluchfteller in den Beſitz 
\der Unfprüche gegen die Gebrüber 
Natalby gefommen find. Yhre Namen 
und die angeblichen Forderungen find: 
Arthur W. Warrington, 8958; Ed— 
warb E. Rath, $24, und William ©. 
Jenkins, $100. Alle Drei haben an- 
aeblich denfelben Gelhäftsraum inne 
und find feine urfprünglichen Gläus- 
| biger. 
— —— — 
Mufßte fmwer büken. 


Irogdem ihm die Mutier imieber- 


holt verboten hatte,» die Eifenbahnge: 


|feife zu betreten, veranügte ich ge— 
\ftern der Gjährige Edward Souber, 
Nr. 2328 Keeler Apve., damit, auf den 
Schienen der St. Barılbahn zu balan- 
ziren, überhörte das Heranraben eined 
Auges und murbe überfahren. Das 
Kind trug dabei To fchwere Verlegun- 
\aen daben, daß e8 bald nad feiner 


Snider's Gatinp, aroße Flaiche, 
160; Tleine Flaiche 


| 
| 


143: 
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dab BEE neaeisuonen 
RiH Corn Beef — 
das Bund zu 


tuchh Bhisley, volles Dt.... 
— Tafelbier —per 2 Daub. 
#7 | Nilte — zu 


tg 


FR" PET TI. 


bon der Mode 


Bon Mary Glynn. 


Neueſtes 


Ein hochmodernes Straßenkleid. 


Im Allgemeinen gilt das Straßenkleid aus Serge oder Gabardine als 
eine praktiſche und angemeſſene Kleidung für den täglichen Gebrauch. Eir 

ſolches kann einfach gehalten oder auch ſehr auffallend ſein; es hängt davon 
ab, wieviel und welche Art von Beſatz verwendet worden iſt. Viele ſehr feſche 
Straßenkleider beſtehen aus Wolle, reiner Seide, Gaberdine oder Serge. 


— — — — — 


deutſchen Vereine der Nordweſtſeite 


| 
| 
| 
| 


I 


| 


\Finlieferung im St. Annen Hofpital! 


ſtarb. 
— oo. — — 

x*In der Anlage der Chicago Coat 
and Board Co., 240 Oſt River Sir. 
brach geſtern Nachmittag ein Feuer aus, 
das aber gelöſcht werden konnte, ebe 
nennenswerter Schaden entſtanden 
war. Die 200 Angeſtellten der Firma 
mußien auf die Straße flüchten. 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 
Die Sorte, Die fur Immer Gekauft Habt 


Trägt die 
Uxtersahziit von RL 


| Es beiteht aus marincblauen Gabardine. 


| iind lang und eng. Der Kragen tit jehr had) und wird durd) ge 


I 


| Anöpfe pilden oft den einzigen Vejat, oder Borten von verichiedenen Brei- 

ten werden verwandt; auch Soutadhe it jehr beliebt. Ein hübjajer Pelzkra⸗ 
gen, Stiefel, die um modern zu ſein, geknöpft werden müſſen, und ein jſe- 
ſcher Hut ſind wichtig zur Hervorrufung eines günſtigen Geſammteindrucks. 
Das abgebildete Straßenkleid iſt beſonders feſch und ziemlich einfach. 
| Der Noc iit Treisfünnnig, die 
[fe hat, nad) befannten Muftern, einen Fordartigen Effelt, und die Aermel 
häfelte Knöpfe 
zufammengebalten. Die Ränder des breiten Gürtels jind mit Sdhmalen mili« 
tärifchen Borten bejegt, ıınd am Kragen befinden jich Eleine Handitidereien. 
Der Hut befteht aus geprektem Biberpelz und ijt mit nur einer Garnitur 
Hahnenfedern bejegt. 


nz) 


z.al 


* 





„Eaftland“- Anklagen. | 


Commonwealth Edilon Company 
ladet das Publikum höflich ein zur 
Eröffnung des Edifon Gebäudes, 
Adams und Elark Strake. Bieler 
grobe Bau ift jcht das Hauptquartier 
des elektrildyen Dienftes in Chicago. 
Offen zur Befihtigung ſeilens des 


Publikums jeden 
von 8:30 Horm. 


Eng diefer Woche 
bis 10 Abends. 


Yorführung elektrisher Apparate Hadj: 
mittags und Abends in der eleklrifgyen 
Werkflatt des Edifon Gebäudes. Freie 
Konzerte und Wandelbilder am Abend. 
Spezielle dekorative Ilumination. 


fin, Ndvpertifing MIgency, Chicago 


Lokalbericht. 


— — — — 
Die Kereisrichterwahl. 


Die Erwählten beſtreiten, daß "ei 
Zählung Irrtümer vorkamen. 
Edward H. Taylor hat im Kreis— 
gericht die Wahl von George F. Bar— 
-ett zum Kreisrichter in der Juniwahl 
angefochten und, wie er, behaupten 
ießt die ebenfalls aejchlagenen Kanbdi: | 
daten Tatage, ‘ Martin, Mestenna, | 
Savage, Normple, Zoline, Kerner, | 
Ihurman, Stelf, Omens, Wade und | 
Yohniton, die Zählung fer faljch ge: 
weſen und fie jeien ermählt. Darauf | 
haben von den. gewählten Kreisrich: | 
tern beute Walter, Bater, Keriten, Mez | 
Goorty, Honore und Windes geant- 
wortet, die Zählung jet richtig gqemes | 
fen. Die Kläger verlangen Nadyzäh- 
(ung der Stimmzettel. 


Rorlänfig feine Einmiihung in Wahl. | 
Superiorrichter Sullivan hat heute | 
das Einhaltsbefehlgeſuch gewiſſer 
Kandidaten in der Wahl im Gewert— 
ſchaftsverband der Hausmeiſter abge— 
wiefen, da ſie, ſollte die Wahl nicht 
vorſchriftsmäßig geführt werden, ſich 
dann an die Gerichte wenden könnten. 
Anwalt Cruice machte für die Beklag— 
ten geltend, daß die Geſuchſteller nicht 
lange Mitglieder der Gewerkſchaft 
ſeien und dieſe in kleinere Verbände 
zu ſprengen verſuchten. 
Viele Proteſte gegen Verbindungsboule— 
vard. 

Morgen früh erliſcht die Zeit zur 
Anmeldung von Einwänden ſeitens 
der Grundbeſitzer im Countygericht ge- 
gen die Erweilerung des Nord Michi- 
Boulevard, von Randolph Straße big | 
Dit Chicago Ave. zum Bau des Ber: | 
bindungsboulevards. Es jind jchon | 
viele Protefte eingegangen. | 

Unglüdliche Ehen. 

Kreisrichter Kerjten fchied heute | 
Marie Wiegant, 1216 Aitor Str., von 
Gregory Wiegant, einem Architekten, | 
den fie 1887 aeheiratet 


rung Warſchauẽ 


Die Botſchaft des „Poilu“. 
Die „Champagne Kriegs-Zeitung“ 
des 8. Reſervekorps ſchreibt: Wir hat⸗ 
ten es uns nicht nehmen laſſen, den 
Franzoſen Mitteilung von der Erobe— 
zu machen. Und 
zwar geſchah dies durch einen Brief, 
welcher, in einer Flaſche geborgen, 
ihnen in ihren Graben hinübergewor— 
fen wurde. Darauf erhielten wir 
während eines ſtarken Handgranaten— 
angriffs von ihnen auf aleichem Wege 
folgende amüſante Antwort. 

Neueſte Nachriten 

Warſckawa iſt gefallen: Ihr gebt 
uns nichts ſo friſch zu kennen! Un— 
nötig Nachriten mitzuteilen, wenn ihr 
nur Alt gebt. Abends kennen wir was 
zu Paris morgens letzteres telegraphirt 
worden iſt. Wir können alſo im Ge— 
genteil ihr nachrichtigen: Echo de Pa— 
ris, Matin, Journal, Petit Pariſien 
uſw. wie ihr wünſcht, und Brand— 
würjie auch jomit, was ihr vielmehr 
Luft noch aeben wird. Darauf ein 
paar gute Bomben als Deffert: ver- 
langt, und ihr werbet jchön und fogar 
großartig gedient. 

Warſchawa mird polnijch wieder 
fein. Rußland ift über alles mächtig. 
hr werdet auch in Riga einrüden. 
E3 it aus feiner Bedeutung. So 
macht fein Zörm mehr mit ihren folof- 
falen Siegen, und fit nicht fo Kleine 
ſchlechte Lokalzeitungen. 

Dicke ,Boches“, macht ihr den Hinter 
der Hoſen feſt, denn ihr werdet bald 
mit Stiefeln in Rücken weit in Deutſch⸗ 
land zurückgeführt. Es iſt ſo ſicher ſo 
wie die Sonne ſcheint: nichts mehr 
kann jetzt ſie tten. 

Der „Poilu“. 7. Aug. 1915. 
— 
Ehinefiihe Politik. 

Seliefert von der „Atfoziirten Brefie”.) 

Peling, 22, Sept. Der Staatörat 
bat heute in feiner Eigenfchaft als 


proviſoriſcher Kongreß dem Präfiden- | zuverläffiger 


ten Yuan Chi Kai empfohlen, vor 


und der fie Ende des laufenden Jahres eine Kon- | 
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Die Bundesgrandjurn erhebt jie ge 


gen adıt Perionen. 


Berihwörung und frabrläffigkeit. 


— 


| Flußbett 
| urjacdht worden fei. Generalleiter Hull! 
Beamte der beiden Schiffsneiellihaften, | yon der St. Jofeph-Chicago Steam- 
| dieie jelbit, Kapitän, Maihinift und ſhip Co. habe ihm erzählt, ‘bon feiner 
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AR anderer Anfict. 
Anderer Anficht über den Urfprung 
der „Eaftland“ftataftrophe als - die 


| Bundesgrandjurh und die Bundesan: 
| waltichaft 
| hilfe 


it Edwin FF. Stoeet, Ge- 


Er verficherte geitern 
daß das Unglüd, welches 812 Ehica- 
goern das Leben foftete, durch in das 
eingerammte Pfähle ver- 


Anipektoren jind die Angellanten. — | Gejellihaft angeftellte Taucher hätten! 


Sweets geheimnißvolle Pfähle. 


Faſt acht Wochen nach dem Beginn 
ihrer Unterſuchung der „Eajtland“- 
Kataftrophe haben die Bundesgropge- 
fhworenen heute Morgen um 9 Uhr 
|vor Richter Landis Antlagen in diejer 
ı Sache erhoben. Der Richter nahm die 
Anklagen enigegen, dantte den Ge— 
ſchworenen und ſchloß ſodann ſeinen 
Gerichtshof. 


| Die Antlagen lauten auf Verfchmöd- | Pfähle jtammten jedenfalls noch bom 
zung zur Nichtbefolgung beftehender La Salle Str.-Tunnelbau. her 


im Fluß drei über das sflußbett em: | 
porragende Pfähle entdedt, die Spihe! 
des einen 'fei 10 Fub 6 Zoll, die, 
Spigen der anderen 14 Fuß unter) 
dem Wafferfpiegel gewefen, Die jchmwer | 
belajtetet „Eajtland“ ſei mit dieſen 
Pfählen in Berührung gekommen und 
von ihnen zum Umlippen gebracht 
worden. Dieſer Sachverhalt ſei zur 
Kenntniß von Sekretär Redfield, Prä— 
ſident Wilſon und auch von der Bun⸗ 
desarandjury gebracht worden. Die) 


unDd| 


Gejete, auf verbreijeriige Nachlafjjigs | feien aus Nacdläfjigteit nicht entfernt) 


feit in einem Grad, 


‚gleihlommt, und richten fich gegen 


aht Perforn und zweifXorporationen. | ftellung Erftaunen 


Die Angeklagten find: 


der Xotjchlag | worden. 


Im Bundesgebäude rief diefe Dar- 
und Unglauben 
weil die bom 


bervor, Unglauben, 


George T. Arnold, Präfident der | Staatsanwalt, der Regierung und dem 
„St.Zojeph-Ehicano Steamfhip Com: |Roroner bejcäftigten Taucher feine 


pany.“ 

Walter C. Steele, Sekretär und 

Schatzmeiſter der Geſellſchaft. 
William H. Hull, Vizepräſident und 

Geſchäftsleiter der Geſellſchaft. 
Harry Pederſen, Kapitän 

„Eaſtland“. 

de 


s Dampfers. 


tor in- Grand Haven, Mich. 


inſpektor. 

Walter K. Greenebaum, General— 
leiter der „Indiana Transportation 
Company“, 

Die „St. Yojeph-Ehicago Steam- 

ſhip Company“. 
| Die „Indiana 
| Company“. 
' Die erfte ber beiden lebtgenannten 
| Gejellihaften mar die Eigentümerin 
'de5 Unglüdsdampfers, die zweite hatte 
das Schiff von ihr gemietet. 

Sebe der genannten Perjonen, mit 
Ausnahme von Greenebaum, ift jo> 


i 
I 


det | Hung bo 
| Kofep M. Eridfon, Obermajchinift | g 


ı 


Iransportation 


\mobl der Verfchmwörung, ald aud der) 


aqlaſſigtei angeklaot, die letztere 
Anklage allein richtet ſich gegen Gree— 
nebaum und die beiden Dampfergeſell— 
ſchaflen. 

| Die Anklanen im Einzelnen. 

| €3 liegen im Ganzen fünf einzelne 
|Antlagen vor, von denen jede wieder in 
jeine Anzahl von Abfihnitten, im Gan- 
|zen 46, zerfällt. Won d'eſen 46 An— 


‚babe, um ungeflört 


Pfähle gefunden haben. 
Hilfsb.ındesanwalt Fleming er: 
flärt, daß keinerlei Beweife für das 
VBorbandenfein joldher Pfähle bei der! 
Nedfieldunterfuhung, dem Koroners: | 
inqueft und ber Grandjurpunterfus| 
rgelegt worden jeien. 
Gegen die Smweet’jche Erklärung ber 
ataftrophe nimmt übrigend aud 
Hilfsftantsanwalt Michael Sullivan 


| Robert Reid, Bundesdampferinfpef- ' Stellung, der bei der Unterfuchung fei- 


tens der Coof County Grandjury| 


Charles E. Edliff, Bundespampfer= diefer da- Beweismaterial unterbrei- 


tete. A 


1——— | — 
Zandıt unerfannt unter, 


Wegen Geldmangels ſcheint „John Hill“ | 
nicht Selbſtmord begangen zu haben. 
Im White Hotel, Nr. 136 S. Ca— 

nal Str. wo er ſich geſtern Nachmit— 

tag unter dem Namen John Hill ins 

Fremdenbuch eingetragen hatte, er⸗ 

ſchoß ſich in der vorigen Nacht ein et⸗ 

wa 35jähriger Mann, deſſen Perſön-⸗ 
lichteit bisher nicht fefigejtellt werben | 
fonnte. Da diejes Hotel eine Her: 
berge dritten Ranges ift, der Lebens» 
müde qut gekleidet war und auch $500 | 
in- Baar bei fich hatte, nimmt die Po=| 
lizei an, daß er den Pla aufgefucht | 
und unerfannt' 


'fterben zu können, und gab deshalb 


auch einen falſchen Namen an. 


llagepunkten befaſſen ſich drei mit Ver⸗ 


ſchwörung, die übrigen mit verbrege— 
riſcher Fahrläſſigleit, zuſammengefaßt 
in vier Anklagen, wäbrend die fünfie 
die anderen drei Anklagepunkte ent—⸗ 
hält. 

Was den Angeklagten hauptſächlich 
zur Laſt gelegt und in den einzelnen 
Anklagepunkten ausführlich dargelegt 
wird, iſt Folgendes: 

1. Die „Eaſtland“ wurde mit Men 
ſchen überladen. 
2. Die „Eaſtland“ 
tüchtig und ſtabil. 

3. Es mangelte an der erforderlichen 
Sorgfalt und Vorſicht, u. a. war kein 
und tüchtiger Ober— 
maſchiniſt angeſtellt. 

4. Man ließ die „Eaſtland“ ohne 


war nicht ſee 


häufig mißhandelt hatte und, als ſie vention von Bürgern einzuberufen, genügenden Ballaſt fahren. 


am Typhusfieber erkrankt wat, Mo— 


welche darüber entſcheiden ſoll, 


ob 


5. Die Ausrüſtung des Schiffes war 


nate lang eingeſperrt hielt. Er war China eine Republik bleiben oder wie- ärmlich und das Baͤllaſtſyſtem unzu— 
N ; — — | —— rn . — * 
bereits im Irrenhauſe und iſt ſeit zwei der eine Monarchie werden ſoll. Die reichend. 


Jahren verſchwunden. Der erwaächſene 
Sohn der Frau, ebenfalls ein Archi— 
tekt, machte Ausſagen zu Gunſten ber | 
Mutter. Die Klage ſchwebte ſeit ſechs 
Jahren. 

Eva Stott hat auf Scheidung von 
Fred W, Stott, Beliter einer großen 
zarm bei Desplaines, den jie am 3. 
April 1901 geheiratet und von dem 
jie fih vor einigen Tagen getrennt 
hatte, auf Obhut ihres 13jährigen | 
Sohnes und Nährgeld gellaat. Frau 
Webiter in Barrinaton und Anna 
Garljon werden genannt; Ebebrud) iit 
Klagegrund. | 

Winfield Scott Tinsmanz 
ment wurde im Nachlaßgericht beitä= | 
tigt; der Nachlah, $40,000, fällt der! 
Wittme und den drei Kindern zu. Die 
Familie wohnt in Kenilmorth. 


>» 0 


Bunte Kriegsblatter aus Deutſch⸗ 
land, 
Die Frage der Heldenhaine. 

Der Minijter des Innern vd, Loebell| 
hat in einem Erlaffe auf den von dem | 
töniglichen Gartenbaudireftor Willy 
Zange in Berlin-Wannfee gemachten | 
Vorſchlag hingewieſen, das Andenken 
der in dem jetzigen Kriege Gefallenen 
durch die Anlegung von Heldenhainen 
zu ehren. Die Ausführung iſt in der 
Weiſe gedacht, daß in jeder Gemeinde 
unter möglichſter Anlehnung an die 
Natur und unter Vermeidung gärtne— 
riſcher Ausſchmückung ein Hain ge— 
ichaffen wird, in dem jeder aus d 


| 


ı Wahlen abzubalten. 
| die stage der zufünftige 


Verfafjung der proviforifchen Regie- 
tung enthält die VBeitimmung, daß 
eine Tolhe Bürgerverfammlung über 
Aenderungen in der Verfaffung ent- 


jseiden fol, aber die Dentichrift des 


Stoatsrats enthält die Anregung, daß 
Yuan Chi Kai aud durch 
Mittel und Wege auszufinden in der 


| Lage fein möge, was das Rolf im 


Hinblick auf eine dauernde Löſung der 
Verfaſſungsfrage wolle, ſodaß die 


Allgemeinlage endlich klar erkannt und 
dementſprechend feſtgelegt werden und 
das Volt beruhigt ſein könne. 


Dieſe Anregung überträgt die Ver 


Teſta⸗ antwortung auf Yuan Shi Kai. Man perden deren Be 


nimmt an, daß er eine Bürgerper- 
jamımlung ‚aläbald einberufen werde, 
aber eö geben au Gerüchte um, daf 
er den Staatsrat als eine Art Kon- 
bentton der Bürger beftimmen und ba= 
Durch der Mühe enthoben fein werde, 
Damit iſt alſo 
n Staatsform 
Chinas wieder neu aufgerollt, obwohl 
man dieſelbe für dauernd gelöſt gehal 
ten hatte, 


— — —— 
* 


reicht man durch kleine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 


———— — 
Nah Meldung italienischer 
Platter wurden diefer Tage in Turin 
1200 NRejerve - Offizier - Nipiranten 
vereidigt. Der Eid ijt in Stalien be- 


andere | 


6. Die Lufen und Ausgänge lagen 

der Wafferlinie zu nabe. 
Das Strafaciek. 

Die Anklagen ftügen fich in 
'Hauptfadhe auf Paragraph 282 des 
einichlägigen Bundesgeſetzes, melches 
Sciffsrheder, Charterer, Sciffäta- 
| pitäne, Offiziere oder Ungeftellte, jo- 
wie Infpektoren und andere Beamte, 
‚durh deren Pflichtvernadhläffiaung 
oder Bözmilligteit Menschenleben auf 
einem Schiff verloren aeben, mit 
Geldftrafe von $10,000 oder Zucht: 
bausjtrafe von 10 Jahren oder beidem 
bedroht werden. Für Skorporationen 
amte verantwortlich 
gehalten. Bekanntlich hat die Staats 
granbjurg jchon vor einiger Zeit An- 
klagen in der „Eaſtland“-Sache erho— 
ben, zum Teil gegen Perſonen, die nun 
auch von der Bundesgrandjury ange— 
Hagt find, Man ift im Bundesge— 
ıbäude allgemein der Anficht, dah die 
Staatdanklagen vor den Bundesan- 
\flagen werden zurüditeben nrülfen, 


| 


der 


‚dem Countyhofpital überführt, 


Mie 


bon Handeläminifter Rebfield.| 
in St. Louiß, | 
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Chicago Branch, 
410-420 N. Western Ave., Chicago, Ill., 


Gouv Willis in EHicago, 


— ei 
From Howard’s drawing: of —* 


u er —— — — 


in Shakespeare’ s“‘ Merry Wives uf Windsor’ 


Pe a 1 U 0 ung — — 


„Falſtaff“ unterſcheidet ſich von allen 
anderen Bieren durch ſeinen eigen— 
artigen, köſtlichen Geſchmack. 


aus allerbeſtem Gerſtenma 


"She chorcast product of the brewers art” 


[3 und auserlefenen 


Bopfen unter Leitung bewährter, technifch und 


wifjenichaftlich gebildetar 


Kräfte hergeftellt, 


verfagt nie und entfpricht den höhften Anfors 
derungen des Kenners und Konfumenten. 


Dier ft Nahrung und mird von Liebig, einem 


der Eerborrayendften Cbemiler 


Not ala flüffiges Prot bezeichnet. e 
benfelben Materialien, 
eftellt, 


und Brot, werden bon 
Getreide, Hefe und Waffer, bar 
empfehlen den mäkigen Genuß 
Setit anzuregen, 


mit 
Vier 


aller Beiten, 
Beide, 


Die Aerzte 
e8 Biere, um ben 


dad EHiten aufzubauen und bie 


Nerven zu ftärfen und zu ftählen. 


Lemp Brauerei it 


1840 °“ 


ee sone ne ee 


Wm. J. Lemp Brewing 


Rathaus ijt verödet, 


die Eigentümerin der Herberge, Frau Hielt vor Afſociation of Commerce An- Mehrzahl der Abteilungsvorſteher iſt po— 


Charles S. Dabis, der Polizei berich⸗ 
tete, war der Mann geſtern Abend 
noch guter Dinge und unterhielt ſich 
bis nach 10 Uhr mit den anderen 
Gäſten. Heute Morgen, als ſie an 
ſeiner Zimmertür vorüberging, hörte 
fie aber ein dumpfes Stöhnen und 
rief einen Poliziften, ala ihr auf wie— 
berholtes Klopfen nicht geöffnet wur= | 
be. Der Beamte fchlug die Tür ein 
und fand den Unglüdlichen, nur mit 
der Leibwäſche befleivet, in einer 
Blutladhe auf dem Fußboden liegen. 
Neben ihm lag ein Revolver, au8 dem 
er jich eine Kugel in die Schläfe ge- 
jagt Hatte. Er wurde fogleich nad 


doch 


ſtarb er dort kurz vor Mittag. 


Ehe er die Tat ausführte, ver— 
brannte er eine Anzahl Briefe, wie bie 
auf dem Fußboden zeritreute Aſche 
bewies. Cinige Heine Papierreite, die 
bon den Flammen verfchont geblieben 
waren, zeigten eine Frauenbandfchrift, 
bod mwaten ed nur unzufammenbän: 
aende Worte, aus denen fich fein Sat 
bilden ließ. m Ueberzieher des Ver- 
ftorbenen fand die Polizei den Fir: 


'menamen „Maris, Milwaufee, Wis.“ 


|eingenähbt, während 


fein Rod den 
irmenftempel „Galumet, Mic.“ 
trug. Wie die MWirtin jagt, hatte er 
ein geivandbies Auftreten und jah wie 


‚ein mohlhabender Geihäftsmann aus. 


‚diana Avenue, der Befiger, deifen Gat- | 


In einem Anfall von Schwermut 
berfuchte der S5jährige Klempner Mar | 
Lahr, Nr. 1122 Mozart Str., feinem | 
Leben durh Ginatmen von Gas ein: 
Ende zu machen. Er wurde jedoch noch 
rechtzeitig aufgefunden und mit Hilfe 
eines Pulmotorg wieder ins Bewußt- 
fein zurüdgerufen. 

———— — —— 

* Ein Kraftwagen, in dem ſich drei 
Perſonen befanden, fuhr heute an 
Dakwood Avbenue und Drexel Boule— 
bard gegen eine GSicherheitäinjel. Die 
Infaffen, E. U. Hanger, Nr. 3450 In⸗ 
tin und D. G. Welch, Nr. 4937 In— 
diana Avenue, lamen mit leichten 
Hautabſchürfungen davon. 

* Im Bahnhof der Rock Islandbahn 


d. h. daß die letzteren in den Bundes⸗ brach heute ein Mann, deſſen Name 


gerichten zuerſt zum Prozeß 
werden. Ohne Zweifel bildete 


redung, 
heute im Bundesgebäude mit 


des abweſenden 
Clyne, hatte. 


Bundesanwalis 


| 


der | fanntlich feine leere Kormiadye. Man | 


Hilfs-| Der Mann befand fi anjcheinend 
bundesanmwalt Flemina, dem Vertreter | auf der Rüdreife von San Franzisko, 


| 


fommen |nadı Papieren, die in feinen Taſchen 


i w 3 biefe | gefunden wurden, H. ®. Ealbert hiek 
Die beiten Nrbeitsfräfte er- | Stage ben Gegenftand einer Unter: |und aus Philadelphia jtammte, vom 


melde Staatsanwalt Hohyne| Herzichlag getroffen, 


tot zufammen. | 


wo er die Weltausftellung befucht 
hatte. | 


I 


Iriet der Bjährige Fuhrmann Patric er me 


ipradıe über „Lenitimes Geidhäft.‘ 
Auf der Reife nah San Franzisfo 


egriffen, ift Heute Morgen Frant B. und verödet, ſoweit die Vorſieher der franzöſiſche Weltblatt, 


litiſch in Springfield tätig. 
Das Rathaus war heute verlaſſen 


Amerika und genieht Weltruf. 


{ 


Die älteite in 


1915 


— — — — — — — — 


Co., Distributor, 


Telephon; Seeley 636 


Bezeichnende Anekdoten, 


Unter diefer Spitmarke, die freilich 
ı mehr den Schreiber trifft als ven 
| Gegenitand des Artikels, jchreibt da& 
der ernite 


Willie, der Gouverneur von Ohio, in verſchiedenen ſtädtiſchen Verwaltungs— |Zemps: „Sm allgemeinen gut unters» 


Chicago eingetroffen. Er ftieg im 
Hotel La Calle ab, wo ihm im Laufe 


|des Vormittags verfchiedene au& jerem | wichtiger gefunben, 


Staate ftammende herporragende Chi- 
cagoer Bürger einen Bejuch abftatte- 
ten, und war dann um die Mittags» 
jtunde der Ehrengaft bei einem Gabel- 
frühftüd, melces die Chicago Alfo- 
ciation of Commerce in eben jenem 
Hotel veranftaltete. Qom Präfidenten 
mit herzlichen Worten begrüßt, hielt 
er eine mit großem Beifall aufgenom 
mene Anfprache, welcher das Thema 
„Das legitime Gefchäft“ zugrunde lag, 
und in welcher er ausführte, daß bei 
der amerifanifchen Politit meit arö- 
here Rüdficht auf die Gejchäfts- und 


Sjnduftrieverhältniffe genommen mer: | 


den follte, alö e8 in den legten Jahren 
aeichehen ift. „In früheren Jahren,“ 
faate er, „it man in diefer Beziehung 


bielleicht gar etwas zu meit aeaangen, | 


dann aber trat ein Umfchlag ein, und 
heute wird da3 Land mehr oder ve: 
niger von Pjeudoreformern fontrolirt, 
melde vom Gejchäft feine Ahnung 
haben. Wir dürfen aber verlangen, 
und wir verlangen, daß dem leqitimen 


Geitäft die Miöglichkeit gegeben werde, | 
Wir verlangen, daß 


fich zu entfalten. 
wieder eine amerifaniiche Handelöflotte 
geichaffen werde, damit wir in biejer 
Beziehung nicht mehr von der Gnade 


und Barmberzigteit anderer, jekt in| 
bermidelter | 


ben europätfchen Strieg 
Nationen abhängen, und follten, mei- 


‚ner Anficht nach, auch darauf beftehen, 


daß für befiere nationale Berteibi- 
gung@mittel gejorat mird, damit 
Amerila, fall3 es einmal angeariffen 
werden follte — und Niemand kann 
fagen, ob diefes nicht eines Tages ge- 
Ichehen wird — gerüftet ift.“ 
EEE —— 


Fuhrmann verlet, 


Der 3Tjährige 


heute an Stony Ysland Mpenue und 
Dit 60. Straße, ala fein Wagen bon 
einem Kraftwagen angerempelt wurde, 
bon feinem Sit auf das Straßenpfla- 
fter geichleudert und trug innerlich 
ſchwere DVerlegungen davon. Der Be- 
figer und Lenfer des Kraftwagen: 
war der 16jährige Paul Day, Sohn 
bes Rechtsanwalts Elyde 2. Day, Nr. 
5626 Kenwood Abe. 


An der 21. und Paulina Straße ge- 


Fuhrmann Names | 
Gurlator, Nr. 2803 Lowe Ape., wurde | 


abteilungen in Betracht fommen. Die 
| überwiegende Mehrzahl Hatte es jur 
mit Mayor 
Ihompfon nad) Springfield zu reifen 
und dort feine Kandidatur für „den 
republitanifchen Nationalausſchuß 
‚und Col. Lomwden3 Kandidatur für 
das Gouverneursamt zu „buhmen.“ 
Nur wenige Abteilungsvorſteher hat— 
ten es für richtiger gehalten, ihren 
Verpflichtungen gegenüber der Be: 
| völferung Chicago: nachzufommen. 
|E3 mwaren bie: Dberbautommiffär 
\Moorhoufe, Stadtanwalt Francis, 


'Kommiffär für den öffentlichen Dienft 
|Garner und Kommiffärin für die öf- 
'fentliche Wohlfahrt Frau Rome. Unter 
\den Abteilungsvorftänden, denen poli= 
Itifche Drabtziehereien in Sprinafield 
wichtiger fchienen ald Erfüllung ihrer 
Amtspflichten in Ehicaco, find zu nen- 
nen: Stadtfämmerer Pite, Eintauf 
agent Rohm, alla Mitglieder der Bes 
hörde für örtliche Verbeflerungen. Ge- 
fundheitstommiffär Dr. 


Raudinfpektor Dr. Reid, Gasinfpets | 


tor Eller, Wichmeifter Henderfon, Ein- 
nehmer Foräberg und BPolizeianmwalt 
Miller. 


Sitteninfpeftor Hanna entlajien. 


Infpettor Francis D. Hanna bon 
der Sittenabteilung der Polizei wurde 
heute von Polizeichef Healey benad)- 
richtigt, daß er entlaffen fei. Seine 
Probezeit ift  gefiern abgelaufen. 
Hanna erflärte heute, er benfe nicht 
daran, fi der Anordnung zu fügen, 
da er erft nach Ablauf feiner Probe- 

eit entlaffen worden fei. Er fönne 
in diefem Fall nur auf ©rund bon 
|Anflagen und einem Disziplinarber- 
| fahren entlaffen werben. 


\d 


—+0—— 


Der ‚‚Berrat‘‘ beitraft. 


Hatte fich jeinen ‚treifenden Mitarbeitern 
nicht angeichloiien. 


Auf dem Wege zur Arbeit murbe 
heute Morgen’ der 23jährige Harry 
Waldmann, Nr. 1953 Polt Straße, 
an der Ban Buren und Robey Str. 
‚bon einem Manne, der mit einem Iot- 


fchläger bewaffi.et war, überfallen und | 


‚übel zugerichtet. Waldmann, ein Un- 
geftellte: der Empire Ncttreß Ev., Nr. 
12931 ®. Madifon Straße, mar be- 
wußtlos, als die Polizei eintraf. Ir 
|murbe na „ dem Countyhoſpital über⸗ 
führt, wo die Aerzte feſtſtellten, daß 
hrere Schädelwunden davonge— 


Robertſon, 


richtete Zeitungen verſichern, daß Wil—⸗ 
helm Il, nur ſechs Hemden beſitzt. 
Alſo weniger Hemden als Uniformen 
und Religionen. Es ſcheint, daß die 
| ZEHl Hrcch"Familienüsetlieferung fefts 
gelebt. Sedh3 Hemden iparen” die 
ı Höchitzahl, die Friedrich der Große nie 
überſchritt. reilich war dieſer be— 
rühmt durch ſeinen Geiz, während 
Wilhelm II. ſich gern mit großartigen 
Allüren aufſpielt. Aber man ſoll 
alles mitnehmen, und vielleicht holt 
der Kaiſer die Koſten eines prahleri— 
ſchen Feſtes durch Erſparniſſe an dem, 
was man nicht ſieht, wieder ein. Das 
iſt eine Art, das Sein dem Schein zu 
opfern. Uebrigens hat durchaus nicht 
immer ein üppiges, ja nicht einmal ein 
auskömmliches Leben bei den Mark— 
grafen von Brandenburg geherrſcht, 
und im Vergleich zu ſeinen Vorfahren, 
die wie die Bettler gelebt hatten, hielt 
ſich Friedrich mit ſeinem halben Du— 
tend Hemden gewiß reich ausgeſtattet. 
Die magern Einkünſte, die er ſeinen 
Geſandten und Hofwürdenträgern 
gönnte, erlaubten dieſen wahrſcheinlich 
nicht einmal, ſo viel Hemden zu haben. 
Man darf nicht vergeſſen — es erklärt 
nämlich vieles —, daß die Hohenzol— 
lern und die Mehrzahl ihrer Unter— 
tanen Emporkömmlinge ſind. Indem 
er die Grobheit dieſer von einem komi— 
Ihen Hochmut geblähten . Stoppel= 
| Hopfer befchreibt, erinnert Herr Wet 
|terle daran, daß ihre Großväter ji 
mit den Fingern fchneuzten. Gewiſſe 
ıTeinheiten erjcheinen ihnen vielleicht 
noch al3 Anzeichen der Entartung und 
\Verdorbenheit, würdig der berfoms 
ımenen Bewohner des modernen Baby; 
Ion. Eines unferer Sprichwörter 
jagt, daß mandhe Politiker ihre Ueber= 
zeugung mechjelten wie ihre Hemben., 
Ein Preuße von altem Schrot und 
Korn hat mehr Beharrungspermögen 
in feinen Ueberzeuqungen und biels 
leicht in ſeiner Wäſche. Sollte die Be— 
ſcheidenheit des kaiſerlichen Leinens 
jeine politiſch-moraliſche Bedeutung 
haben als Beruhigung für den konſer— 
vativen Sinn der Junker? Aber wenn 
der Kaiſer nur ſechs Hemden hat, der 
glückliche Menſch der Legende hat noch 
weniger ...“ Alſo plaudert der 
Temps. Wir können ihm verraten, daß 
ſich infolge der zahlreichen Plünde-— 
rungen franzöſiſcher Schlöſſer die kai— 
ſerliche Leibwäſche um mehrere 
Dutzend Hemden vermehrt hat. Wenn. 
übrigens die Untertanen Wilhelms II. 








Hemeinde Gefallene in regelmäßiger | baut darauf ebenfo feit, wie auch auf hat, auch find ihm mei Zähne |thre Wäfche jo wenig wechjeln wollten 


Reihenjtellung eine Eiche erhält, und | ein negebenes Wort. Wie wir hören, | 
der im übrigen mit Wildgras und | follen dort auch 2000 jchwere Verbre- 
Wildblumen beitanden ift. Ein |cdher dus den Zuchthänfern entlajfen 
treisjormiget, zu Demeindefefien uf. |umd in die Armee eingeitellt worden | 
dienender freier Blag mit einer Frie- fein, nachdem fie ihr Ehrenwort ge- 
denslinde ſoll den beherrſchenden geben hatten, nicht rückfällig zu wer— 
Mittelpunkt des Hains bilden, wäh- den. (Kladderadatſch“) 
rend er mu Sähuspflanzung mit | 2 e 
Mall und Graben umgeben wird. Zur| __ URN - zz 
Förderung diefes Planes ift von Ver⸗ qunde 0 — 
tretern der perfhißdeniten Stände eine | „anp)- Beim oe we 
„Arbeitsgemeinfchaft für Deutſch⸗ Zerr Amirn? ragen. ie 
{and3 Heldenhaine” gegründet mor- |... mir: Ste Jagten doch aber 
— erſt neulich noch, daß Sie nicht einen 

einzigen jhledhten Zahn hätten. — 
Schneider: Hab ich auch nicht! Aber 


Die 


7 
N 


nn 


erjtehen Sie die 
der Blumen, SHerr Aſſeſſor?“ — Geld bekommen, und damit er's we— 
„Blumenfpradhe, äh, natürlid,... Proft | nigftens abverdient, hab id; mir cin 


Blumel“ paar Jühne 


Sprade id fann von dem Arzt abjelut fein! 


Es ift Hoffnung 


vorhanden für den Aräntften bei dem retjeitigen Gebraud von 


a Sorni’s 


penkränter| 
? imm, feine Pranfheit fo Hoffı geweſen, 
wo a — Krãuter⸗ Heilmittel nicht Gutes gethan. | 

Rheumatismus, Leberleiden, Malaria, Berbauungsihwäde, Ber- | 
ftopfung und eine Menge anderer Beſchwerden verſchwinden ſehr | 
fchnell bei feinem Gebrauch. | 

Er i li 8 reinen, Geſundheit bringenden Wurzeln und | 
Srkutern Gerbeheitt, Zieh aid ii Hpotheien veriauft, fondern Dur 
pecialsÜgenten, angejtellt von den Eigentümern, 


DR. PETER FAHRNEY @ SONS CO. 


49-25 So. Hoyne Arve.. CHICAGO. 


| Kiernan, Nr. 1804 W. 13. Str., mit |tragen 
feinem Wagen in eine Vertiefung im |ausgeichlagen. 


Straßenpflafter und wurde vom Bod 


gefchleudert. Er erlitt fo feswere Ver- | Arbeiter, 
\leßungen, daß er bald darauf im St. | 


Anthony Hofpital ftarb, 
— — — — — 


Aufregung tötet Cozzins. 


James Cozzins, Leiter einer der 
Anlagen der Firma Swift ée Co., 
verſtarb heute Vormittag plötzlich in 
Springfield während der Parade, 
welche die Anhänger Mayor Thomp⸗— 
ſons durch die Straßen der Staats— 
hauptſtadt veranſtalteten. Die Auf: 
regung war anſcheinend zu groß für 
ihn. Er trat aus dem Zug aus und 
ſtürzte vor einem Leichenbeſtatter⸗ 


In te 
| Matrapenfabrif 
nd Waldmann war 
der wenigen, 
fortfeßten. 


rat“ bejtrafen wollte. 


— —— — 


* Kreisrichter Baldwin hat geſtern 
Nachmittag dem Kraftwagenverleiher 


Peter Karl, 3150 Princeton Avenue, 


verboten, ſeine Gefährte ähnlich denen ger 


der Yellow Cab Co. anzuſtreichen. 


CASTORIA Fürsäügiingeund Kinder. 


genannten 
ftreiften fürzlich die 
einer | allen 
die ihre Arbeit zuhig | auswärtige Hilfe Iangfam aber ficher 
Die Polizei glaubt daher, 
daß er von einem der Streifer nieder: | 
gefihlagen wurde, der ifn für den an 
feinen Mitarbeitern begangenen „Ber: 


mie ihre Weberzeuaung, daß es mit 
Ssranfreich troß aller Bündniffe, troß 
ängftlichen Xiebesmerbend um 


bergab aeht, jo fähen ihre Hemden 
längjt au& wie da3 Hemd jener Jfa= 
bella, die gelben Pferden ihren Namen 
| gegeben hat. 


* Der 56jährige Michael MecGuire, 
14147 Princeton Ape., der geftern nahe 
|der 42, Str. und Afyland Une. 'von 
‚einem Straßenbahnmwagen nieberges 
'tannt wurde, ift heute den erlittenen 
eungen im Countyhofpital erles 
gen. 


—+-. — 


Tragt die 
Unterschrift 





 Abendpast 


Erſcheint tãglich. ausgenommen Sonntags 


zu machen; ſie in den Krieg hineinzu⸗ 
jaiehen, momdglih noch England zu 
saußgeber: THE ABENDPOST COMPANY |tetten, und wenn bas nit möglich iii, 
» |den Waffen: und Munitionsfabritan- 


„Abındpait“ - Gebäude ten das „Geſchäft“. und den unameri⸗ 


223 und 225 W. Washington Str., ; i ie | 
— — cn E= \tanifchen Banfen und Bantiers, bie 


Telephon: Main 1498, Schulden autfagten, ihr Geld zu ret- 

RB jeder NUMMer.unenenacnanennennnn d En | FEN — auf Koften der f leinen 
der Eonniapdoft...nesueroeuneeen. Gentd S p rer und des [ € g i 

Sährlih. im ® we : ur - gr 
ährlih. im Roraus emeött, It den Ber. n amerifanifchen Geichäfts; | 


uinalen. bortofrei... n —BI ime 
' nianbollzneso-erunse ...... . und auf Koften der Ehre und des 


4 
Smiembur sn | richens bes Landes! | 
Act of March 34, 1874. | Sie follten nicht umjonft anfragen. 
Das Bolt jollte jagen, mas e3 Davon 
dent. E3 will feinen, als jei es) 
Ijegt eines jeden Spareinlegers, eines | 
jeden amerikaniſchen Geſchäftsmannes 
| Pflicht, bei „feiner“ Bant deutlich und 
fräftig zu proteftiren gegen die Anz | 


— — 


Das „Undenkbare“ — es darf nicht 
werden! 


Der britiſche Schatzkanzler ſchätzt 
die Geſammteinnahmen Großbritan— 
niens vom 1. Januar bis Mitte 
September 1915 auf 1360 Miltio. keihe, und offenes Heraustommen ba- 
nen, die Gejamtausgaben auf 7950 gegen zu fordern. - och iſt 5. Zeit. 
Millionen. Den Fehlbetrag des Die er u iſt noch nicht ge— 
FJahres bis Wiitte Sepiember auf ſichert! 

65 Er nn ze — 
590 und den für den Reit des Jah gwediofe Zpetniationen. 


te3 zu erwartenden auf 4410 Mil- 

lionen, jo dab die Schuldenlaft des| Es ift ein fohlechtes Gefchäft, zu, 

Reiches jid) am 1. Januar 1916 auf no Alle Prophezeiungen, die 

zumd 11,000 Millionen ftellen | yor pen Kriege gemacht wurden, find 

wird. Das bedeutet bei einer Zins ron Tängft der Lächerlichteit verfal- 

zate bon 5% eine Zimsdajt vomign, seine ift eingetroffen, und des- 
halb tönnen alle: Deutiche, Aulfen, | 


550 Millionen das \sahr! 
Behufs Zahlung biefer — —— und Franzoſen mit einem ge— 


den sinilen Musaaben — Die milnä, |mien Seit behaupten, baf die !läne | 
riichen werden durch weitere Bondg. | „DE andern” in Die Brüche are | 
ausgaben gededt werden mühjen —|Teien. Deutjhlands erſtes Kriegsziel 
it in dem dem Parlament vorgeleg- | WAT €, einen zipet intimften Freun⸗ 
ten Budaet Folgendes vorgejehen: den, Ruß’ und Franzose‘, jhleunigft | 
Eine Erhöhung der Einkommen. |ein paar fräftige Obrfeigen zu geben, 
steuer um 40 Prozent. |damit Rube in, Europa zu ftiften. 
Eine Steuer von $2.24 auf jede Heute hat fich fein Kriegsziel anfchei- 
100 PBiund Zuder. nend ‚dahin verſchoben, einen mittel⸗ 
Eine Steuer von 50 Prozent auf euͤropäiſchen Witrſchaftsblock zu grün⸗ 
alle Kriegsprofite, die noch Abzug den und feinen noch zahlreicher ge- | 
der Einfommeniteuer verbleiben. )tmorbenen Feinden für die Zukunft bie | 
Eine Erhöhung des Einfuhrzolis Möglichkeit zu nehmen, Allianzer zur | 
auf Tee, Kaffee, Zichorie, Tabak und | Vernichtung Deutichlands zu Tchlieken. | 
getrocnete Früchte um 50 Prozent. Aber Deutjchland rechnet zur Er=| 
Eine Erhöhung der Steuer auf Pa-|reihung feines Field nicht mehr mit 
tentmedizinen um 100 Prozent. 
Die Abjhaffung des 1 Cent (halfiGeaner. Weber ber indiſche „Auf⸗ 
penny) Poſtportos. ſtand“ noch der „Hl. Krieg“ der Mos-⸗ 
Erhöhung der Telephon- und Tele- lems, noch die „Revolution“ in Ruß 
graphenraten (Regierungsdienſt). land oder Frankreich werden in! 
Eine Steuer von 331;; Prozent vom Deutſchland als günſtige Faktoren für 
Wert auf Kraftwagen, Fahrräder, die Löfſung der gegebenen Aufgabe ein- 
Lichtbilder, Uhren jeglicher Art, Mus | geftefft. 
ſilinſtrumente, Spiegelglas, Hüte uf. So legt man in Deutfchland aud) | 
Die Eintommenjteuer wird nicht nut | jept der „Wufregung“ in Rußland, we: | 
ivejentlid; erhöht — jo daß bezw. einigen der etwas fehr plößlichen Wer: | 


Mann mit $100,000, 530,185; ein)tagunga der Duma fcheinbar feine | 
Eienern zu bejnblen haben iinb | groBe Bedeutung hei. Den beutfien | 
ſondern ſollen auch Eintommen | ren an pe Ber * BR, WE 
zwijchen $650 und $800 das Jayr pie | U) ber Üriebenäfdjluß wird bucd) fie | 
bislang frei waren, befteuert werben. |fSwerlih beijleunigt werben; benn | 
„Wir haben,“ jagte dazu der Eqhab⸗ die ruſſiſche „Vollserhehung· 
fanzler, „unfere Shuldve:dr ei. |purbaus nicht als prodeutſch aufzu⸗ 
facht und unſere Steuern ver— Ren. ‚sm Gegenteil, fie mill eher eine, 
doppelt. Wenn der Strieg fortdauert, „gantjation ber wirtſchaftlichen 
fönnen diefe Vorſchläge nicht das räfle gegen Deutjhland zur Hort | 
legte Wort bleiben. Unfere große | führung des Krieges, als eine Läh- | 
Hilfäquelle ift die andauernde Bereit Mung dei taatlihen Kräfte zu ——— 
willigleit des Volkes, ſeinen Teil (der Deendiguns. Zwiſchen dem Bolte und 
Laften) zu tragen.“ der Regierung beſteht bloß eine 
rc HMeinungsperfchiedenheit, und- bie ift: 
Die „andauernde VBereitwilligteit „DaB das Volt auch mitzureden haben 
Des Voltes“ ift dei der großen Maffe | will“, mas die Autotratie oder das 
der Zwang, das bittere „Muß“, dem | Stodruffentum ſich verbittet. Das 
es ſich nicht entziehen kann. Es wird letztere ſteht auf dem Standpuntte, 
die Steuern zahlen müſſſen, die ihm daß das Regieren Sache des Zaren 
auferlegt werden — eine Vermeigerung |Tei und derer, bie ihm das Stodrufien: | 
derfelben bedeutete den Zufammenfturz |tum als Minifter empfiehlt. Man 
des britifchen Finanzgebäudes, eine|mird auch gut daran tun, dem anges | 
wirifchaftliche, vielleicht eine politifche | drohten Eireit der englifchen Gifen- | 
Revolution. babangeitellten megen der geplanten | 
Die 


„andauernde Bereitwilligkeit” Einführung der allgemeinen Wehr- | 
der wohlhabenderen und reichen Klaj= | 


pflicht feine allzu große Bedeutung auf | 
jen befehräntt jich auf die Zahlung den Gang der Creigniffe beizumeffen. | 
der erhöhten Einfommenjteuer und 


aller andern Steuern, denen fie nicht | 


‘m lebten Moment mwirdb mohl aud) | 
den enalifchen Mrbeitern noch der Ge: 

entgehen fünnen, und reicht ebenfalls 

nicht weiter al3 der Zwang reicht, das 


‚dante fommen, dat die Macht der Re- 

aieruna eine größere tft al® die der Ge- 
„Du mußt“ der Regierung. Sie hört |werfichaft. Und fobhld die Regierung | 
auf, wo die Mac;t der Kegierung fie | | 
zu erzwingen aufhört; Beweis: Die 


erit einmal zu der Ueberzeugung ge— 
lanat ift, daß es fih um Cein ober‘ 
mwohlbabenderen und reichen Klafien 
Englands meigern fi, ihre amerifa= 
niſchen Wertpapiere einzutaufchen ge: 
gen britilhe Staat2papiere, damit jene 
als Sicherheit für die hier gemachten 
und noch) einzugehenden Schulden hin- 
terlegt werden fünnen. 
Sedem unbefangenen Beobachter 
muß es Klar jein, daß England dem 


| 


| 
| 
I 


I 


Nichtfein des Staates handelt — und | 
bon der Erfenntnif ift fie nicht mehr | 
'jehe fern — dann mird fie nicht mehr 
‚piel darnad) fragen, ob der legte Reit 
der Demokratie und der indinibuellen | 
Freiheit über den Zaun fliegt. So iit! 
es leicht möglich, daß, anftatt Ruß: 
‚land zur Demofratie efhporzuziehen, | 
N J der Kampf die Folge haben mag, die 
finanziellen und moraliſchen Banke- Demotratien zu Rußiand herabzu— 
rott verfallen iſt, wenn der Krieg ziehen. 

noch länger andauert und ſich in ſei⸗ Deutſchland beſitzt nur ſolche Bun⸗ 
nem Verlaufe nicht ſehr bald ein völli- desgenoffen, die ihm durch den ige: 
ger Umſchwung zeigt. Und jedem nen Vorteil verbünder find, 
Beobachter muß es offenſichtlich ſein, Deutſchland wäre Oeſterreich Ungarn 


* 


daß ein ſolcher Umſchwung ganz und ein Opfer Rußlands und Xtaliens 
gat unwahrſcheinlich, um nicht zu ſa- geworden, und die Türkei ein Opfer 
gen, ganz und gar unmöglich iſt; auch Rußlands, der Balkanftaaten und 
daß der Krieg fortdauern wird. ſo⸗Italiens. Der große Faktor 
lange England irgend eine Möglichkeit „Deutichland“ hat fie gerettet, aber 
fieht, ihn fortzujegen. Denn Eng= auch Deutichland bedarf der Schwarz- 
lands Schidfal, das Schidjal des of | gelben und der Türkei. Sole Bun- | 
fiziellen Englands, wäre bejiegelt,| desgenofien, wie „innere Rebolu- 
wenn es heute um örieben bitten tion“, jind zu umberläflig, als dap| 
wollte; es ſieht jich dem „Nichts“ ge- die Zentralmädte auf fie bauen folle: 
genüber und Bofft nur mod, Mieten, und die Kricgskorreipondenten, 
Didens’ Micamber, auf „jomething |die davon fabeln, dat Deutichland 
to turn up. “ —— Hoffnung auf die „innere Revo— 
* lution“ in Rußland ſetze, faſeln när— 
Dieſes England iſt nach Amerita diſches Zeug. Alerdinge Died Stu 
—— it der Unverfrorenheit land ſeine Revointion haben. Ob, 
8 abgebrühten Steifbettlers um ein fie aber auf den Verlauf des Krieges 
Darlehen von 1000 Millionen, mehr) von Einfluß jein wird, bleibt abau- 
ober ieniger, zu „erfuchen“, und warten. Iedenfall® wird aud fie 
unſere ö ſt liche Finanzwelt iſt be⸗ aus Rußland keine einheitliche No— 
gierig vr Geſchäft zu machen, | tion maden “ fünnen. E83 wohnen | 
* iche hat nicht, den dort zu biele verichiedenartige Stäm- | 
ut, offen dagegen her- die zuſammen, die alle ihre eigene 
außzufommen — und bie Re= Gejchichte und Tradition haben. Von 
gierung ſchweigt! * einer Einordnung in ein Ganzes iſt 
Die ganze Sache und Tage fheint| Ha feine Rede, Nur eine Autofratie, 
— eofte ne kann dieſe Völker zwingen zufanmen | 
fönnen. Aus Nerv Mork wird ara [En Den a ee We 
gemeldet, die Sade fei jo gut wie) Iangen, langen Nämbfen aemadt: &! 
fiher, man babe ji) auf bie Haupt- | Hat — — Amy ar 
puntte geeinigt, und jogar bie größten | matiner und Ungarn „verföhnt”: in 
prodeutichen Bankhäufer würden fih den Kung-Czehen hat es ji den er- 
an ber Anleihe beteiligen, aber ba3 Bittertiten Feind erzogen. Und wenn 
fann nur ein „Bluff“ fein. Man wird man alle die vielen Miniaturna- | 
nur hören wollen, was das Volk dazu |tiönden mit ihren Befreiungshoff- 
jagt; fejittellen wollen, fo gut das nungen in der Nähe betradhtet, dann 
möglich, ob man e3 wagen barf, bie jtellt ji) heraus, daf diefe Hoffnung 
Der. Staaten zum „Partner“ deß dem | ih nur dur die Unterioduma des 


— Ratiöndene 


m Fe u in 
— — Ränhern feiner | Pling, Maeterlint, D’Anmunzio u.\nur um die Uebernahme von Trans 


| „Ölodte“, ihrichb: „Der gegenwärtige | Deutichen in ®elaien aber wollen 


| 


&palten mit 


| offensichtlich wenig danadı 


‚acht. 


Ohne! 


| Straße nadıy der anderen, und verfchiden 


baltungsgegenitände nach ihrem Bater: 
land. 


nen nicht mebr an den: Glauben feithal- 
| ten, dat; wenigitens das deutsche Volt um: 


 Deiterreich-Ungarns erteilt Ausfunft und 


‚Serald würdig an die Seite ftellt, |wjana au, 
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läßt. Nur ein Großitant hat In- | Verwaltung jteht, it dieje Zahl na- | Dworzece überjchritten und weiter 
terejie daran, dab,das Reich für alle|türlidy bedeutend gemwadien, und | füdlih haben die Bayern die Linie 
verhältnigmtähig wohnlic eingerid- | viele Beamte find dorthin übergeiic- | Molozadz-Nowojamys-Ditrow durd)- 
tet bleibt. Bis jekt it das nur!delt. Ein deutiher Beamter bat ja|brodhen und verfolgen den weidhen- 
Deutichland gelungen, das ein ein- überhaupt Feinen ftändigen Wohn. |den Feind mit größter Ausdauer. 
heitlihes Recht für alle Staatsange- | ort, und jelbit in Friedenszeit muß | Auch auf diejer rufliihen Riüdzugs- 
börigen hat, aud für Polen, Elfaß-|er immer darauf gefaht fein, auf Be- | linie finden 
Lothringer und Dänen. Wie läder- |fehl feiner vorgelegten Behörde fei- |zwiichen deutichen 
ih Klingt die Anmahung der Fran- nen Wohnort ändern zu müjien. Ver: | Truppen jtatt. Ob die Bayern frei- 
zoien, Engländer, NRuiien und gar!heirateten Beamten werden von der |licy ihon Lida erreiht haben, wie 
erit ihrer: würdigen Bundesgenofien, |; Regierung die ihnen aus dem Woh- |von einigen Seiten behauptet wurde, 
der Serben, Czernagorzen, Napanter | nungswedyiel entitehenden Unfojten | mag vorerit Ddabingeitellt 
und Italiener: „es fei Mufgabe und | erjegt, und daher nehmen jie ihre Fa- | Aber mit dem Beiit von Lida gingen 
Ziel der Kriegführung, das deutiche | milien überall mit bin. In Sriegs- |audy die 
Nolf von der Serrichaft des Impe-|zeiten find derartige Verfekungen | und Lida-Baranowitih den Rujien 
rialismus und Militarismus und |von Beamten naturgemäß noch häu- | für ihre Rüdzugsverfuche auf Minsk 
bon Joche des Nunfertums zu be- | figer als in Friedenszeiten. In den |zu verloren und ein Entkommen in 
freien.“ Wir dächten, wenn dieſe neueroberten Gebieten braucht der |füdöitliher Richtung wäre abjolut 

Sollte 8 aber au: 


und ruiftichen 


„‚ssmen“ dem deutihen Volke zu un- | Staat tüchtige Beamte zur Wieder- !ausgeihloiien. 
bequem werden, wenn cs fühlt, dah | beritellung 
das Joh der Numfer unerträglid) | der Ordnung und zur Abwidelung | Richtung von Wilna aus nad Oidh- 
wird, dann braucht c& zu feiner Be-|der michtigiten Regierungsgeichäfte. Inijana durchzu 
freiung weder ferbiihe noch japani- | Da fomımt 8 denn häufig vor, daf!nicht ohne verluftreihe und blutige 
ſche Hilfe. Beamte, die erit vor wenigen Mona- | Kämpfe“, 
Der tujfiihe Zarismus wird garten nadı Lüttich, Vritffel, Antwerpen | liirten jelbit zugeben), jo witrde dies 
zum „Befreier der Menichbeit“ ge- | oder anderen belgiihen Städten ver- \nur ein zeitweiliges Zurüdfallen der 
madt. Gerade die Rufien, Liberale, | jet wurden, jegt im deutichen Reiche | deutihen Truppen von der Xinie 
Militär, Popen, Staatsmänner und oder in den neubejegten polnischen | Wileita-Molodehno zur Voraus: 
Großfürſten ſchwuren, nicht cher zu | Gebieten benötigt werden. Sie ha- |jegung und Folge haben. Aber jelb 
ruben nod zu raiten, bis Deutich- | ben, in der Erwartung, längere Zeit die ruffifchen Berichte 
lands Militarismus total zericdymet- |in Belgien zu bleiben, ihre Familien |daf die rufftichen Irup 
tert wäre, „Nicht gegen die Völker und ihre Wohnungseinrictungen |aus oftwärts über Oſhmiavy und 
Deutihlands und Deiterreich-In- | mitgenommen und müflen nun ihr | Soly fich zurüdgezogen haben und jet 
narns wird der Krieg von Rukland | Bündel von neuem jhnüren, um anunter engeblih günftigen Umftänden 
und feinen Berbümdeten geführt; anderer Stelle ihre Kräfte in den |fich den Ueberguna an mehreren Stel: 
wir wollen fie nicht unterjodhen oder | Dienjt des Vaterlandes zu stellen. |Ien des Viliya-Fluſſes zu erkämpfen 
ihrer Selbitändigfeit berauben, fon. | Außer den Beamten aber wird es |fuchen. Nach ruffiiher Manier haben 
dern wir ſtreben einzig und allein/nocd eine ganze Menge anderer a- | die zuriüdmweichenden Xruppen des 
die Vernichtung, die völlige und un- milien geben, die dem durch den Zaren nicht nur alle auf ihrem Wege 
bedingte Vernichtung des bösartigen Krieg arg mitgenommenen Lande | befindlichen Brücken und alle Tunnels 
Geihwüres an, das bisher den Or. |den Rüden Tehren umd nad) Deutich- |an der Bahnlinie entlang zeritört, fon- 
gansmus des friedlichen umd arbeit. land oder Deiterreih überfiedeln | dern au das Bahnbett und Geleiſe 
jamen Europa zerfraß: der Sohen- wollen. Auf jeden Fall wird aber | felber, wenigitens an der Stelle, wo 
zollernihen gepanzerten Faust.” die Zahl derjenigen Familien, die die Bahn duch Marfchland führte, 

Das jagte der ruffiihe „Beereabote”, | mit ihrem Sab und Gut Belaien ver Daf dieje echt mostomwitifche er: 


5,9 or V s ” a ;. #5 Sher ei 8'n% > 
das Organ der Armee, Man hörte | lafien, augenblicklich groper ſein, als ſtörungowut den deutſchen Truppen 
das noch ‚bis vor furzem. Halb⸗ und dire Zahl derjenigen, die dort Hin- | pie Verfolgung der Ruſſen unmöglid) 
Ganz Sdioten, namentlid Diploma- | ziehen. machen wird, ift faum anzunchmen. 
ton und Dichter, die nicht verantwort- | Wenn man aber die Frage auf-| Es mag im Hinblid auf den trium- 
id) gemacht werden fönnen, twie | werfen follte, warum die Firma fi | phirend höhnifchen Ton, in welchem 


die meilten Preborgane der Alliirten 
und aud anglosamerilanifchen Blät- 
ter etwas verfrüht von einem Mißlin- 
‚gen der deutjchen Eintreifungs-Stra= 
‚tegie reden, am Pla fein, darauf hin- 
zumeifen, wie ein borurteiläftei den- 
fender frangzöfiicher Schriftjteller von 
Ruf über Hindenburg und Madens 
‚fens Kriegsführung im Norbdofien 
fih äußert. Paul Herue, der als 
Schriftfieller wie ald Sozialift und 
Gefinnungsgenoffe des befannten 
Deutſchenhaſſers Derouléde über den 


4., durften das als die Hauptauf-|porten aus und nit auch jolce 
gabe der Verbündeten bezeichnen. Zu nad) Belgien bewirbt, jo iit die Ant- 
dem Riüftzeug diefer Geiiteshelden |wort darauf jehr einfah. Trans- 
gehörte aud) der „Maifenwideritand“ | porte nad) Belgien übernimmt jede 
der deutichen Sozialdemokratie gegen | Speditionsfirma in Deutichland oder 
den Militarismus. Dad Organ des "Deiterreich, das wei; jeder Menich, 
ruſſiſchen heiligen Synod, die auch ohne Anzeigen zu Iefen. Die 


Krieg wird für Freiheit, Gerechtig- |ihre Möbel aus Belgien heraus ha 
feıt und überhaupt für die hehriten | ben, und das Fanıı ein Spediteur in 
Ssdeale der Menschheit geführt. Die,Wien, Vreslau, Berlin oder jonitwo 
vandaliſch deutſchen Ideale müſſen nur unter Berechnung böberer Sto- 
bom Erdboden verſchwinden.“ Man ſten tun als eine Firma in Aachen Verdacht erhaben iſt, ein Deutſchen— 
fragt ‚fich verwundert: Rußland als (dieſe Stadt liegt nämlich an der freund zu ſein, vergleicht die derzeitige 
— Aber die amerikaniſchen belgiſchen Grenze), die wahrſcheinlich Situation der Ruſſen bei Wilna und 

elehrten, mit wenigen Ausnahmen, Zweigniederlaſſungen in allen grö- | im Nordoften überhaupt mit einem 
maren gerabe jo ruffifch wie ber heis | Beren belgiihen Städten errichtet ba-| Seban und flellt die militärifchen 
lige Synod. * 2 \ben wird. Infolgedeiien ift alfo aud) | Operationen eines Hindenburg und 

Von den Geiſtern hätten das der Aachener Spediteur bemüht, die Mackenſen in Rußland auf gleiche 
deutſche Bolf, deutihe Wiſſenſchaft in Belgien wohnenden Deutſchen von Stufe mit der Strategie eines Napo- 
und Kultur, ſelbſt wenn fie reboltir- | jeinem billigeren Angebot in Kennt- | leons des Erften und Helmut von 
ten, nichts zu erhoffen. Wenn ſie niß zu ſetzen. Molttes. Und am Schluffe feiner 
1 in Rubland oder amderämo) Schade, dai; das verleumderifche intereffanten Ausführungen fragt er 
ihlagen, heißt es, zieht einen werten | Gejchreibjel diefes Sterling Heilig |mit ungeheuchelter Bewunderung: 
Kreis, damit fie Plag haben. Laßt! seinen Meg in die Spalten der Tri-| „Wer kann angeficht3 der militäri- 
Tte toben! |bune finden Zonnte, denn das Publi- | Ichen Erfolge der Deutfchen und De- 
kum bat fi daran gewöhnt, an die: |fterreicher in Rußland noch behaupten 
jes Blatt einfn höheren Mafftab an-|wollen, daß der „Schübengraben- 
\zulegen, als an die Durdichnitts- | Krieg“ des Genialen und Großzügi- 
preſſe. Es hält die Tribume fitr un- gen ermangele?“ Anerfennende 
varteiiich umd ift geneigt einigerma- | Worte aus dem Munde des Tyeinbes 
hen gläubig aufzunehmen, was fie wiegen in folchen Zeiten, ivo die HY- 
| bringt. ıbra der Lüge und Heuchelei jo frech 
ihr Haupt erhebt, doppelt ſchwer, weil 


Eine bodentofe Gemeinheit, 


Die Chicago Tribune tit eine grohe 
Zeitung. Groß bejonders in Bezug 
auf den Umfang ihrer einzelnen 
Ausgaben, namentlih in ber Zahl 
ber Seiten ihrer Gonntaadaus- 
gabe und groß in ihrer „Bielieitig- ; ; rali 
feit“. Es geidieht nun zwar augen- Zur Kriendlant. nen en 
rn a ee A | Im Nordoften Rurblands iteht Entiheidung mod | über zeugen. — Unmilltürlich fchmeift 
unter jehwer zu fallen, ihre ihr in jo | 
reihem Maße zu Gebote ftehenden | 
der ihr erforderlich, 
iheinenden Anzahl von „icnfationel- | 
len“ Nadricdhten zu füllen. Da wird 
denn eben unbejichen alles genonumen | 
und veröffentliht, mas eventuell 
einige Leſer interefjiren könnte, und | 
aefragt, | — 
ob die Beiträge der Wahrheit ent. neralſtab mit gewohnter Knappheit 
ſprechen und folgerichtig durchge- ſich über den Zuſtand der Dinge auf tung“ 
führt find, oder ob derjenige, der ar —— a Te  döet 
ichrieb, ledialich die Abiicht F e, zu in Rußland äußert, wiſſen dagegen gu ; : E 
— A... - her en | die „Kriegsfachverftändigen“ engliz | „lange Nid“ von nichts meiter zu be- 
legungen den Hab gacgen alles, was icher und anglo ameritaniicher Dlät- 
deutjch fit, in diefem Lande zu jchit- ‚ter natürlic) ſchon ſeit geſtern ganz 
ren, ſolange es nur nicht den lieben genau, daß und wie die dort oben 
Vettern über'm Meer an den Kragen 


2 


auf den Feind von einer, die Vahern von der Kriegslo i u it 
anderen Seite, — Der „lange Nilolaus“ Jäßt | ie ee 3 ſammenhang ns 
bon fidh bören granzöfifhe jHlieger De — 
ſchiehen Vensdorf. Aner — deutſcher Strategie 
Strategie aus Feindesmund! — vVulgacien zweiter Napoleon“ und als „unerreich— 


mobiliſirt gegen Serbien. — dritiicher raus ter Meifter der Rückwärtskonzen⸗ 
vorſdampfer verſentt. — Zohn Bull's Geſicht 

wird immer laͤnger. — dAnnuncio als „Dich⸗ 
ter“ und als „Selb“, 


> 


\aepriefenen Großfürjten 


\man gerade jet mieber zum 


nah dem Kaufafus etwas 


über die Türken bei 
| DOfti, im Baffine, Tal bei 


. | Toufierniab ur 
Richtung bin durdhgeichlagen haben. | 7 ufterniabonta * 
Das it aber wahriceinlich eitel 
'ölumferei. Wohl it e$ möglid, dab 
| die borgefchobenen deutichen Artillerie- Ie8 faft tünlich 
‚Abteilungen an einzelnen Stellen | — 
5 x — -.- . I 
. nu . > S SACDe | 
Raris, 7. Sept. Die deuntide Armee des jehr ausgedehnten nordöſtlichen 
fährt fort, in Belgien zu plündern. striegstheaters nicht jtarf genug Iva- 
Sie plündern Stadt auf Stadt, fnite- ren oder find, um einen mit großer | 
matiih, rauben Privatbäuier aus, eine ' Muct und dem Mute der Verzmweif: | \ n 
[ung ausgeführten Buräbruchöper. | anellen-yront (um dies vorwegzuneh⸗ 
ſuch ſtarker ruſſiſcher —A | IR — 
erfolgreich zurückzuweiſen. Und * 
Viele ehrenwerte Leute in Amerila lön⸗ vielleicht war oͤder ift es der deutſchen ven) 
Heeresleitung nicht möglich, nach al- Lungen 
ſchuldig in und die ergamſirien Enbrüche len den Stellen, an denen die in drei 
mihbilligt. . i ‚Teile veriprengte ruffiihe Nord-Ar- | 2 
Zum Beweiſe ſende ich Ihnen die mee einen ſolchen Durchbruchsverſu 


genaue Reproduktion einer Anzeige, die macht ſch ; * rie 
in;der „Hölniiden Zeitung“ erſchien, das t. Idmell genügend Infanterie 


erſte Mal am 6. März 1015.“ 


Die Anzeige lautet folgenderma— 
Ben: 


Wir Iefen in der Tribune vom Ieß- 
ten Sonntag Folgendes: 


Dentihe Räuber in Belgien. 
Bon Sterling Heilie, 


Türfen und Auffen, bei denen 


an der Külte bes 
Schwarzen und Afowfchen Meeres zu 
hören ift. 


Möbel, Teppidye, Nippfachen und Haus 


die neu aufgeworfenen Befeiti- 
des Tyeindes nahe Uvafarta 


ſchwer beſchädigt. Bei 
Zahl ungleich ſchwächeren Kavallerie 
den nötigen Rückhalt zu geben. Mög— — aber das Gegenfeuer 
|liyerweiie hält man aud) in Teiten. | Aliirten tat den Zürten feinen Scha- 
Ueber Möbeltransvorte aus den Haubt- | den deutihen Streifen die ruffiichen | PEN 

orien Peligens nad Deutſchland und Truppen dort oben für fo zermürbt | m übrigen ijt ein großes britiſches 
und demoralifirt, daß man von ih Transportſchiff 


Koſtenanſchläge Speditions⸗ und Lager—⸗ Di 
nen, falls fie wirfli einen Ausweg | das zirfa 3000 Mann Berjtärkungen 


haus Aft, Gel. Aachen. 


Sier wird alfo eine einfahe An- |oitwärts finden jollten, feinen gro- |von Megypten aus nad) den Ne 
„von unbe: | 


(len auf dem Wege war, 


zeige einer Speditionsfirma zum Be- | ben Schaden mehr eriwartet und au dem 2 
einige hun. |fennter Hand“ verfentt worden 


weis deuticher Räubereien geitem- |Berdem froh fein mag, . ! : 
pelt. Und einem folhen Madiwerf, |derttaufend halbverhungerte und to. | wahriheinlich von einem deutſchen Un— 
das den Stemigel gemeiniter Hegerei |tal verlaufte menichlihe Mit-Eilgr | terfeeboot. Nun: every Little heipz! 

auf der Stirn trägt, gewährt der ver- ‚auf gute Manier loszuwerden. Wie 


Tribune Aufnahme in den Spalten) ben des Generals von Eichhorn ma- | Dinge im Balkan ganz „baff“ find, 


|Deiterreih bat dieje Erfahrung in feiner Zeitung. Diefe Tatiache, eine ben immer weitere Fortieritte und |fann man ihnen nicht verbenten; ver- 
fen den Feind in norbdöftlicher | mutlich wird diefe „Baffheit“ inBälbe 


Sandlung, durd) die fi die Tribume | greifen den ı s : ; ; 
einer Jingopreife dom Schlage des und füdweitlicer Richtung von Dfch- |einer anderen, mod viel jehlimmeren 


follte man ji immerbin merfen. 


nen ®orten und Taten jo garnicht |begrodof) und ift der rufiiichen 
„heilig“ zu fein fheint, diene Fol. Nabbut hart auf den Ferien, wobei 
gendes zur Aufklärung. fid) beitändig Fleinere Gefechte ent- 

Schon vor dein Kriege Iebten Tan. | wideln. Die Heeresgruppe des Prin- | 
iende bon deuticen Kamiliem iw Nol.|aen Leovold bon Wanern hat ben ichen Dffisiere 


Baltan begriffen ift. 


vermwirflihen |gien. Seit Belgien unter deuticher | Molcasz-Fluß bei umd füdli von 


behaupten nur, | 


ans, — Hindenburg und Madenien preiien | der Wi des kritiſchen Beſchauers der 


Paul Hervés Anerkennung deuiſcher 
hinüber zu dem als „ein 


trirungskunſt“ von den Alliirten einſt 
Nikolaus 
Während der deutſche Große Ge- Nilolajewitſch im Kautaſus, Zn 
Mal feit feiner „Rücdwärtö-Befördes | 


Und felbftverftändlih Hat der 


richten, ala von angeblichen „Siegen“ 
Kliftapore nahe 
| Milzto: | 
Im; — Frag “| pert und Erbef und bei Jodjoler und 
eingekreiſten Ruſſen ſich nach öſtlicher Mirklichfeit 
waren e3 feine Scharmügel ziijchen | 
nur | 
ı Gewehrfeuer in Anwendung fam, wie 


Dagegen hat türkifche here Artil- 
lerie in den legten Iagen an der Dar: 


den unbedeutende | 
harmüteln in Staufafus zu vergleis 


von 15,000 Tonnen, | 


Dap Englands Staatsmänner und 
antwortliche Redakteur der Chicago | immer dem fein mag — die Trup-| Militärs über die Entwidlung der 


| Der redhte Flügel diefer | Empfindung. Plag machen, mwenn erft 

|Seeresgruppe hat die Gegend öftlic) | die große Öfterreihifch-deutiche Armee | 

Dem Herren Heilig aber, der in fei- |von Lida erreicht (Füdöftlich von No- in fiegreichem rn Ra. 2 
nd wenn ji 


Maufolegms des ehemaligen Brelga- 
itenfürften Wlerander aus bem Haufe 
|Battenberg grüßend jenfen, dann mag 


‚tenberg, gebenten, dem man ben De- 


zahlreihe Scharmützel gen aus der Hand genom:ner, nur meil 
er einen deutfchen Namen trug und| 


| 


\deshalb deutfcher Sympathieen 
\dächtig“ war! 
| Daß eine Anzahl franzöfifcher Luft- 


„ber: 


bleiben. | T&hiffer einen Angriff auf Vensberf im 


Rheinland gemaht und zirka 100 


Bahnlinien Lida-Wileifa |Bomben dort berabgeworfen und einige | 
Gebäude befhädigt haben, hat an der) 


Lage im Weiten wenig oder nicht? ge= 
ändert. Daß aber eine Armee von 
borerft 100,000 Mann von Bulgarien 
mobilifirt und auf Serbien unterwegs 


und Aufrechterbaltung | lungen fein oder gelingen, in öitlicher | it und daß öſterreichiſche Rieſenge- 


'fhühe in Südtirol und an der jer 


„ir 


brechen („wenn auch schen Grenze mit Erfolg geftern tätig 


Imaren und noch find, mag den Allir- 


wie der Bericht der Ai- ten jchon etwas mehr Kopfimeh veruria=|, 


hen als wie den Deutichen die Bejchie- 
\Bung Bensborf3 dur franzöfiiche 
|Luftichiffe. Den Vogel abaejcheifen 
| hat aber ganz zmweifellos der italtenifche 


it | Dichter und Deutichenfrerjer Gabriele | Dreifattigieitstire, \ 
dD’Annungzio, der zur Zeit als FFlieger- . 
pen von Wilna |leutnant jeinem Vaterlande dient und ernden 


| geitern bon einem Zweidecker aus auf 


m 


ZIrient „Bomben“ herabfallen lieh in 
Jorm geiftreicher „Gedichte“, die er 
'jelbit verfaßte. Wir find in der Lage, 
unferen Lejern eine Probe der Kriegs: 
dichttunft B’Annungios in dem bei- 
| folgenden poetijchen Bericht des Dich- 
|ter3 über die Schlacht bei Görh — frei 
| nachempfunden — zu unterbreiten und 
enthalten uns daher jedes Kommentars 
über „b’Annunzio als ein Dichter und 
| ein Held.” 


| (DAnnunzios Bericht.) 
! 1. 
Oh Goerz Gorizia! oh Iſonzo! 
| Kadorna — moitro grunde bonzol 
| Gara patrla italiana! 
| Dunderiteict — unfo Tann lana! 
| Venezia! Sictlia! Apulia!! 
Evviva! Jawollja! Jawulial 
Tedeſchi mauſato la Gioconda — 
Keen wonda! 
Non futſchlrata non perdutag 
E mia rivolvera fchnuta 
Ecco mio motto — wees gotto: 
„„ionzo e Gorizia! 
Jialia, ſtibizia!“ 
2. 
Diwe!!! Una marcia junebre! 
Ide bibbre e bebre, 
Staliani triegano tloppa! 
Machano hoppa-hoppa! 
Noſtri alorioſi ſoldati, 
O Mutti, o Voti! 
D Mutti, o Batil 
Non in tueta! 
| LJtalia pleite da je — 
| Oiwel!!! 
Gottlieb (im ‚Tag“). 


— ui — 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchlaud. 


Gleichfalls. 

Zwei Landwehrleute älteren Jahr— 
gangs haben ſich am Wege niederge— 
laſſen, um in Ruhe ihre Pfeife zu 
rauchen. Da nähert ſich ihnen einPferd 


mit einem Unterarzt darauf, dem au⸗ 


genſcheinlich die Natur des Pferdes 
noch etwas unheimlich iſt. Das Pferd 
bezeigt Luſt, im Kreiſe zu gehen, der 
Reiter, mit ſeiner Naſe andauernd in 
die Mähne des Pferdes zu ſtoßen. 
Trotzdem kommt er näher. Die beiden 
Landwehrleute erheben ſich, 


grüßen. Der verzweifelte Reiter, der 
zum | 
eine hals 


| bligfchnell berechnet, daß 
Morbeilommen mindefiens 
be Stunde brauchen wird, ruft den 
Beiden zu: „Siten bleiben, fiten blei- 
ben!” „Dante, gleichfalls!" ermwiebert 
ein Landiwehrmann. 


er 


'Zefet die „Sonntagpoft“ 


einer Deuiich-Amerilanifhen wirte 


fhaftlidhen Vereinigung. 


!Ein Weckruf! 


Deuiſchtum in Amerila und alle 
lo valen Amerikaner von 


F. F. Matenaers. 


Ein Jeder ſollte dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 


| Un das 


| tragen. 32 Eeiten. Preis 108. Kür 
| Bropagandaztvede 100 Eremplare für 
| 87.50. 

Zu beziehen dur) den Buchhandel fo- 
wie vom Verlag 


Deutſche Buchhandlung, 


OHISAGO 


— — ——— 
Richtig Nechnen 

durch Selbſt-Unterricht. Pratltiſches Lehrbuch um 
richtig und gut rechnen zu lernen. 
tend: Alle Rechnungsarten von den einſach— 


fien bis zu den ſchwierigſten, mit Auflöſungen 
und Ausrehnung der gegebeiten 


Veilpiele. 368 Seiten: gebunden 81.25 
| Ausfübrliches Lehrbuch der Nrithmetit und Al— 
nebra für den Zelbfi —— Ein Lehrbuch 
in durchaus Uarer, leichtfaßlicher 

Darſtellung. 400 tn 81. 25 


A.KROCHACO. 


Ameritas arbhee Teutſche Buchhandlung. 


— 


zerftört und aud bei Avi Buran die 59 und 61 OST MONROE STR, | 

hübengräben und fonitige feindliche | 
ch Stellungen und Were vernichtet ober | 
bädi Seddul Bahr 
u werte > ſtet⸗ verjagte tür tiſche Artilleriß feindliche 
eich ne © | Zruppen, die jich dort „einbuddeln“ + Gattin de3 verfi. Herren Cord 9. Niemanıt, ge: | 
der 


(milden Weabafb uns Nicdkigan Abe.) 


| Todesanzeige. 
| Zur Ruhe eingegangen, 
Glizabeth Niemann, geb. Baubow, 
liebte Mutter don Fran I. G, Stircher, im Alter 
von 70 Nakren, 2 Monaten umd B Zanen. Die 
| Reichenfeier findet ftatt em Freitag, den 24, 


| September 1915, um 1 Ubr 30 Min. Tachnt, 


‘in der edang. Peibledem Stirde, Ede Diveriey | 
Sartvab ımd Magnolia MAve,, von da mit Aus | 


tomobilen nad dem Eden Gottesader. 
Die tieföetrübten Hinterbliebenen. 
Freunde, die Sitze wänfden, bitte 
Lincoln 5977, aufzruſen. 
Todesanzeige. 
richt daß unſer geliebter Sohn 
Edmund Svpeder 


im Miter von 6 Jahren, 6 Monaten und 6 Tas | 
Sept. duch einen Unglüdäfall ne: 
Beerdigung findet ftatt am 
2 Ubr Nadın., don 

Lucchts Leihentapelle, 3653 ullerton Mbe., 
mit Mırtos nah dem ©t. Lufas-Gottesader. Die 


gen am 22, 
ftorben  iit. 
Sreitag, den 24. 


Die 


Zept., um 


\ trauernden Eltern: z 
Anton und Minnie Sorder, 


._ - — — — un 


Kriegs-Rummern 


BR; 40% 


Koelling & Kl 


170 Peit Unamü Gar, 


bi⸗ 


um zu 


Zur Gründung 


des überaus praktiſchen Gedankens bei⸗ 


A. KROCH & CO. 


59 und 61 Ost Monroe Str. 
(swiichen Webafg und Michigan Uvenue) | 


Entbals | 


Ehuran, 
mido 


Freunden und Pelannten die traurige Nach 


| Deutiche imporlirte Zeilungen 


| Berliner Tageblatt, 2olal Anzeiger, Hamburger 
| Aigle Müchener und Wiener Illuſtrirte — 


in der Hauptftabt des neuen Verbün- | 51? fortirte Rummern, portofrei 
beten der Zentralmädhie in Sofia bie 
Degen ber deutichen unb öfterreichi- 
bei Baffieren bes 


appenbach 
Ehkcanss größte m, ältere dentihe Buchhandlung 
Ze Araslin RAR, 


Todesanzeisge. 


Freunden und Belannten die traurige Nach 
tidi, duß meine geliebte Gattin ımd unfere 


‚ gute Mutter, Großmutter und Schwiegermutter 
"Kohn Bull mit gemifchten Empfindun- | 
'gen feines früheren Chefs der Admira= | 
‚lität, des Prinzen Heinrid bon Bat: | 


Maria Krnfe, ned, BWolgait 

im !Mlter don 50 Sabren felig im Herren ent: 
IHlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am Frei: 
tag, den 24. Ccptember, um Uhr, dom 
| Ztauerhaufe nah der evang.-lutheriiben Ct. 
atthãus Kirche in Town Maine, an Milmaufee 
Ar, und von da nah dem Union Ridge Fried 
hof. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Johannes Krufe, Gatte. 
Amanda, Meta, John und Eruſt 
„Rene, Kinder. 
zeit Gaitſch, Schwiegerſohn. 
lorence Gaitih, Entlelin. 
Maria NArıie, Schwiegermutter. 
Kebit Geihwiltern u. Berwandten 
zu auf den Sarg die Tränen niederfallen, 
| Tann fühlt das Her; den fihmerzlihen Verluft 
Tief find die Wunden, Gott, dic Du haft ac 
ſchlagen, 
is 8 unſerer Mitte 
an nahm’it, 
| Das Mutterherz bat aufgebört zu fchlagen, 
| Zar et vie Hold, im ihrer Liebe rein, 
Wir lannten ſie, die edle Mutterliebe, 
Bas fie für uns getan, das tat fie gern: 
| Belorat, dab; fie das beite Teil ermwählet, 
feit an ihrem Herrn! 


| 


Da Du au die Mutter un 


I 


I 
I 


* By be 
| Sielt fie im Glauben 


Hinterbliebenen. 


| Todesanzeige. 

I 

‚Freunden und Velanntcn die traurige Nad) 

iht, daß unfer lieber Water 

| Wilhelm 5. Timret 

Jam Dienstag, den 21. Sept. 1915, im Alter von 

169 Jahren 11 lanit im Seren ent 
Ihlaten :iı Die Beerdigumg findet am Freitaa 

den 24. Zept. ſtatt, um 9 Uhr Morgens, vom 

Zrauerbaufe, 1725 28. 14, Place, nach der Heil, 

coln und Zavlor Ctr., 
N ab dein stonfordia: 

tinsame bitten Die ira 


Monaten 


don da um 10 Uhr B 
Friedhof. Um ſtille 
Hinterblicbenen: 
Agues Schappacher, Paul und Wil— 
helm Timred, Kinder. 
Emilt Schappacher, Schwiegerfohn. 
Erneitine und Amanda Timrerd, 
Schwiegertöchter, nebſt 


Enfelfindern, 


Er ift nicht mebr, der treue 
Tertreue Bater iit nicht mehr, 
Isir fühlen, was in ihm uns fchiet, 
Und bliden wehmutsdoll umber, 
! DO Gott, wie hajt du ung betrübt 
| Ter du uns doch fo herzlich liebit. 
Er itand una bei in Angit und Schmerzeit 
Und forgte für uns Tag und Nacht, 
| it warmem, lieben Waterherzen 
| Auf unier beites Wohl bedadt: 
| Doch lag es in des Höchſien Plan, 
Was Gott tut, das iſt wohlgetanl 
\ 


| 


Naler 


Todbedanzeige, 


‚sreumden und Belannten die traurige Nach: 
richt, dab ımfere geliebte Tochter und Schweſter 
Eleanor Schals 
im Alter bon 18 Jahren geitorben ift. Die Beer- 
| digung findet flatt am Donnerstag, um 2 Uhr 
Nachmittags, bom XQrauerbaufe, 1936 Stenneth 
Ade., nah dem Talridge Friedhof. Die trauern: 

den Hinterbliebenen: 
Robert und Auna Schule, geb. Habes 
man, Eltern. 
Helen, Schweiter, 


Die mitden Augen find geichlofien, 
Beritummt ber froben Stimme Klang, 
Das treue Herz, c& tif acbroden, 
Das fih fo lang in Echmerzen rang. 
Ein Engel trug dich fanft binauf, 
Du teures Kind, ir Gotteshaus. 
Betrübt ſehen wir den grünen Hügel, 
Der unſer Liebſtes in ſich birgt, 
Welch fiefe Wehmut, heißes Sehnen, 
Vach dir, o mein geliebtes Kind. 
Tie Hoffnung nur allein uns hält 
, Daß wir uns wicderfeh'n in einer befferen! 
dimi Welt. 


— — 


| 
| 
| 
| 
| 


Todedanzeige, 

‚Sreunden und Velannteint die traurige Nach» 
\ richt, dab unfer geliebter Cohn und Bruder 
| : Anthony Tonirhe, 
; Sohn des berfi. Henry Touſche, geſtorben iſt. 
In der Stabelle 26. und Canal Str, auigebahrt. 
| Beerdigung am Vonnerstag, um 9 Uhr Borm., 
| don der Stapelle, 26, u, Kanal Str., aus nad der 
| Kirhe zum HI. Herzen, wo Hodamt zelebrirt 
| wird, dann mit Automobilen nad dem St, Wa: 
ı rien-Gottedader, Mitglied der Fourteen Holy 
| Martyrs Court Nr. 625, €. D. %., ımd Eacrcv 
ı Heart Brand Nr. 122, 8. E, U. Der Leichen: 
| zug martet auf die Babnzüge. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Glifabeth Toufhe, Mutter. 
Frau Eliſie Leyendecker, Schweſter. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 


Vater 
Wiliam Tode 
am Dienstag, den 21. September, um 1 Uhr 
WMorgen, geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ſtatt am Freitag, den 24, September, um 2 Uhr 
Nachmittags, vom Trauerhauſe, 7539 Luella 
Ave., aus mit Automobilen nach Oalwoods. — 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Anna Tode, geb. Eden, Gattin. 
Sophie, Henm, Wiltam und Roiie, 
stinder. dimido 


ı Geftorben: Meyer Finkeiftein, 52 Jahre alt; 
aeliebter Gatte don Warh, Bater don Frau X. 
Rofenberg, Anna, Dofeph, Soda und Harold; 
ftarb am 20, Eopt. — Beerdinung Mittivodh, 22, 
Zept., 11. Uhr Vorne, bom Zrauerhaufe, 1419 
ı Kewberry Ave, nah dem Waldheimssriedhof. 
Dankſagung. 


Für die vielen Beweiſe herglicher Teilnahme 
und ſchönen Blumenſpenden bei der Beerdigung 
I 


' unferer geliebten Gattin und Mutter 

| Adolphine Schoenholz 

ſagen wir allen Freunden und Belannten unſe— 

| ren berzlihiten Tani, Belonders noch dem Sei- 

ı fen Franen-Unterftitgungsperein und dem Xbil- 

 ringer Damen-Berein fiir Die prompte Auszab- 

| lung des Cterbegeldes, jomie dem Heren Paftor 

Schmidt für die troitreihe Rede vielen Dant, 
Wilhelm Schoeuholz, Gatte, 

| nebit Stindern. 


m — — ⸗ ⸗ — — — 


Zur Erinnerung. 

In Liebe gedenlen wir an unferen lieben 
ae und Bruder 
| George Roepfe, 
| der Heute bor einem Jahr, am 22, September 
1914, geftorben ift. Gewidmet bon feiner 

Mintter und Schiweitern. 

— — — — — — —— — — 
| Zeichenbeitatter. FAN 
Meitern Gaßfe: and Undertafing Co, — Midie 
sarı Bivd und NRandolyb Eir, Tel, Central 368. 
| mi13*£ 


Vollitänd. Beerdigung mit 24iikiner Auto Gar, 
| $80. Teutih, 2023 Madifon Str. Tel Welt 1448, 
ag28&in: 


l 





Einer der Ihönften Friedhöfe don Chrcago. — 
| Bund VietropolitanHohbahn für de au erreis 
hen, gleihfall3 aud mit allen Etraßenbadnen. 
| Billige Begräbnißpläge jind in diefem Ihnen 
isriedhof auf AUbichlagszablungen zu baben. 
| Generai_Dftices: Soreft Park, SL. Zelephon: 
ı Auftin 796; Local Zelephon: Zureit Park 157. 
®. %. Belt, Bräf.: Anguft Praft, Vizcbräf.; 
Fr Mans, Eeiretür und Ehatmeilter; Jakob 
Schwab, Superintendent. 


»” “ 
Edelweiss Pavillon 
835 ®. North Ave, Ede Clybourn. 


| KONZERT 
Reden Abend und Sonntags Matinee. 


! 

I 

‚Das Edelweiss Ensemble 
| Ghris. Lemburg, Bianiit. 

| Montag und Bonnerdtag: Tanz. 

zu Gute deutihe Kühe. 
\ 1jepmi* 


Exkursionen nach 


dem Zuchthaus 
Nach Koliet, Über die Chiengo & Xoliet 
elcttriihe Bahn. 


Zäglih (ausgenommen Conntags) 518 zum 
- 30. Ecptember. ; 
DE Mir die Runblabrt, einfälichtih Cit- 

tritt zum Stantsauhibausd. _, * 
| Nehmt „Nrher Limit?” Car via Ctate eir 
| und Ucder de, — * a En un 

Urder Ude, wo Tide erlauft we . 
— Haben Zutritt aum Sußtbaus um 11 

S „ 1:20, 2:00, 3:00 u UV NUN. 

— 1:20, 2:0 0 1012,14,10,20,92.24.26 


| — * 


—— — 


‚Kräuter - Dampfbäder 


| haben feit 36 Jahren tanienden Leidenden an 


‚Gicht, Raeumatismus Grippe 


| Nerven-, Nieren, Herz, Lungen, Xeber, DBla- 
ien» und Unterleibsieiden, Wafleriucht, Hänor- 
rbeiden, PReitstan;, WMagenleidven, Zudertranf- 
beit, aller Art Franentrantheiten ihre dolle Ges 
undbeit gegeben. _Zeugniffe Geheilter vorhan⸗ 
Blaß itet3 geöffnet. Austunft frei, 

Erfte Ghicagoer 


Kräuterdampf» Badeanflalt 


815 Genter Str., nabe Clar! Str. u. Binceln 52 


J — 
mM, Geniner, Eigentümer SR Ss 





Zleine kriegsnachrichten 
Leitet die Warſchauer Zivilverwaltung. 
Berlin, 22 


2 


ſche Reichſstagsabgeordneie v. Dziem— 


bowsky ernannt üund dem Generaigou⸗ 


verneur unterſtellt. 
Regierung ſorgt für Mindeſtlohn. 


Berlin, 22. September. (Direkte 
Funkendebeſche über Tuckerton. N. J.). 


Wie amtlich verkündet, wird die Regie— 
rung alle Fabriken ſchließen laſſen, in 
denen das Nähen von Sandſäcken nicht 
mit dem üblichen Lohne vergütet, und 
nicht das vorgeſchriebene Syſtem be— 
folgt wird. 


Kronprinzeſſin und „Kriegsbabies“. 

Berlin, 22. Sept. (Direkte Funten- 
meldung über Sayville, LongFgsland.) 
Die Kronprinzeſſin Zäzilie erließ an 
alle wohlhabenden Frauen Deutſch— 
lands, welche durch ‚Kriegsbabies“ be— 
glückt wurden, folgenden Aufruf: 

„An alle wohlhabenden Mütter 
Deutſchlands, die, wie ich, durch ein 
Kriegsbaby beglüdt wurden, richte ich 
die Bitte, mir ihre Hilfe zuzumenden 
in meinem Bemühen, onderen Müt- 
tern bon Sriegslinvern, deren Gatte 
im Trelde fteht, die jedoch nicht an der 
Sonnenfeite des Glüds wandeln, aeld- 
ih zur Seite zu jtehen.“ 

Hollands Haltung. 

Im Haag, 22. 
helmine brachte in ihrer Rede anläß— 
lich der Eröffnung des holländiſchen 
Landtages (Generalſtaaten) ihren Dant 
darüber zum Ausdruck, daß Holland 
vor den Schreden des Krieges bewahrt 
geblieben war, eines 
Ende bis dahin nicht abzufehen fer. 

„Unfer Beichluf, auf unierer Un- 
verleglichteit zu beiteben und itrifte 
Neutrolität zu bemahren, bat überall 
Beifall gefunden,“ erklärte die Köni— 
gin; „unfere Beziehungen find zu al- 
fen Mächten freundlicher Natur, doch 
halten wir Marine und Heer allzeit 


> * F l 
bereit, für den Schuß unferer Snter- 


ejien dreinzufchlaaen, 


wenn es jein 


5 u — er . ; a ri 1 Q 
muß.“ Der Schlußfaß wurde mit lau- | Br ven bepen im Band amgeichen 
ı WW i I» 


tem Beifall aufgenommen. 
+ Anthony Comftol + 


(Geliciert bon der „Alfoziirten Preffe”,) 

New Norf, 22. Sept. Im Alter 
von 71 Jahren ift aeftern Abend An- 
tyony Comſtock, der vielgenaunte 
Sekretär der „Geſellſchaft zur Unter 
drückung des Laſters“, an Lungen— 
entzündung geſtorben. Wie es heißt, 
hatte er ſich ſeine Krankheit durch 
Ueberarbeitung und zu große Auft 
regung zugezogen, in Verbindung 
mit ſeinem Kampf um Feſthaltung 


Sept. Königin Wil: 


Krieges, defien ı 


I 


feiner Stellung als „Boitamtsinfpet- | 


tor”, zu welder er ion 1873 von! 


Präfident Grant erannt worden war, ! 


und um die "Serbeiführung der | 
Shulßigiprehung von Wnı. San—⸗ 
ger, weldyer ein, von feiner Gattin! 
verfates Buch über „Samilien- | 
befhränfung“ weggeben batte. 
‚ Vielfach Itand Komitod im Ruf 
eines engberzigen Fanatikers. 
Dom Bafebalifelde. 
Geftrige Spiele. 

„Rational League” — New PYoerk 
5, Ehicaao4; Chicago5, New 
York 3; Philadelphia 8, St. Louis 
3; Philadelphia 6, St. Louis 1; Bo-! 
ion 4, Cincinnati 2. PBrooflun in, 
Pittsburg, kaltes Wetter. 

„American gue* — MWafhington 
7, Chicago 1; Detroit 7, Bhila- 
belphia 5; Nem Hork 3, St. Louis 0; 
St. Louis 5, New Norf 3. Cleveland 
in Bolton, veregnet. 

„sederal League” — Chicago 
6, Newart 4; Chicago9, Newart 
6; Pittsburg 2, Buffalo 1: St, Rouiz 
5, Baltimore 2; Kanfaz City 4, 
Broofinn 1. 

Bisheriaer Stand dieier Ligen. 
salionallceague”, 


Dan 
„rt 


ei. Lcuis , 
Ghlcane 
nerican League”. 
Gew. Berl. 
Norton . 3 ö 


zciton 


Ghicaa 
W n 


34 
Heutine Spiele. 
, „rational League” — New York 
in Chicago; Broofiyn in Pittz- 
burg (2). 

, „American League” — Chicago 
JnnSh} 4 o : z 
in Wafbington; Cleveland in Bojton; 
Detroit in Philadelphia; St. Louis in 

New Port. 

„Federal League” — Newark in 
Chicag 0; Baltimore in &t. 
Louis; Buffalo in Pittsburg; Brook: 
nn in Kanſas City. 

— —ñ 
Xotaddericht. 
— — — ——— 
— ———— 


"dar lceres Gcwäid. 


Na 


n- 


—8 
rica 


Q 
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Der Koronerschemiker MeNally er— 
Härte geftern nach eingehender Unter- 
luhung der Eingemweide von Auguft 
Nidbe, Nr. 12030 Normal Ape., da 
Yiefer, wie auch zuerjt von den Koro- 


nerögefchivorenen entjchieden, an den! 


Folgen einer Gadvergiftung ftarb, Die 
Unterſuchung wurde vorgenommen, 
nachdem der Polizei von Kenſington 
das Gerücht zu Ohren gelommen war, 
Nibbe ſei vergiftet worden. 


—X— 
Mia Sorte. Dia Ihr Immar Gekauft Haht 


‚den Gaspreis um 10 Gent3 für je tau= 
ſend Kubikfuß herabſetzen zu dürfen. 


deren Fragen verquickt werden 


den er im Stadtrat einbringen 
verfolgt. 


weis, er habe vor ſeiner Wahl 


Scharfe Britik. 


September. (Direkte A. I. Ouiglen übt jie am jtädtijdhen | 
Funkendepeſche fiber Tuderton, N, 3.). 
Zum Oberbaupt der Bipilvermaltung. 
in Warſchau wurde der frübere polni- 


Rechnungsführungsſyſtem. 
Inñt augeblich unzureichend. 


Machte Unterſuchuna auf Beranlaiiung 
Bräſident Coffins von der Zivildienſt⸗ 
tommiifion und verlanat Dafür 31500. 
— Ald. Murran erklärt. 


Das Rechnungsführungsſyſtem, das 
in der Stadtkämmerei und im Stadt: 
ihagamt angewandt wird, ift nichts 
wert. Zu diefem Exchluß fomınt An- 
drem X. Quigley, Lehrer für ited- 
nunasprüfung an der La Sale Volls⸗ 
univerfität, in einem ausführlichen. 
Bericht, den er geitern dem Stadtfäm- 
merer Eugen R. Pile und dem Pra⸗ 
ſidenten der ſtädtiſchen Zivildienſtkom— 
miſſion P. B. Coffin unterbreitet hat. 
Er ſtützt ſich auf eine Unterſuchung 
des Syſtems, die er vorgenommen hat. 
Zuſammen mit dem Bericht unterbrei⸗ 
tete er eine Rechnung von $1500 für! 
feine Bemübungen. Wo das Geld ba- 
für berfommen joll, ift noch nicht Mar. 
Angeitelt worden ift Quigley von 
Präfident Coffin. Quigley erklärt, 
der Stadtſchatzmeiſter ſei gegenwär— 
tig nichts als ein Kaſſirer. Er ſollte 
das Recht derVerfügung über die ſtäd— 
tiſchen Gelder erhalten, während der 
Kämmerer ſie nachprüfen ſollte. Wei— 
terhin empfiehlt Quigley Einführung 
der doppelten ftatt ber einfachen Buch: 
führung im Stabiihagamt und ır= 
Härt, daß Schagmeifter fowohl mie 
Stämmerer die gejeglichen Vorſchriften 
verleben und dat ihre Berichte unzu: 
verläſſig ſind. 

Das ſtädtiſche Rechnungsführungs— 
amt wurde im Jahre 1903 eingeführt, 
nachdem die Firma Hastins & Sell 
eine gründlicde Unterfugung vorge 
nommen hatten. Price, Waterhoufe & 
Co. und die Merriamlommiffion bie- 
ben es fpäterbin qut. E3 ift ftets als 


Telephongeſellſchaft proteitirt. 

Die Revifionsbehörde beſchloß ge— 
ftern ein Gefuch der Chicago Telephone 
Eo., ihre Einfhätung nicht zu erhöhen, 
in Erwägung zu zieben. W. AR. Ab: 
boit, der Betriebsleiter der Gejellichaft, 
und M. F. Locby, ihr Anwalt für 
Steuerfragen, aaben zu, dab der Be- 
trieb der Gejellichaft in allen Stadt: 
teilen mit Ausnahme der Norbfeite zu: 
genommen babe, fügten aber hinzu, ihr | 
Eigentum finte jährlich acht Prozent 
im Werte infolge Abnugung. Reviſor 
Frank Ryan, melcdher die Beichmerde 
gegen die Einfhägung der Telepbon- 
gejellfehaft eingereicht hatte, mies dar: 
aufbin, daß die Gejellihaft im Jahre 
1913 $190,000 an Steuern bezahlt 
habe, im Jahre 1914 aber nur $140,- 
000. Ron der Iebteren Summe feien' 
$14,000 noch undezahlt. 


Sucht Ginianng herbeizuführen. 


Korporationsanwalt Folſom hat 
auf Montag eine Konferenz einberus | 


'fen, in ber die Einwände gegen den 


Bau einer neuen Brüde an der N.| 
Franklin Str. beiprochen werden fol: | 
len. €s foll verfucht werben, eine Ei-' 
nigung zwijchen den Befürmwortern 
und Gegnern des Projekts zu erzielen, 
ehe eine weitere Stonferenz mit Oberft: | 
leutnant Jubfon vom Bundesinge- 
nieurforps ftatfindet. Letztere iſt cuf 
den 30. September einberufen. 
Eine Ueberraſchung. 

Die Public Service Co. fürs nörd⸗ 
liche Illinois unterbreitete geſtern dem 
Gemeinderat von Wilmette ein Geſuch, 


Er beträgt jegt $1.10. Das Gefud| 


|wurde dem Ausihuß für öffentlichen 
ac,  Dienft überwiefen. 


"id. Murray erklärt. | 
Herbeiführung einer obergerichtlis | 
chen Entſcheidung über das Sonn 
tagsgeſetz, ohne daß die Frage mit an— 
tann, 
iſt angeblich die Abſicht, die Ald. Carl 
Murray mit ſeinem auf das Sonn— 
tagsgeſetz bezüglichen Beſchlußantrag, 
will, 
Der Stadtvater will bean⸗ 
tragen, den Mayor anzuweiſen, bie; 
Schanklizenſen der Wirtſchaften zu 
widerrufen, die an Sonntagen offen 
ind. Ginem Berichterfiatter ber 
„Abenbpoft“ gegenüber erklärte AId. 
Murray, dad Sonntagsgeſetz ſollte 
durchgeführt werden, wenn es recht3- 
träftig und berfaffungsmäßig fei. Sei 
es verfaſſungswidrig, ſo ſollle es wi— 
derrufen oder für verfaſſungswidrig 
erklärt werden. Wenn der Mayor 
eine Wirtslizens widerrufe, weil deren 
Inhaber ſeine Wirtſchaft an Sonnta— 
gen offenhalte, ſo habe der betr. Wirt 
eine Gelegenheit, einen Einhaltsbefehl 
zu erlangen und ſich bei ſeiner Klage 


auf die Rechtswidrigkeit des Geſehes 


au Füßen. Auf diefe Weife fönne bie 
Stage bor die höchfte Ynflanz gebracht 


‚werben, ohne daß fie mit einer anderen 


Frage verquidt merbe. 

Ald. Murran erflärte auf den Hin=- 
das 
Programm der Verbündeten Vereine 


| unterzeichnet und fich damit aegen daB | 


Sonntagsaefeg erklärt, er könne ſich 
deſſen nicht erinnern. | 
ea | 
* Thekla Benrimo, eine Augeitellte 
der Firma Udel & 
geitern Abend vor 
1215 Sid Turner 
Ihabig gefleideten Strold angefal- | 
len und um ihre Börje, die $52 in 
Baar umd einen auf $5 Tautenden | 


J 


Benrimo, wurde | 


den Saufe Wr. | 
Ave. von einem | 


‘Che enthielt, fowie um Shmud.| 


Jadıen im Werte von $550 beraubt. | 
— 0 ——— 
Trägt &s 
Unterschrift 
von 


! 


ı © 


ISollinuger 


‚und 18 Schweine erkrankten. 


Grob - Britanien 


dat gerade einen Stampf begon- 
nen, um feine Bewohner Zur Spar» 
famleit zu veranlaffen, die nroßen 
Ausgaben de& Strions durh Ser» 
abiegung der Ausgaben zu Haufe 
ausaualeichen. 


Jeder Chicagoer 
follte 20% ſeines Lohnes ſparen, 
indem er ſie nach dieſer aroken 
A 
bringt. Zinſen zweimal ebrlich 
autgefhrichen, 1. Juli und 1. Ja* 
mar, Die Gewohnbeit und Seibft- 
beberrihung, die mötia ilf, eine 
beitimmte Eumme zurüdzulegen, 
machen Eud itarl uud jclbftver 
ttauend. Ein ‘junger Dann oder 
Mädchen mit einem Banllonto tit 
eine junge Berion bon Ghbaralter. 
Diele Aombination buditabirt den 
Unterfhied wilden Erfola und 
Febliblan. Weffer fommt rubig und 
bertzaunlib ber ımb eröffnet ein 
Konto. Mir bieten Diele Gelenen- 
seit frei md zablen Enh „inien 
Hann Diele Ban! die Einladung 
uch drinnenber mahen? 


For: D:arborn Trus! 
and Savings "3 


Monr we und Cisrk Str 


RR 
— 
Ronfularifd geiumt. 


—n. 


38 BANK 


re 


IN TRUST & BA\ 


JAT DEARBOR! 


run 


Uusfunft gewünfdt über den Derbleü 
vericoliener Derionen 
* * 

Das kaiſerlich dentſche Konſnlat. 
na . in 

I. Stod Nr. 122 Michigan 

Boulevard, ſucht Nachricht iiber de 

Verbleib der nachgenannten 

£ €, 

Idhollenen zu erlangen: 

Emmerich geb. 10 
Sreienobl, Areis Arnobera, Heitlalen: 

„tannte Hdreife: Janespille, Wis, 

Hciber, Nacob. ft angeblich dor ctiva 45 I 
ren aus »PBabern cingcewander und ioll 
Jabre 1800 in Ebicago, UL, 109 WI. 21, Zir., 

„gewohnt haben — 

Friefe, Erntt Bilhelm, zuleßt in Deutſöland 
in <zirtigau, in den Ber. Staaten in Agnew, 
Michigan, wohnhafi. | 

Belle, Sermanı, früber in Hamburg wohn 
bat. | 

Pumboldt Morig, Räder, zulegt 1494 24. | 
<tr.. Milmwaulce, Bos., wohnhan geweſen. 

Erbſchaft.) 

Euderle. Eva, ach. Epielberger, geh. 
"hai 1861 in Pamberg, dor chva 
nah MAmcrila ausacwandert 

Trocfrod, Friedrih WNilbeln 
15. Dltober 1851 in 
‚1870 eingewanderi 

Kademader Mpdolf, Konbitor, foll 
758 ©, Salite» tr, getvobnt haben 
Iberger, Nobann Xaptili, aeb. am 8, 

it 1853, aus Bamberg: bat bor ctwa 20 

ren in New Por! gewohnt. 

li, ®hilivp, Icntbelaunte 
N, Daflen Uve.. Chicago, AU. 

Terhegaer Johann Nalob, ach, am 
Sept. 1871 in Duelen, Rbeinpropinz; foll in 
Leiter, IU., gevohnt baben, oder Erben. (Erb» 
fwaft.) 


— 

Sud 
hu 
, 
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Bl 
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‘ 
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Inliuẽ n 
lentbe 


Aug. 


anı 18, 
i0 Jahren 
(Erbidaft.) 

ibriitian 
Areis Pren 


neb 
lau, 


früber | 


i 
un 
al 

ie 


Adreſſe: 2330 | 


I 
tatbarina, geb, Zpielberner, | 
geb. am 2. Der, 1854 in Vamberg, früber in | 
Rew Port wohnhaft neweien. 

ee 
Loebner freigeſprochen. 


Der berühmte Fall Sorwich gegen Loebner 

aus der Welt geſchafft. 
Vor einigen Monaten wurde, wie 
berichtet, James Loebner, Schriftleiter 
des „Jewiſh Record'“, von Maurice 
Horwich tätlich angegriffen und übel 
zugerichtet, nachdem Loebner, wenig— 
ſtens nach der Auffaſſung von Hor— 
wich, in einer öffentlichen Verſamm— 


lung den guten Ruf von Harris Hor— 


wich, Nr. 1428 S. Central Park Avbe., 


einem wohlhabenden Kaufmann und 


Vater von Maurice, zu fehäbigen ver: | 
fucht Hatte. Der Fall fam geitern vor 
Richter Graham zur Berbandlung, | 
bo Ipradh der Richter Hormwich frei, | 
da nicht genügend Bemweife gegen ihn | 
borlagen. “ Der Fall rief feiner Zeit | 
unter der jüdischen Bevölkerung der! 
Meitjeite aroßes Auffehen hervor, 
—2- — 


Maul: und Klauenſeuche. 


Wie Bunbesbeamte fejtitellten, | 
find die Ninder auf der Zsarm des 
Architekten Howard Shaw in Zafe! 
Foreit don der Manl- und Klauen- | 
jeudhe befallen worden. Dieje iſt 
aud) auf €, N. Frrofts Farm in Eve- 
reft übergejprungen, wo 21 Kühe 
Pım« | 
beichlofien, 


desinſpeltor Houck hat 


auf der Crabtree Farm, auf welcher, 
wie früher gemeldet, die Seuche eben— 


falls wütet, das Wohnhaus auszu— 


räuchern, damit dem Gatten der Be— 


ſitzerin, Frau Scott Durand, geſtat— 
tet werden kann, nach Chieago zu 
kommen. 

— — ⸗ — — — — — 


Berſchwand ſpurlos. 


Nachdem ſie noch in der Küche das 
Abendbrot für ihren Gatten bereitet 
und ben Zifch aebedt hatte, verlieh ae 
tern Abend Frau W. G. Freeman 
ihre Wohnung Nr. 2118 N. Leaming- 
ton Ave. und it feither verfhtwunden. 
Der beiorgte Gatte erfuchte die Boli- 
zei, nach ihrem Werbleib zu forjchen. 
Nachbarn erzählten fyreeman, daß, als 
fie feine Frau fortgeben fahen, fie we: 
der Hut no Mantel trug. Freeman | 
erflärt, daß er mit feiner Frau in 
glüdlicher Ehe gelebt habe und daß fie 
fih der beten Gefundheit erfreute, 


—.-— 


Anrz und Neu. 


* Charles Gzilonta, in deffen Zim 
mer im Saufe Nr. 355 Nord Clarf 
Straße die Polizei einige Stangen 
Toynamit fand, und Charles Gall 
ion, alias Charles Brand, beide dei 
Eindbruds angeklagt, wurden geitern 
unter je $1000 Bürgſchaft geſiellt: 
die Verhandlung wird am Freitag 
jtattfinden. 

* Richter D’Connor hat der Gat- 
tin des Anwalts Walter M. Arimbill 
die Obhut über die beiden Rinder des 
Ehepaares zuaefprodhen, ihr aufge: 
tragen; das Wohnungsanerbieten ib: 
red Gatten anzunehmen, und ihr ver- 
boten, die Kinder zu ihrer Mutter nach 
Denver zu bringen. 

Obleih Fred A. Norman, Nr. | 
4349 St. Yawrence Ave., mır einmal 
verheiratet ift, wurde er geitern unter | 
der Anklage auf Bigamie verhaftet. 
Seine Frau, Yeah Bellair Norman, 
mit der er vor 26 Nahren den Ebe-| 
bund jdloi, behauptet, da er im) 
Nabre 1901 mit einer anderen Frau 
eine „Common Law“Ehe ſchloß, 
melde bis 1905 in SHinois gefeh- | 
liche Giltigfeit hatte. | 


— Freundinnen, — „Sit &8 wahr, | 
dab du überall erzäblit, ıh wäre fo 
furdtbar fofett?" — „Erzäblt habe 
ich e8 midit. aber wahr fit #8. dodi.“ | 


ı aeicheben. 


‚bejcheinigen müffen. 


ıbeftimmte Firma abauliefern, 


euren — — — — 


Meeters Erwiderung. 


Dr. Dumbas Angaben über eine von ihm 
abagegebene Erklärung in Abrede geſtellt. 


In einem der bei James F. J. 


Perſonalunachrichten. 


— Le Roh Eue, der in feinen jungen 


Archibald gefundenen Briefe des bis⸗ Jahren als wohlbeſtallter Laufjunge der 


herigen öfterreichifchen Botſchafters in 
Waſhington, Dr. Dumba, an den 
öſterreichiſchen Staatsſelretär 


die Angabe, Arthur P. Meeler, der 
Geſchäſtsleiter der Firma Armour ée 


Co., ſei über das eigenmächtige Vor— 


gehen Englands den 
Schlabthausbefigern aegenüber äu- 
Berit erboft und babe fih dahin aud:- 
ipecdhen, daß diefe fein Mittel unver: 
fucht Yaffen würden, um fich ihr Necht 
zu erfämpfen. Sie hätten ihre Haupt: 
trumpflarte bisher nicht auggefpielt, 
babe er gelagt, diefes werde aber bald 
Man werde fi nämlich 
nötigenfalls ıeigern, überhaupt SFleifch 
an Enaland au verkaufen. 


Da man | 


I 
I 
I 


bed | jich geitern mit el. Florence O'Brien. | 


\Weußern, Graf Burian, befindet fie 


’ 
I 
I 
I 


I 


Chicagoer | 


auch die argentiniihen Schlachthäufer | 


fontrolire, werde daburd; England bie 
Fleiſchzufuhr ganz abgeſchnitten wer— 
ben, welcher Gefahr es fich auf feinen 
all ausfegen dürfe. Auf diefe Weile 
tönne man England alfo zur Nad 
gibigleit zwingen. 

Herr Meeler leuanet jebt, je ber 
artige Angaben gemact zu haben, und 
atbt der Veberzeugung Ausdruch, daß 
die Ehicagoer „Bader“ bei der Schluß: 
abrebnung volle Bezahlung für das 
beichlagnahmte Fleiih erhalten wer: 
ben. 

=——7- 9° —- — 


Nicht uber'm Berg. 


Neil Medongal fol au in Nanias Gin 
etwas annebunden haben. 

Neil MeDougal, der angeklagt ift, 
Frau Mercedes Fullenweider, die im 
Hyde Park Hotel wohnt, Schmuck⸗ 
ſachen im Werte von 832500 entwendei 
zu haben, wurde geſtern nach Hinter— 
legung von Bürgſchaft in der Höhe 
bon $3000 aus der Haft entlaffen, um 
gleich darauf auf eine ähnliche Anklage 
hoben mworben ift, feitgenommen 
fouri wurde vorläufig 
Habeas Corpus-Befehl, 
Turney ausſtellte 


durch 


22. November weiter verhandelt wer-E. Morgan, der Vorſteherin der Wa⸗ 


den ſoll, verhindert. 
—— —— 

Ausſſicht auf friedliche Beilkgung. 

Die 
geben ſich der Hoffnung hin, daß der 
angebrohte Streit der Amalgamated 
Elotbing Worters of America verhiütet 
werden wird. E3 fanden gejtern eine 
Reihe von Konferenzen ftatt, nach de— 


„Abendpoit“ in das Zeitungsgeichärt eins | 
trat und heute einer der beiten Vericht- | 
eritatter des „American“ ijt, verheiratete 
Die feierlihe Handlung wurde in der 
„sKirche zum fojtbaren Blut Ehrijti” voll: | 
zogen. Das junge Paar wird eine 
längere Hodhzeitsreife nah dem Diten 
unternehmen. 

— Herr und Frau Willis D. Maier, 
5461 Bladitone Ave., feierten 
Abend bei Empfang und Feſtmahl ihre 
goldene Hochzeit in Gegenwart ihrer Töch⸗ 
ier, Frau Samuel Simeral von Chicago 
und Frau Frederich Capen von Bloomina⸗ 
ton, Ill. ihres Sohnes Frank, ihres En⸗ 
tels Henry William Caben und zahlreicher 
Freunde. Herr Maier iſt Schatzmeiſter 
der Glore Coal Company und wohnt mit | 
feiner Gattin jeit 26 Jahren in Chicago. | 
Das Raar jchlok in Fort Wayne, Ind., 
den Bund für das Leben. | 

=—+1 +09 — e 
Berband der Eltern. 

Zählt nach Angabe feiner Beamten bereits 

125,000 Mitglieder, | 

Cine ganz außerordentlichen 
Wachstum? jweint fi) die erft ganz 
kürzlich gegründete Chicago Parents 
fyederation zu erfreuen, deren Yaupt- 
arundfah dahin lautet, daß bei ber 
Leitung der öffentlichen Soulen ein 
zig und allein das Wohl der kinder in; 
"Vetracht zu ziehen tit, daf, aber weder 
Politit noch Religion irgend welchen 
Einfluk darauf haben dürfen. Nach 
Angabı der Beamten beträgt die Mit 
gliederzahl bereit3 gegen 125,000, ob 


dieſe Angabe den Tatſachen entſpricht, 


| 
| 


ı bin, die in Kanfas Eity gegen ihn er: | 


| 


\ 


I 


muß aber dabingeftellt bleiben. Biel-' 
leiht find es aud) etwas meniger. 

Bemerfenämwert ift die Tatfache, daß 
verfchiedene der Beamten mit dem 
Baldwinſchen Senatsausſchuß, wel— 
cher lürzlich das Chicagoer Schulweſen 
unterſuchte, in ſehr enger Fühlung 
ſtehen, daß aber trotzdem jede Verbin⸗ 
dung mit ihm entſchieden in Abrede 
gejtellt wird. | 

Der Präfident der neuen Bereini- 


zu gung iſt J. Edſon MeEldowney, Nr. 
23. werden. Die Auslieferung nach Miſ- 472 


R. Eampbell Ave., welcher kürz⸗ 


einen lich zuſammen mit verſchiedenen ande— 
den Richter ren Bürgern jener Gegend die Entlaſ— 
und über den am ſung oder Verſetzung von Frl. Eſther 


| 


teröfchule, herbeizuführen verjuchte, | 
bom Disziplinarausfhuh des Schul: | 
rat3 aber mit feinem Verlangen abge= 
tiefen wurde, Zum Gefretär erfor 


Chicagoer Kleiderjabritanten | man D.L.Loughborough,"einen Your: 


‚nalifien,bder früher zufammen mit dem 
VBizegouverneur Barratt D’Harıf eine 


Zeitfhrift herausgab. Er ein 


ift 


Freund des Anwalts Myer Y. Stein, | 


des Rechtsberaters 


ren Beendigung es bieß, daß die Mei- | 


nungsverichiedenbeiten 


des Baldwinjchen 


Ausſchuſſes. Dasſelbe gilt auch von 


wahrſcheinlich James F. Gibſon, welcher dem Ver—⸗ 


auf ſchiedsgerichtlichem Wege beigelegt waltungsrat angehört. Er war früher 


werden würden. 

Inzwiſchen ſetzen aber die Gewerk— 
ſchaften ihre Vorbereitungen zu einem 
etwanigen Streit fort, und am Frei— 
tag Abend ſoll eine Maſſenverſamm— 
lung ſtattfinden, um die Einzelheiten 
zu erörtern. 

— — — — 


Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


| 


' 


in Carthage, U., anfällig und ift erſt 
vor einem Monat nach Chicago ver= | 
zogen. | 
— — | 

l 

Herr Geberdt jchreibt über feine, 
drau. „Meine yrau war lange Zeit! 
frank”, fchreibt Herr Chas. Geberdt 
bon WPinder Greef, Alta, „ihre! 
Glieder waren ichlimm geſchwollen. 


kaufen will, erreicht ſchuell ſeinen Ein Arzt behandelte ſie fünf Jahre 


Zwef durd eine kleine Anzeige in 


der Abendpoſt. 


—- 83 — — 


Bier für Zowa, 


| 


| 


NRidhter Carpenter beauftragt die Nod 


Nöland Bahn, cö zu befördern. 
Einen zeitweiligen Einhaltsbefehl 
erließ Bunbesrichter Carpenter an die 
Maffeverwalter der Rod Nölande 
Bahn, der ihnen verbietet, die AUnnab- 
me bon Bier und anderen Gährungs— 
getränten zur Beförderung nad dem 


„trodenen” oma zu verweigern. Vier | 


Brauereien hatten um den Einhalts- 
befehl nachgefuhbt. Der Richter ver: 
fügte jedob, daß alle foldhe Sendun- 
gen die Auffchrift tragen müffen: 
„Zu perfönlichen Gebraudh und pri- 
batem Merzehr beitimmt,“ da das 
Staatögefeß von oma 
daß alle Privatfäufer geiftiger 
tränfe fich regiftriren laffen und den 
Empfang von Sertvungen perfünlich 
Die Bahnper- 
mwalter machten geltend, daß fie beö- 
halb ihre Sendungen nicht an Fuhr- 
firmen, die nicht ald Käufer darüber 
quittiren würden, abliefern ftönnten. 
Der Richter ermädtigte fie, an eine 
welche 
im Auftrage der Käufer das Bier ab: 
holen mwürbe. Dem Gtaate oma 
bleibt das Recht, jederzeit al3 Zwi— 
Ihenkläger aufzutreten. 


* Im legten Juli bezichtigte Poli- 
zeihauptmann Eoftello von der Wache 


Ion der Warren pe. den Speifewirt 


Yatob Levin, 2035 W. Mabifon Str., 
der Heblerei Jomwie des Antaurs eines 
geftoblenen Diamanten, und beraubte 
ihn fünfzehn Stunden jeiner TFreibeit. 
Levin bat den Beamten jekt auf $10,- 
000 Schabenerfak verklagt. 


Spezialiſt 
für Männer 


Achtundzwanzia Jahre Erfahrung, 
Lizenſirt in Allinois, Indiana 
und Minn. 

Ich lade alle Männer ein, die an 
Blutvergiftung und chroniſchen Krank— 
heiten aller Art leiden, bei mir wegen 
freier Stonfultation vorzuſprechen. 


Abionderungen, Wunden, Geihwüre 
und verlorene Kräfte neihidt unb er- 
folgreih behandelt; vertraulich. 


Neueſte Methoden und Tleine Ges 
bühren. Ehrliche reelle Behandlung. 


DR. FLINT 


322 STATE STR., 2. Fi. 


Offieeitumden täglih von 9 Uhr 
Borm. bis 6 Uhr Abends, Montags 
und Donnerstag bi? 9 Uhr Abends, — 
Sonntags von 9—12 Uhr Vorm, 


— — — 


vorſchreibi bis 25 So. Hoyne Ave., Chicago 
’ 
Ge: | 


I 


l 


l 


I 


lang, Zonnte ihr aber nicht helfen. | 
sch beitellte daun eine Probefijte | 
Alpenfräuter, nad deren Gebrauch 
ſie vollſtändig geheilt war.“ | 

Wenn alles andere veriagt, ge=| 
brauche Forni’s Alvenkräuter. Aber | 
warum bis dann warten? Durch 
Warten gewinnt man nichts. Ge-| 
braucht es jet und beobachtet feine! 
heilende Wirkung. Gleidy die erite) 
Slaihe wird jeine Vorzüge far | 
machen. 

Fragt nicht nach Forni's Alpen- 
kräuter in Avotheken, denn dort iſt es 
nicht zu haben. Spezialagenten lie- 
fern dieſe berühmte Kräutermedizin, 
oder man beziehe fie direkt von 
dem Laboratorium der Herſteller: 
Dr. Peter Fahrney K Sons Co., 19 
——A 


ang | 
— — —ñ—⸗— — — 


Deutſchee Theater. 


— 
Aufführung von Ibſens „Vollsfeind“ in 
der Nordſeite Turnhalle. | 

Ibſens hervorragendes Volksſchau—⸗ 
ſpiel, „Ein Volksſeind'“ wird, wie 
ſchon erwähnt, am kommenden Sams- 
tag und Sonntag in der Nordſeite 
Turnhalle unter der Regie von Dir.| 
Ullrich Haupt in Szene gehen, eben⸗ 
falls zu Gunſten des Deutſchen Thea⸗ 
terfonds für die Saiſon 1915-16. 
Das neue Buſh-Temple-Theater, wel⸗ 
ches bi3 zum erften Dftober fertigge-| 
ftellt werben follte, wird infolge der| 
vielen Neuerungen, die im Theater ein=| 
aeführt merden, aller Vorausfiht| 
nach erjt Mitte Dftober eröffnet wer= 
den fönnen. Die Direktion ift uner=| 
müblih tätig, das ntereffe des| 
Deutfhtums für fein beutjches | 
Theater wieder wah zu rufen.) 
Wenn auh die Norbfeite Zurns | 
balle kein vollmertiged Zehater ift, fo) 
dürfte das Publitum dennoch nicht fern 
bleiben, denn erftens find Die Einnah⸗ 
men der Aufführungen beſtimmt, zu 
dem Theaterfonds beizuſteuern, und 
zweilens hat die Direktion durch das 
gtoße Militärſchauſpiel „Der Fall 
bon Warſchau“ bewieſen, daß ſie auch 
dort etwas Gutes leiſten lann. Die 
Frage, ob wir hier in Chicago ein 
Ihenter oder nicht haben werben, liegt | 
daher lediglih-in Händen bes Deutſch⸗ 
tums, und die nächite Theaterfonds— 
vorftellung „Ein Boltäfeind“ mird| 
wieder eine glänzende Gelegenheit jein, | 
dem Wunfche nad einem guten deut⸗ 
fchen Iheater duch zahlreihes Er-| 
icheinen Ausbrud zu verleiben. Die) 
Hauptrollen werben gefpielt von: Frl.) 
MWaaner, Louife Brüdner, Direktor) 
Haupt und Dir. Danner. Vorverkauf 
findet ftatt in der Norbfeite Zurnhalte 
und Hotel Kaijerbof. | 


— —*4 


Liebenswürdiger Gatte. 
Ehemann: Roſalie, zieh' den Schleier 
vors Geſicht, wir befinden uns hier 
auf einem Schmuckplatz! 


geitern | a 


Kin riefiger Verkauf der 
ansgewählteiten Partien 


der Dry Go0d8 und Schuh Lager von 


B. A. PETERSON, Boone, .owa, 


Gefanst von der Neval Auction Co. 


SAMUELS STORES CO., Detroit, 
MILGRAM BROS. SHOE CO, Chicago: 


Gefauft von der Underiwriters Salvage Go. 


Berichtedenes leicht veriengt — anderes beihmutt und zerfnittert — 
der größte Teil it verfeft. Wohnt diejem Verfauf bei. 


. — 212 2 — sm 2 ” 
Kleider, Suite, Mäntel, Wailts | Damen und Kinderſachen. 
Br. oa Sauöfleitor für 2 
und Belziunaren rar Zamen, Dee 6233 von — > 
er * ngbam, gebrod, Größen aufiwts, bis 44 
Y . 
Madden nnd Kinder Feinfhl. Wrappers (nur 36 und 38), 33 ; 
Damenfleider aus feidenem Meifaline, Taf | * zu 81.225 verlauft, Feuervertauf.. c 
feta, Greve de Chine, Voplin, wol. Scrge | Dreifing-Sacques für Damen, bon dunllem ' 
md weißen Nets, „Water fiained“, rezus | oder heilem Percale u. Lars, Siiderei bes 
läre ®erte bis zu_$15.00.— feßt, vdorbanden mit Beplum oder Belted 
Feuerverlaufspreis WBaiſt⸗Line“. Beſchmutt vom Rauch, 19 
Wollene Skirts für Mädchen und Damen— wert bis 80c, Feuerverlauf. ..?....... c 
emocht aus Diagonal Stoſſfen und Novelty geſtrickte Toques u. Hoods flür Damen und 
Miſchungen. nur leicht serdrädt, reg. e Pädchen, weiß u. farb. Auswaähl v. Faccus 
Wert 32.06. Feuervertlaufsvreis —— >12. Geweben, mande Seide Anterwobert, 4 
Ainter-Coats fir Mädchen, Nobelty Maid | ihlichend Rufterpartie, Werte auf: 23 
ungen, Belted Style, — in lontraſti⸗watis bis au $1.25, alle zum Breife. c 
den Karbeit, reg. Wert 83, « a /yı > n > 0 
genden arbeit, m 9. tt $ 1.49  Wollene Ziveaters u, Sacques für Kinder u. 
ment ind Damtentieider Zeide umd | dabies, anız weis mit vofa od, blauer Borte 
Mäddıen- und Damentieider, Seide i. 3 —* 
Serar, faft alle in lade lofein Zuſiande — gug Naby md tot, befhmupt und mande 
Werte Bis au $10.08, Feuer⸗ 2.95 |, (et beihüdigt, Zerte Dis u gg 
verfaufspreis..... SEEN 52. 181.50, Veuerberfaufspreiß..cnnencnunen c 
Winer⸗ ECoais für Mädchen und Damen, bel⸗ Sleepers, Gowus und Rompers für Kinder, 
ted Effelt, einine mit VBelzlrggen, durd, einn hon geſtreiſtem u. larrirtem Flanelt gebroch 
Vreffen werden fie_guten Zuſtand verſest, 
Werte bi3 zu 8315, Feuer—⸗ 8 * 
verfaufspreis — > 43 
Bolſene Tailored Snuits für Vamen, in ver— 
ſchiedenen Styles, durch Rauch beſchmußt— 
EN is 512.50, Feuer Ds ! 
Werte bis zu $12,50, euer 82.77 


Gröhen bis zu 14 Jabren, Werte bis 24 
su 59c, Feuerverlaufspreis c 


— — — 
Fenerverkauf: Schuhe 
Damenſchuhe in Vatent Colt, mattem Calf 
=> Kid, Knöpfe u. Schnüre, ueiftens „Wel« 

ed“ Sohlen, wert bis zu $3.00, 

Feuerverkaufspreis $1.29 

31.50 Kid:Sduhs für Danıen, alle 

perfeft, — ——— 
49% 


Damen-Orferds u. Pumps, Tan umd 
Ihiwarzes Kid, $2 wert, Feuerberfauf. 
81.30 Maͤdchenſchuhe, matte CalfSchulſchuhe, 
gebrochene Partien, Großen aufwärts 87 
bis 172, Feuerberlaufspreis....... c 
$1.50 Kuabenfhude, inatte Calf Ehulfhuhe 
mit fhmweren Duter Cohlen, Größen 1 Bi3 
543, Scuerberfauf, Se; Größen 9 79 
bi5 13%, deuerberſauſf. c 
Odds u. Ends von Arbeitsfhuhen für Män- 
ner und Anaben, früherer Preis His 79€ 
au $2.00; Größen 5 b. 7, Feuerberfauf. 
Odds u. Ends bon —— u. Madchenſchu⸗ 
hen und Slippers, früher zu 82.00 
verlauft, Seuerberfaufäpteld..n....... DC 
Einzelne bomfeine Schuge, Slipperd_ und 
Bumps für Damen und Mädden (mür 


den 
»aarweile 83 dad Baar often), 
Feuerverfauf, Stüd 10e 


Eau nenne — 

Herbit: Kleider für Mädden, art Gingham, 
Kercale und Linene, alfe rein, friich, 4Ze| 
wert bis Ste, KFeucrberfaufspveis..... FA 
Schwarze Bela Muffs, Satin aefüttert, alle | 
in tabellofcm Auſtande, reg. 9 
Wert $2.50, Feuerderimi#preis.. 51.29 | 
Reit Lingerie Waiits fiir Damen, bober | 
Kraacır, lange Aermel, mit Cpigen u. ti: | 
derei befekt, rens Wert $1.00— 
Reuerberfaufäpreis.....essnercnnnnneene st 
Damen Waifts, cinz, Eartien, mar : 
Hirt u, beihmusgt, Feuerberfaufspreis 


Trenerverfanf: Handichuhe 
Kurze Glacebandfauhe fir Damen, jhivarz 
und farbig, leiht beihmugt, in Größen 5%, 
5% und 6, $1.00 Werte, Yeuerber- 
faufdpreis, Paar * 39 
Caibinere-Sandihbuhe für Ainder,. ichwars, 
grün und grau, Größen 6—16 Sabre, leicht 
duch Waller befledt, 25c und 50c 10c 
wert, seuerberfaufspreis, Baar 
12:fnöpf,. Länge Yisle — — ſchwarz 
und lobfarbig, alle Größen, reguläre 
39 Werte, Feuerverlauf, Paat 19c 
Canvas Gauntlet Männer:Handıchube, »von 

diefe 
6c| 


fhwerem- Gandas mit breitem Cuff, 
find von Wafler befledt, regulär zu 
15c. d. Baar derfauft, Feulervert.,. B. 
Feuerverkauf: Putzwaaren taliipe und Blumen-Entwürfe in guten Narben, 
2 bt t 350 bi d 
Schwarze Cammetbüte für Kinder, Droop A wert 35c bie Darb, 
en |6x9 Imgrain Rug, eng gewvebt, büibfehe awienta. 
er A u € |tiihe Weufter, werden überall zu 
Knodabout Hüte, famarz ımd meißer Ge | 2250 verkauft, Feuerverfauf s1.10 
Eieaußfeperipiken md 1; Wiuiter, |6x9 Bruffelette Muge, eng gemeot, bilbfche 
Seuerverlanfsprei Stüic- ae 10e | Senters mit fancn ariedhifchen Borders, ein 
Weiße Satin Zurbans und Hüte, viele von — dauerhafter Rug, wert 85 
en 0 und weiß, Feuerver⸗ 5 | 9x12 Ingrain Runs, srienisliige und Mlkmetts 
aufspreis 9 98, 98 


: * * itrf s 3 
Ceide-Cammet iricoriie Hüte (die beite fa: | Gntwürfe, in auten Farben, ena ae 


..n. 


Carpets und Rugs 


Ingrain Carpet, volle Yard hreit, hübſche orien⸗ 


— — — | webt, wert 86, 1erperfau 

con der Saifon), wert $1.25, Feuc® Te | 5. und 30€ iapaniise — 

————— ! Yard breit, ganz perfeft...... 
F f | m * J = . 

—— —2* —— N Feuerverkauf: Kleider 

Feine baumwoll, VW lanlets, grane 1. Tobf., | oraraz — tue Tat 

utit walhbarer farbig. Borte, dolle doppelte | —— * eg Be Br 

Bert &r., Thmere Qual., regulär G9c |: Rüden Facons, in Imeeds, Chcbiots, 

$1.50 das Yaar, Fenerverlaufe "7 | Saffimeres und Kerfehs, einfahe Mufter— 

Zilfoline übersogene Comforters, gefüllt mit | Größen 34 bis 46 PBruftmaß . 

beiter weißer janitärer arte, bolle dovp, 10 Werte, Feiterberfauf r . 


Kr Ahr ih ee» en Gffelte | —* * 
a re en —— 79% 87.50 Männer-Anzüge, paljend für SHerbit 
Salbwoli. Kidid Ylanfeis alle Farben amd Ninier, mittlere und fmere Qualität, 

volle dopp »Pett Größe, ihwere Qualität, Dr ne 

Wert 53.50 das Baar, —X Ken —n ER 
Feuervertaufspreis 81.79 !$2.00 bauerbafte Männer-Hoien, mittlere 1. 
Miete 'idmere Qualität wollene Caffimeres, Che⸗ 


Feuerverkauf: Gardinen, etc. viots ımd Worfteds, gute —— we 886 


Muſter, Feuerverkauf 
Eilloline, etc., gute Reſter Längen, bühfe | 31.00 Serbilfappen für Männer und Ana 
Vlumen und orientaliihde Entwürfe, vaffend 


ben, edte ſchottiſche Stoffe, fanch 

um c 

fr —— Wert 5 2. |Cuitings, tnped oder gefüttert........ 

bie Nard, Scucrberlau | $10.00 Lunge Hofer Anzüge für Knaben— 

Gardinen Scrim, 36-3Öll,, weih oder cream, | sinige Ieicht zerbrüdt, auch für Heine Män 

mit bübihen border Gjfelten, in eleganten | ner yalfend, fanch Woriteds, dunkle Caflts 
Barben, volic veg. 12%c Bc | meres_ und einfane Blaue Serge, 51.98 

vie Yard, Zenerverlauf : |6r. 23 bis 38, Fenerberlauf...... . 

Ref don i t. und bicfigen Gretonne?, 2 — Re 

Tehr Eübiae Afulier — — F 34.00 Herbſt⸗ Anzüge für Knaben, alle der⸗ 
——— 10c | teit, neue Rath Taſchen Rorfoli Etuled — 
Zus SE Sie WERD, eeberön 'Sull Gut Hofen, mittlere und ſchwere gute 
Spisengardinen, Kottnabam und Cable Net, | PT. Se 10,7? — R00E A ‚ 
nen, 9 . t weiße od. beine | dauerhafte mollenen Etofie, neuelte Herbft⸗ 
50 „oli breit, 3 Mas. lang, Werbe 00. DEZE | anufter und einfache Farben, 
bübſche Muſter, verſch. zuſammen 3 34 A) a 

vaff., Wert bis $2, Br, Feuerderlauf >—17 Jahre, Fenuerberlauf 

Feine imvort. Cable Net, Cluny u. Eaxony | 45c Tapelch WBloufes für Knaben, 

Geinebe Zpigengarbinen, 50 Zoll TDreit, 3 tragen, Full Ent, editfarbige Chambravs, 
Nards lang, fchr bübihe Muiter, Mujter paie | chwatze Suteens, heile und bumlile 18ec 

% 





Dhrons 


fend an einem biß 3 Maaren, Wert bis zu Percales, Henerwerlauf........ — 
35.00 das Baar, das Tfüd — 
Ne und 

Wendbare Tapeſtry Couch Decken, 60 Zoll 
breit, 3 Nd8, lang, bübfche orientaliſche Mu— 


fter, eng acwoben, Wert 81.00 | 


82.25, Feuerverlauf 
Strumpfwaaren, Unterzeng, ete. 
Strumpfwaaren ſür Männer, Damen und 
Ainder, wert Wce, das Baar, dc | 
0 ... | Eofturme Relvets, 23 Bol breit, fhwarz und 


Feuerverlauf *2* 
Männeririümpfe, extra fſeiner te, bobe ale Schattirungen, deinabe perfeft, nur ein 
jeben, in | wenig durh Rauch befledt, regulär 49 


Seide und Kleiderftoffe 


36 ZoU breites Seid. Trek Tuſſah, großes 
Affortiment bon moderner Schaltirungen, 
Bei Der Bergung etwas befchädtgt, 19 
teg. 50c Wert, Feuerberlaufspreis.. c 
Farbige Satins, 18 Zoll breit, faſt alle 
STchattlirungen, paſſend für fanch Arbeit u. 
As Futter, leicht beſchädigt, 

Ve wert, Feuerverkaufspteis 


ſpliced Ferfen, doppelte Toblen u 
39c wert, Benerverfauf ..... 


allen neuen Echattirungen, leine rämazae. | 

ei 4 9% * rich % — 
— SEE Sn —— GE 9c | Seide Patifie, Yard breit, ein großzes Afe 
nerfeii, Seit Berne anne ne er ra nt nn | Fortiment bon Farben für MWailts u, 
@eit. Damenitrümpfe, feine mercerized Gare | y.. Helle u. dunlie a stleis 
89 Wert, Fuefderlauf 


ter Tops, dopp Zohlen u, Zehen, bis 17e 
Eine Bartie feine Qual. Seide, 4%, % m. 1 


$1 da® Pr. —— ng 2 

terzeug für Männer, Damen. und Stinden | v ( 
ie ı Yard Etüde, nur ein wenig zeriniitert, Waa- 
ren, wert vom Ztüd $1 bis $2 19e 


mittlere und ihiwere sesen, ein wenig be: | 
ſchmutzt, biß zu 20c wert, | 2, 
— ‚12% | Husması 36, ade und 
| Sturm Serge, Dre, Walft und Stirt Län⸗ 


Feuerberlauf* 4 

Unterzeug für Männer, Tamen und — 

mittlere und fchwere Sorten Baummolle, — | gen, (wars und fait alle Schattie 

einige Iliehaelüttenn, DIS au doc ide reg. 39c Wert, Preis ..... 123$c 
mwert,. iHeuerder ER rin | Etucm Eerge, 54 Boll breit. in wein, bramg, 


Unterzeng fir Männer, Dan \ h 1 wei 
— flichaefütterte Baumivolle, ein | [wars ı. creamfarbig, Kanten cin wenig 
fhwere Sorte, flichgefütterie Yaumi befledt, fie. bopp. Teil, zog, 


it, 75 ort, j beriedi N, ve 
— en nennen... BR Töc Werte, yenerverfaufspreis ... 8 
Unterseug für Männer, Damen und stinder, | 1% Pd. breites Zuiting, fait perjelt, in na= 
wenig duch Wafier marfirt, $1.50 49 bb, braun, geitn „Ihivara u. grau, 
wert, Feuerverfauf EC | ren. 89e Wert, Feuciderfauf sueconcce. 
Winneruiterseug, Unterbembden u. -Sofen |, —— 
——— ganı — in diejerBar- | Leinen und Domeſtaes 
ie fi Zurinbt3 reinwoll. Mammgarn ger) _ En u s 
rippie, wog $1.50 Sorten alle Grö 9 Huckhandtücher, Reiter, einige duch Waffer 
hen Did AO, Auessseneaneronnenenenene, 4 96 | marlirt, einige Bun Raub, weise u, zofe 
Mäner- u. Anabenbemden, Nenlinee od.Dren, | Nünder, geläumt, fertig für den _ J 
alle Kacons u. Größen alle verjelt aber de⸗ Gebraud, 5c Wert, iyeucrberlanf, 13€ 
fhmutt, in der Rartie find Milton Bros, ı, | Hud Handtücher, Sröhe 18 b. 30 u. 18 b. 36 
d,n | Boll, faft verfelt, einige Raub be» 


and, woblb, Maren, beinabe alles 31 Zg. | Boll, ige Ra 4%c 
50 & f Khädigt, reg, 10c u. 12 Röt., Br... 
——— | Chlichte <erpictten, el umt u. tertig für b. 
Feuerverkauf: Sweater Coats 


13c 
Ierien_Simweaterd für Männer u. Sinaben, einige 
reine Wolle, wenia angebrannt, bis 19c 
au $3 wert, jtenerberlauf f | 
Sweater Coat3 für Knaben und Mädchen, | 
ffir inaben zum Zeil Wolle, rauber Hal3, f. 
Mädchen reine Wolle, bober 381 46 
alle ®r., Did $2 wert. Seuerberfauf — 
Männer var Penn: nen; Mäns | 
rer mit V Hals, Zeil Wolle Worfted, Dancn- | MI F 
< f ce Kacond, gan ers, Senerverlaufspreis. .....r.esensere 
Sole a et s3 mt. Kur 51.39 | &ebleihter Yaumiw. ylanell, gute i 3%c 


Gebraud, ein wenia marlirt Durch 
Waffer, reg. 5c Wert, Feuerderlauf. .. 
DV». breiter meiker Chiffon Crepe, 
duch Waller markiert, reg, 123%c c 
Wert, ienerverlauf ; 
Veihmustes Bermantown Garn, ein groger 
Su damit gefüllt, alle Ehatirungen Tür 
ſanch Arbeit od, Gomforter Knoten, 7 c 
reg. Rreis ihe, Feuerverlaufsvr 
zoz00. nebleihter Muslin, weich abbretſtt, 
nur duch Waller warlirt, reg. Siec 5c 


5 Qualität, Naffer u T — 
—A Breiter Baumwolle Flauell, 
Feuerverkauf: Korſets iM. — 1. ungebleicht, durch 5 


50c Gi sts, gemacht von | Wafler markirt, ren, 10c Bt., Preis... v 
— 8B * weiß, ; Reinleinene fertige, Roller ——— * 
— arte Befeitigten Enppozterd, 19 Barbb lang, reg. 30c Wert, euer: De 
db Sröhen, leiht beiimußt, Brei > € Larssenunneonge areas sungen engen ee 

3 Muslin Braf hered, mit Erderel beiept, | Regenfitme für Stinder, wafferdidt, Die 
Hafen —* und ———— — Größen | na * 
ußt, Feuerver⸗ 

u at Dame, e Ze v 


“anne 


45 


—S 





-anönnnns- Werweiier. 
 Wismard Garten. — Mabls3 Shmpbonte- 
a enna Rohal Opern Ballar 
FEHlumbıa. — Burlcste, 

Grand Sverarguufe — „It Babs to 


8. „Watch Vour Step.“ 
——* Dalı —* ht 

„Abe NRagged Mefienger.” 
„Molly and I.” 
e. — Jeden Abeny und Sonntag 
9. Konzert, 


— — — 


AKleine Anzeigen. 


y Berlangt: Mönner und Knaben. 
gen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


* Berlangt: Erfahrene Kürjchner an 
elzarbeiten. Nachzufranen in ber, 
ürichner-Werkitatt auf dem 12. Floor. 

DWariball Fied & Co. Retail, | 
| 
| 

dimi| 

Berlanpt: Junger Mann als Tomvetenter 

Buchhalter und KHaflirer; mu Referenzen baben 

und Bürgiaft ftellen Tönnen und CEriahrung 


haben. Mdr.: N 101 Abendpoit, dimt 


Berlangt: Zahnarzt und Techniler, fofort. — | 
755 North Abe, dimi | 


Berlangt: Ein Mann mit etwas Erfabrung ais | 
Bödergebilfe, um in meiner VBaditube zu arbei- 


ten; Ttetige Arbeit Winter und Commer; Lohn | 


12 mwöchentlih; ichreibt 
eutſch leſen Tann. N. 


engliſch, 
G. Kunlel, 


da ich lein 
Eſtherville,! 
midoft 
Berlangt: Tool, Die Malers, Latbe Hands, 
Imänner; Echmiede, Gieber, Wagen-Holzar- 

b , Gentral Employment- 184 Waſhington. 


Berlangt: Sofort, Etipple Grabirer an Tape— 
ten Nupferrollen. Nachzufragen: M. Ehhwarg, 
622 Weſt Late Straße. 


Berlangt: Junge, der die Strickerei erlernen 
will. Zu erfragen: 2944 Lincoln Abe. mido 


„Berlangt: Junge, deutihe Sinaben, über 16 | 
Sabre alt. Beericeh Confection Eo., 1407 Hudfon 
Avenue. 


Verlangt: Preſſer; Zimmer und Board. Jens— 
15, 1961 Montroje Avenue, 


Berlangt: Guter Sunge mit Erfahrung an 
Gates, Zagarheit, $3 die Wode, 5606 Eüd 
Racine Avenue. 


Berlangt: Mann für Etallarbeit, 560 Xeft | 
Sale Straße, ) 


‚ erlangt: Haus-Miobers. 583 


2 
> 


Lafahette Abe. | 

Verlangt: Barbier für Mittwoch, Samstag | 
und Sonntag, jtetig. 2000 Auguita Straße, | 
————— —— - 


— — — —— 


Verlangt: Holzdreher. Eagle Wood Turning 
Works, 338 S. Clinton Strabze. | 


Berlangt: Mann im Saloon zum reinmaden, | 
221 Elhbourn Avenue. 


Berlangt: Eriter Klaiie Coatmader und Bus | 
Ihelman, 5443 ©. Haljted ir, K. Mueller | 
k Son. 


Berlangt: Schneider, Buibelman an neuer umd | 
alter Arbeit; gute Stellung für den rechten | 
Dann. 1041 seit 59. Straße. | 


Berlangt: Deutiher Porter im Saloon. 12. | 
<Sirabe und 


1 
Despiaines Ave,, Foreit Bart, I 


asil, 


Ein auter Korter welder Todeıt | 
508 N, Clari Eir. 


Berlangt: 
lann. 


Zerlangt: Ordentlicher Junge der in 
zelſen läann. 36806 N. Paulina Er. 


Berlangt: Erite. Hand Bäcker an und 
Nous, 822. die. Adobe; mub allein arbeiten, — 
1021 Weit 69, Straäc, | 

Berlangt: Deutiher Ztenograpb und Mafnis 
nenfchreiber für Aberarbeit. Willen Füter, 344 | 
%. State tr. 


— 


Butcherei 


Verlangt: Porter. 2754 Van Buren Str. 


Verlangt: Erfahrener VPorter in einem Wein⸗ 
geſchäft. Guter Lohn für den richtigen Mann.“ 
531 WB, North Avbe. 

Berlangt: Mann für Haus-Naiigng, 
rung notwendig. S17 22. 4W, 
Berlangt: Ein Porter fir Caloonarbeit, etıter 
der etwas Bartenden lann, 501 Euperior 
Etr. 


Grfah 
Blacc, Cottage, 


Berlangt: Ein auter junger Schneider, an 
feinee Arbeit mitzubelfen,. Anzufragen: 8 _ ©. 
Fiftb Ave, Donneritag, zwiſchen 8 und 9 Ub 
Morgens. 


Pr fe er 
2 —— 8 Enerx Rlaſſe Porter, 5061. N. 
Slart . : 


Berlangt: Erfahrener Buibelman zum Reini: 
zen und Yürben. Store, 2108 Lincoln Abe, 


Berlangt: Bırther für allgemeine Mrbeit in 
Kommiffionshaus, $10 zum Anfang, 917 Zulton 
Str. Sacob8, . Tel.: Monroe 1384, 


Berlangt: Barbier. 3947 Milmwaulee Avenue, 
midofr 


— 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 





Gefuht: Bartender und Porter, farn aufmwars 
jen und Lunch beiorgen, mit Empfehlungen, 
fu Stelle, Adr.:.B. 766 Abendpoft, 

Gefuht: Bartender, berbeiratet, zudberläffia, 
[heut Teine Arbeit, fucht dauernde Stellung, — 
befte Refevenzen.. 113 3%, Goethe Eir nabe 
Clart Str. mido 


De x 


77 


Geſucht: VBerbeirateter Janitor, eriabren, gute | 
Referenzen, fucht Arbeit. G. 945 Abendpoit. 


Gejußt: Gute zweite Hand an Brot und Rolle | 
oder dritte Hand an Cafes fucht Stelle. Hobert 
Map, 1461 N. Paulina Etr. 


Geſucht: Junger Chauffeur, 
biwed3 Ausbildung in enaliiher Eprade baldigit | 
Stelle, eventuell auch alsWagenwaicer, derfelbe | 
bejigt bedeutende Kenntniffe in AutomobilsXes | 
paraturen, Garobi, 1643 Dabton Str, 


Gefucht: ? 


I 
er 
juberläfliger Mann, aute Referenzen, | 
38 Jahre alt, fucht Bertrauensitelluna al& Haus: | 


mann, Wächter oder dergleidhen. Adr.: 
Abendpoit. 


N 


119 


{ 


‚ „ Geluht: Zuverläffiger Mann fuchtRertrauens: | 
ftellung auf einer Farm; war in Deutichland | 
Verwalter. Mdr.: B 771 Abendpoft, 


Eeſucht: Deutſcher Porter, Tann _bartenden und 
aufwarten, judt Stellung, Tel: Diverjey 9122. | 
mido 


Gefuht: Erfahrener Cafesbäder und stonditor | 
fußt Stelle. 1990 Elybourn Ave. Desner, | 


Gejucht: Junge, 18 Sabre alt, fucht Arbeit am | 
Bagen oder als Helfer an Automobiles, 1462 | 
Eiybourn Ave., binten, oben. | 

BEER 

Gefuht: Gewilienbafter Kaufmann (36), ver: | 
heiratet, ſucht umgehend irgendweiche 
Schubert, 158 Inſtituie Place. 


ſamomi 


Seſucht: Vainter mit Werlzeug ſucht veſchaf 
tigung. Strabal, 348 Weſt 28. Place, momiia 
Geſucht: Vainter und Paperhanger, guter Ar⸗ 
beiter, ſucht Arbeit. 608 Willow Sir. dimi 


Geſucht: Bartender, junger deutſcher Manır, | 
der deutih, polniih und englifſch ſpricht und 


beite Empfehlungen hat, jucht jtetige Stelle, Tel. 
Wellington 6326, dimido 
Seſugt: Bartender, mittleren Alters, {heut | 
feine Borterarbeit, wünicht ftetige Stelle: aud | 
Geſucht: Painter, Calciminer und = 
ucht Etelle. 1452 Cleveland Ave, Tel: Lintoln 
6574. dimi 
Seſucht: Selbitändiaer Bäder ſucht Stelle. 
Bin in Ülem fahfundie. Bitte zu Ireiben. 
joe Gosman, 2917 Broadway, 21leptim&£ | 
| 
Rolls, fucht jtetige Arbeit. Tel.: Irving 4826, | 
Gefuht: Wiener Konditor, 20 Jahre Erfah | 
ungen, fudht jtetige Arbeit. Mdr.: P. 32 | 
Ibendpoft. dimidoft | 


— —— ——— 7 — 


ein guter Lunchman und vorier. Hofmanns 
Geſucht: Bäcker, ſelbſtändig an Brot und 
—————— — — — 0p — 


en 1128 Wels Etr., Telephon: Superior 
Gefuht: Bäder fuhr Stellung ala 2 


Tfepiwe 
Sand. Tel. Haymarle: 2002, ” 


nn 
Gefuht: Junger Mann, 22 Jahre alt, wünfat 
Ztellung al3 Lundmann, in Hotel oder Reitau- 
ant, Leop, Kari, 1233 N, Dearborn Ctr. dimi 


Gefudt: Junger lediger Barte 
er, mit Zeugnifien wünicht 
Tibert3, 901 Wells Straße, 


ttender und Ror- 
ftetige Beihäftigung., 
bimi 

———— 
Geſucht: Junger Bäcker ſucht ſtetigen Platz als 
3 d an Brot und Rolls, Telephon: nn 
4643, dim 


en — [U 
Gefuht: Defterreiher, 38 Jahre alt, jucht ir- 
send weldde Beihäftigung. Adr.: K 652 Mbdpoit, 


—— 
SGeſucht: Junger Mann, deutſcher Engineer, 
ucht Stellung als 


Janitor, Chauffeur oder ir— 

jend eine Arbeit. Emil Vauge, 716 Wells Sit 
Geſucht: Ein junger Tiſchler ſu @telle. | 
1418 Waihburne Abe ©. Aiml  — | 
&t: Deutf-Defterreicher fucht Arbeit bei, 
als. Sausle ver), 6238, Ma- 


* 


Verlen 
Dearborn 
Novelty Co. 


.Mrs. Byrnes, 923 Linden Avbe, Wümette. 


bügeln, 123 


Ifhrel an Ehort Orders jein. 435 Weus Sir, 


Kein Soden. 1518 ©. Turner Ave, 


Schweizer, fucht | ” 


ı Heim. $6 per Node, Koft und XKogis, 7U2 


Arbeit. | d 


Tür Hausarbeit in modernem Apartment; 


ü 


Breiangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter-diefer Rubrif 1 Gent das Mori.) 
zäden umd KFabriien. 


— 


Verlangt: Erfahrene Futternäherinnen 
und Abfertiner um an Belzwaaren zu 
arbeiten. Nadzufragen in der Kürjchner: 
Werfitatt, 12. Floor. 

Marfhall Field & Co, Retail. 


bimi 


Verfänferinnen! 


Rothſchild Company. | 
BE I 
Wir bedürfen der Dienite erfah- 


rener Rerfäuferinnen für Tamen- 


Schuhe. Anmeldungen in der Em- 


ploynmentoffice auf dem $. Floor, 
um 8:30 Hor Morgens, entgegen: 


genommen, 


State, Iadion und Ban Buren. | 


Verlangt: 


—— — — 
Mädchen, intelligent und 


nett, 16 bis 18 Jahre, für leichte Arbeit 


in tageshellem Shop. Ein ſehr wünſchens⸗ 
werter Plat zum Arbeiten. 

Chicago Embroidery Go, 
1715 W. Ohio Straße. 
Verlangt: Mädden, Ichnell und, flin! für 
Vappfchachteln⸗Fabril. 150 Weſt Ohio Straßze. 
C. F. Wolff & Son. 21ſep iw 
Berlangt: Geũbte Büglerin 
2. Debmlow, 3908 Broabiwan, 


in Yärberei. — 
dimi 


Erſahrene Operators an Slirts, ſte⸗ 
aute Vczablung. Graber Ztirt Co. 
Str. dimi 
Erfahrene Mnongramm Stiderin⸗ 
Vorzuſprechen 34 S. Michigan Avenue. 
mo-fa 


Berlangt: 
tige Arbeit, 
1711 Ellen 


Verlangt: 
nen, 


VBerlangt: Mädchen für Candy einaumwideln, 
gute Arbeit und guier Yohn. 


Oriental Candy 
Gomp., 1858 Auftin Ave. modimt 


Verlanat: Erfahrene Embroiderb Operator an 
Bidzad od, Einger Knie Maflhbinen, guter Xobn, 
Chicago Embıoidery Co., 1716 Obio Eir., 
nahe Metropolitan Hochbabn. 


v8 
I. 


101p*& ,ausa.ia 


Berlangt: Erfahrene Monogramm 
— »orzufpreden 34 € 
Verlangt: Junges Mädchen 
belfen; Erfahrung nicht nörıgn. 2 
Berlangt: Mädchen für Bäderladen =» Bedte- 
nung, folde mit Erfahrung, polnifh oder flas | 
wiih fprehend, und welde in Hausbaltung bei 
alteinitehendem Manne ausbelfen möhte, be: 
borzugt, Borzufpreben Abends zwilhen 6 und 
7 Ubr. 1945 ®, Sullerton Abe, mıdo 


Stiderinnen 
Michigan Ave. mo-ia | 


ı Store mitzus | 


iu 
232 Belmont Ab. 


Verlangt: Mädchen, ungefähr 18 Jahre, um 
zu reiben, 853.50 im Amfang. 180 3 


* 
Str, Zimmer 627. SIewel Bead 


Hausarbeit. | 
Berlangt: Frau oder Mädchen zum Geihirr 
waichen. 1567 N, Halited Eir. 


Verlangt: Aclteres Mädchen oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit, Adolf Ender, Dempiter 
und Iefjerfon Str, Morton Grove, Tel,: I. 45 
Morton Grove, mido 

Verlangt: Nettes deutſches Mädchen, das eng⸗ 
liſch ſpricht, für allgemeine Hausarbeit: guter 
Lohn und gutes Heim für die richtige Serien. 
zcl,: | 


2nilmette 1244. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2101 W. Diviſion Str., ẽ loor. mido 
Erſahrenes, engliſch fpredendes 
lleiner Familie. 5222 Michigan 
Apt. mido 


3. 


Berlangt; 
Mädchen in 
Avenue, 2 


o 


angt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Heim. 1655 Belmont ve, 


2 
gut 

Berlangt: Gute Wafchfrau zum walidhen und 
2 Elmdale Ave, 


erl 
es 


Verlangt: Frau für Küchenarbeit, 56 die | 


Woche und Boatd. ded Siar Jun, 15235 Nord | 


Glarf- Straße. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
feine Wale; Empfeblungen, 4811 Xalfce Xart 
Avenue, 3. Apt. mi—ion 


Berlangt: Ein Mädchen für gewöbnlide Ars: 
beit, muß Empfehlungen haben, 4432 Grand 


| Bivd., Slat 1. 


Berlangt: Guted Mädchen für Hausarbeit in 
einer Familie, Zu erfragen am Donnerstag, 
»äderei, 2150 Xarrabee Eir. s 


Verlangt: Mädchen für Nüchenarbeit; muß ein» 
fah loden, 2358 Belmont Ave, 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen, ültere® bes 
borzugt, für Hausarbeit in Lleiner Famılie obne 
Kinder; gutes Heim und guter Yobn, 817 Nord 
Alhland Upe,, nahe Xueit Chicago Ave, 


Verlangt: Deutihamerifaniihes Mädchen für 
Büderei. 3116 Lawrence Ave. 


Verlanat: Nödin als Chef, Mub gut und 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 





Verlangt: Deutihes Mädchen für Hausarbeit | 
und alte Dame au bedienen; $S die Node, — | 
Breit, 5700 Auafbington YIvd, 


Verlangt: Hansbälterin mittleren Alters bei 
Wittwer mit 3 Kindern im Niter von 12 bis 17| 
Sabren, für allgemeine Hausarbeit, Deiterrei- 
c&erin bevorzugt. Gutes Heim für die richtige | 
Berfon,. Adr.: N. 111 Mbendpoft. mido 


Verlanat: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Guter Lohn. Greenebaum, 124 
Oaldale Ave., nahe Sheridan Rd., 2. Apt. öſtl. 

mido 


Verlangt: Eine Köchin in feiner Familie. 
Lobn $9 wöcentlih. 4527 Ellis Ave. mdoft 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit: 
nutes einfaches Kochen. Familie bon drei, 1958 
%, Weitern Ave. 2. Ylat, Tel,: Humboldt 32 


v5. 


Verlangt: Mäddhen für Hotelarbeit. Gutes 


Dearborn Er, 


— — 


mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
525 Arlington Place, nabe Clart und Fullerton, 
Flat. mido 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
rei in Familie. 55. 3826 Eddy Str. Tel.: 
Irving 6364. 


Verlangt: 


Mädchen für 
ſtaurant. 


3906 N, 


in Ro 
mido 


Küchenarbeit 
Clart Str. 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; — auter 
Lohn. Sofort nachzufragen: S. Belſon, 734 
Aſhland Boulevard. 


S. 


Verlangt: Gutes Mädchen mit Empfehlungen, 
für allgemeine Hausarbeit. Anzuftägen: 845 
Sheridan Road, 1. Slat. 


_Berlangt: Deutſches Mädchen für allgemeine 

Sausgrbeit, muß gute Köchin ſein; drei in der 

Familie. 418 Brightwood Avbe. doft 
für 


Verlangt; Deutſches Mädchen fleinen 
Haushalt bei älterer rau und derielben beim 
Kochen zu belfen. 3950 Lincoln Abe, 


‚Verlarmgt: Junges deutihes Mädchen zur Mit» 
bilfe bei allgemeiner Hausarbeit, fein wachen. 
Zelephon: Bladitone 2627. mido 


VBerlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
2625 Lincoln Ave. 

erlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 4633 Indiana Mpe., 3. Apt. 

Verlangt: Mädchen zur Mithilfe bei Hausar- 
beit, Empfehlungen, $5. 5125 Wintbrop Mve,, 
1. Flat. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in feiner $amilie, Conbheim, 5440 Prairie Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
muß foden, waihen und bügeln. Deiterreiherin 
bevorzugt; leine_ Familie; ge Lohn. Guen- 
tber, 451 Barry Abe, Tel.: Late View 1793. 

dimibo 


tühtiges Mädchen für 
Empfehlungen. 5000 Geb 
mido 


Verlangt: Gtarles, 
weite Arbeit, 
»2Iod., 1. Apt. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Mrs, Hirih, 5647 Michigan Ave, 


„erlangt: Mädchen, das gutes Heim wünfcht, 
i mis 
lie beitcht aus Mutter, die während des Tages 
beihäftigt ift, und 6 Jabte alter Todter. — 
hoben, 4445 Ciifton Abe,, 1_Blodt weitli bon 
Wilfon Erprebitation, Tel: Edgeiwater 6708, 
midoft 


Verlangt: Mädchen für allggmeine ‚Hausar- 


beit; Icine Finder: muB loc = 7 
era 2a 


br Abends Yuzaufpseben. 1315 


| Grand »Ivpd., Mpartiment 1. 


| meine Sausarbeit; 


' Hausarbeit 


12445 Lincoln Ave, 


| @obn 82.50 bis $3,00 ben 


| Vermiitlunasagaentur, 1848 


| Hotels, 


Berlangt: frauen und Wädden. 
(Uingeigen unter biefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Sandarbeiı. 


Berlangt: Erfter Slaffe deutſchameritaniſche 
Köchin, fein walhen und bügeln, drei im der | 
Jamilie, Empiehlungen. 5410 Gornell Avenue, | 
2, Apariment. 


Berlangt: 


Frau zum Koden im Saloon, 
die Wade. 1 ' .. 


1472 Indiana Live, 


— — — — —— —ñ ñ — —ñ 

Verlangt: Ein Frau in mittleren Jahren als 
Hausbälterin; Mann mit zwei Söhnen beichäf- 
tigt, Mädben, 18, befuht die Ehule; eigenes 
Heim auf der Norbweitfeite. Adr.: B 775 Abpft. 


— 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
3822 N, Hamlin Ave. Telepbor: Srbing 5512. 


_ Berlangt: 
Hausarbeit. 
eitaße, 


Mädchen oder Frau für leichte 
$5 mwödentlid. 6504 Co, Halited 
mido 


Serlangt: Mäpdcen für Hausarbeit. 4814 Cas | 
lumet Uve., 1, Apartınent. | 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
Lolfrtam Straße. 


au 2132 | 


mido 


Berlangt: Fleißiges, deutſches Mädchen findet 
gute Stelle bei nur 2 Leuten; auter Lobn. Rad: 
sufragen von 4 bis 6 Uhr, 5240 Indiana Ade., 
2, Ylat, Maber. —fa 

Verlangt: _Nunges Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit; Tcin Waichen. 3528 Golorado Ave. | 
Iclepbon: Stedzie 7478, 


Verlangt: 


Mädchen 


für zweite Mrbeit mmd 


| Walhen; Familie von 3 Erwanienen in Avpari- 


ment; muß engliih fpreden; permanenter Blat 
und guicr Yobn tür jompetentcs Mädchen. 4818 
mido 


Verlangt: ITüchtiaes, chrliches, Deuttiches Mäd 
ben für Sansarbeit und in Büderei mitzubel 
fen, Keine Stinder. Strauß, 604 On 37, Eir. 


Verlangt: Gutes deutihes Mäpdden für all: | 
gemeine Hausarbeit. 2528 Burling Sir. dmi 
Verlangt: Zimmermädden in eriter Alalfe Fa- 
milien-Hotel. Hotel Grasmere, 4621 Sheridan 
Road, dimi 


Verlangt: Ein erfahrenes Mädchen für allge— 
nur erwachſenes mit Reſe—⸗ 
renzen; $6. 7508 Garriſon Abe. GMogers Parf)h. 
Telephon: Rogers Part 718. dimido 


Verlangt: Haushälterin (30 bis 30 für Witt 
werſamilie von 2 Berſonen, Bitte ſchreibt: Fred 
Wagner, Box M, Bagler, „Soma, — mi 


VBerlangt: Wiädiben für allgemeine Hausarbeit 
in Borftadtbheim, bequem nad deutiber, ſchwedi 
fer und fatbolifer stirde, alle Beauemliciei 
ten für Soufelceping und jehr feines Zimmer. 
$7.00 für erfabrenes Mädchen oder weniger für 
eine Anflängerin. Mei, Pierce, 120 So, Salole | 
Ave, Xa Grange, I, Tel: La Grange 739. | 
imo 

Berlangt: Ein Älteres, tüdbtiaed Mädchen für | 
allgemeine Hausarbeit; guter Xobn und qautes | 
Heim, 3714 Indiana Avenue, dimi 


ang Sunges Mädchen für Hausarbeit. | 
srilhnman, 022 N. Dalley Bipd,, 1. Apı. 


“hs 
abzufragen vor 6 llhr, dimi 


Verlangt: 
Mrs. 


Verlangt: Ein erfabrene® Mädchen für allge 
meine Hausarbeit; muß willig und finderlich 
fein; Lohn $6. 1009 Fargo Abe. Telephon; 
Rogers Part 22009. modimi 


Verlangt: Alleinſtehende junge Frau zur Füh— 
rung des Hausbalts auf Farm, Wutes Heim. 
Offerten mit Lohnanfprüden erbeten an Mdr.: 
"8 604 Ubenbpoit. modimi | 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in lleiner Familie, 5749 Vimigan Upe,, 1. Apt. 


Berlangt: Deutihes ebangeliihed Mädchen für 
in fleiner Familie, $5.00. 4649 
Dover Eir., 1, Flat, ZTel.: Edaewater 4553. 

Verlanat: Züchtines Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, einiahed Stohen., 5000 Grand | 
Yılvd,, 3. Flat dbimi | 


Berlangt: 


Mädchen 


für leidte Sausarbeit, 
dimidofr 


Verlangt: Eine Köchin. Guter Lobn. Nleine | 
Samili 1031 Hbde Par! Bivd., 2, lat. Zel.: 
Bladitone 2457, dimido 


Berlangt: Junges Mädchen für leichte Hausar- 
beit. Wird. Cooper, 2540 Muaufta Eir., 1. | 
Floor, bimi | 


Verlangt: Mädchen bei der Hausarbeit mitzu 
belfen, Zu Haufe jhlafen, 2534 Corte; Str, 
dimido 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 1005 N. 
Weſtern Abe. 


Verlangt: Eine gute erſte und zweite beuticdh 
ungariihe töhbin für Reltaurant, 704 W. Ma— 


| dilon Str. 


Frau mittleren Alters für 
533 Wells ir, 2. Floor. 


Verlangt: Eine 
Roomingbausarbeit. 


Verlangt: -Erfabrenes Mädden, aute Köchin, | 
Empfeblungen erforderlib; -ameites Mädcen 
wird gebälten. 5200 South Bar! Mpe. 7 
Drerel 2942. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1219 Belt Ehiuago Avenue, midolr 


mido 


Verlangt: Mäddhen für allaemeine Hausarbeit 
in Meiner Familie, feine Kinder. 4550 Bincennes | 
Avenue, mido 
— — — — — —ñ—— — —st⸗— — — 
Verlangt: Madchen für allgemeine Hausarbeit. 
724 Welt 12, Straße. 

Berlangt: _ Englifh fprehendes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit, zwei in der Yamilie, 
2239 Cleveland ve. 


Berlangt: Erfabrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Meg, 4735 Michigan Ave, 3, Apt. 


Stellenvermittlungs-Bürvs. 
(Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Verlangt: 12 Farmarbeiter nad North Dafota, 
Zag; ftelige Stelle, 
Deutſcher Farmberein, 
Dahton Sir. 


Koit und Quartie frei. 


Stellungen. — Gute Stellungen täglih für | 
Männer und Frauen in Dffices, swabrifen, | 
Neltaurants, Privatbäufern nfw, 
Advance Employment Erdbanae, 
179 ®, Wafbington Etr, Bweiter Bloor. 
o-Ir 


> : 
Deutſch⸗ungariſches PBermittlungsbüro verlangt 


ı Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und Reitaus 


rant; befter Lohn. 1624 ©, Halited ir. 


23ag,modimiimt 

Germania Bermittlungd-Bureau verlanat Näd» 
Ken für Pribatftellen, guter Cohn, reelle Bes 
dDienung. 755 North pe. nabe Halited, Tel.: 
Lincoln 6161. Tapık | 
Deutid-ungariihes Bermittlungd +» Büro ver: | 
langt: Mädcen für Hausarbeit, für Hotel uud | 
Neitaurant, 452 North Ude, Tel: Diverjey 0208. 
Cap*; 


Stellungen fuchen: Frauen und Mäddıen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: F 
pläge alle x 
Wieland Etr, 


rau fuht Wafd- und Reinmadı- 
age in der Woche. Wibiral, 1459 
modimi 


Geſucht: Frau wünſcht Wäſche ins Haus zu 
nehmen. 5145 S, Fairfield Abe. modimi 
Geſucht: Erfahrenes Maädchen, welches deutſch 
polniſch und enaliſch ipriht, wünsdt Stellung in 
»äderei als Berläuferin. Tel, Humboldt 8151. | 
Adr.: 2150 ®, Chicago be, dimi | 


Frau wünidt Wälhhe in Haus, walhen und | 
bügeln. Zerefea Schneider, 1639 Orhard © 


eir,, 
binten. dimi 


Geſucht: Starle Frau in mittleren Jahren 
ſucht Stelle als Haushälterin; Wiltwerſamilie 
mit Erwachſenen. Beſte Hausbälterin, 18235 W 
Diviſion Str. Tel.: Humboldt 6467. 


„> SD, 


— — — Am | 
Geſucht: Deutſche, ältere rau fuht Hausar- 
beit, fann aud loden, 1322 Weit Huron Str. 
momt | 

Gefuht: Frau furdht Stelle, Nadhis in Ne: | 
ftaurant zu arbeiten oder taasüber au waſchen. 
Zabo, 1546 NR. Afbland Avbe. 


ads 


bimi | 


Gefuht: Frau fucht Stellen, um Wöchnerin- 
nen aufzuwarten, gebt aub ald Hausbälterin 
321 Co. Marfbiield Ave, bimi 

Gefucht: Mädchen, fpricht deutfh und englifch, | 
wünſcht irgendwelche Beſchäftigung etliche Stun⸗ 
den Bormittags. Mdr,: B 547 Abendpoft. 
Geſucht: Erfahrenes Mädchen ſucht Stelle in 
Päderladen, TZelcpbon: Irving 6227 


= il, 


Gefuht: Erfahrene Höhin,- Sadtreferenzen, 
winicht Stellung. 1486 XLarrabee Str., Grocery. 
Store, 


Gefuht: Mädchen fuht Stelle für Hausarbeit 
oder in Reitaurant. Bitte felber vorzuſprechen, 
810 Rees Straßze. 

Geſucht: Erſahrene Waſchſrau die ſchön bügelt, 
fucht ftetige Arbeit, Schroll, 1749 Newport Abe. | 
nabe Lincoln Ave. | 


Gefuht: Frau fuht Walhpläpe; halbe Tage. 
1139 Center Str., 1. "loor, binten, 

Geſucht. Erſter Klaſſe ſelbſtändige deutſchun— 
garifhe Köchin fucht Stelle im Reltaurant oder 
Saloon, 2147 Eipbourn pe, mido 


Geſucht: Madchen, 19 Sabre alt, fucht_ Stelle 
y leidte Hausarbeit oder aud zweite Arbeit; 
n feiner Yamilic. 1614 Cleveland Ave., 1. Flat. | 

Gefuht: Deuti-engliihe Ctenograpbin und 
Buchbalterin, megzläbtige Erfahrung, beite Re- | 
ervenzen, et, tellung. Dfierten unter ber 
5; D 764 ldenpvoik, miſaſondi 


| Flat, borne. 


Mädchen mwünfgt Stelle für Hausarbeit, 


‚8. 770 Ubendpoit, 


| Arbeit in oder außer dem Haufe, 


W. Waibinaton Straüe, 


| Bafier, 


lid. 718 R, Elarf Eir, 


| 
|. 


| Bimmer 


— 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht 
arbeit. 1751 Qubſon Ube. 2. 


Stelle für Haus | 
lat, | 


Gchuht: Deusfhungariide Frau ſucht Waſch 
und Reinmahpläge. 1866 R. Hallted Sir, 1.| 


Gefuht: Frau, 39 jr: alt, fudt bei beile 
ren Leuten Hausarbeit, fann gut fochen, baden, 
Ihön mwaiden, bügeln. Bitte felber vorzuipre- 
hen: 1922 Mobamf Etr., Hinterbaus, 


Gefuht: Dentihes Mädchen, fpriht enalife, 


Iann aut einfah Loden, judt Erelle. 1455 
Lartabee Str. 


Gefuht: Mädchen, 17 Sabre alt, enalifh und | 
deutich fpredhend, fucht leihte Hausarbeit _ in 
Detnatiauniiie, Nordjeite. 636 Bladbawi Eitr., | 
inten. 


4 


Geſucht: Aelteres Mädchen fuht Stelle Dei | 


jungen Leuten. Kaun foden. 1731 ®. 18. BI. 
Geſucht: Deutich 


fpredendes 
3624 


und enaliich 
Normal Ave, 


Gefudt: Junges Mädchen, 15 Jahre alt, fo» 
eben dom Bailenbaus gelommen, wiünfdt, in 
irgend einer Familie _ unterzulommen. Giebt 
mebr auf aute Behandlung als auf Kohn, Adr.: 


Gefudt: Eine aute KleiderMaderin wünicht 
1846 Fre 


| 


mont Etr,, binten, 


Gefuct: Deiterreih, Mädchen fucht Stelle bei | 
erwadlenen Leuten, nidpt unter $7. Bitte felbft 
borzufpredben, 5024 NAfbland Ave, 


= 
2 


Gejiuht: Frau fuhrt Wald» und Reinmadhpläge. | 
Zelepbon Lincoln 8401, | 


Gefuht: Pläbe zum Wafben, Bügeln und 
Reinmahen, balbe oder ganze Tage. wleifcher, | 
1703 Barrb ve, 


Gefuht: Deutfhe3 Mädchen fucht Stelle für 
Hausarbeit in lleiner Zamilie, 5134 Beoria 
Str, 2. Ylat, 


Stellungen inden: Ghelente. 
(Anzeigen unter .dieier Kubrif 1 Cent da3 ®ort.) 
Gefuht: Deutibes Ebevaar mittleren Alters 


Jucht Sanitor-Boiten; ift mit allen Arbeiten be 
wandert. 1443 Elybourn ve, Blad, dimi 


IN. 


Bu vermieten. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 


2 


Zu vermieten: 2,, 3. und 4. Stodwerf 
bed „Abendpoil“ » Gebäudes, 223—R225 
B. Wafhingten Str.; arof, hell und luf- 
fin; Dampfbeisung. Näheres beim Be- 
idhäftsführer der „Abendpoit“, 220.328 

7in* 


> 


Ga3 und 


Sir. 


Bermiete 


‚ Y3immer Wohnung, 
*55 Miete, 2107 Serndon 


Iuitig, $H—$11. 1012 Milmanlce Ave, mido 


| 
— - — - | 

Bu vermieten: Villigite Miete in der Stadt, | 
Nordweiteie 23, und Yabaib Ave dampfge⸗ 
heizte Flats, jedes von 3 bis 8 Zimmern, 515 
bis 835; freies Gas in Laundries; beite Jani⸗ 
tordienite, Driice im Gebäude, 28 Dft 23, Sir, 
Zelepbon: Calımet 1172, Innerhalb Gebpdiltang 
des SHaupigeihältes, Ein Blod von Hodbabn 
und ftädtifhen Querlinien, mi—mo 


Zu vermieten: Seller iore, $15. Nadaufra- 
gen 2837 N, Halitied Strabe, 


— — — — 
Bu vermieten: Kleine, hintere Wohnung. m 
Samilie, billig. 2837 N, Halited Eıraßc, 


Zu deruieten: 4 Zimmer Flat mit Bad und | 
Bord, $1@,00, 910 Millom Straße, 

‚Bu vermieten: 3 Bimmer, vorne. 1831 
field Avenue. 


Chef: 


möblirtes 


Gas, 


a 
3 Bimmer. Flat, | 
große Pord, $4 mwöcent: | 
22fpimE | 


Bu vermieten: Ein jchr iböner Quden in Lale 
View, Furmacebeisung; auier Plaß jür Butcer- 
fhop. Der ribtine Mann fann ibn unter güns- 
tigen Vedinqaungaen und langer Leaie baben, Zu 
eriraaen: 3807 NR, WUlbland Wve., oder febt den 
Eigentümer VW. 8, Gelditein, 2457 NR, Albany 
Avenue, dimi | 


Bu bermieten: 
beibes Walier, 


nad ichs Ubr Abends. 
— - | 

Tremmdblihbed 4+3immerflat, binten, XIelevbon 
Graceland 7003 frmomi 


‚Bu bermieten: Laden und Zimmer, für irgend 
ein Geſchäft valiend: feine Yage für Echubge 
ihäft, Eiienwaaren oder Schneider; liberale Zur 
acitändnilfe, 852 Center Etr. famomi 
Zu vermieten: Schöne 4 Zimmer Wohnung, 
$12,. 1811 Noscoe Straßze. momitz | 


Zu bermieten: Neue MRobnung, 4 belle Zims | 
mer, Gas, eleltriihes Licht. 1653 N. Dallen | 
Ave. dimidoftſa 


Zu vermieten: 5 Zimmer mit Bad, $12. 2240 
Berlin Eir, 21feptiw 


Bu vermieten: 4, 5 od. 6 Zimmer Flats, 1. ob, 
in neuen 2 Flatgebäuden; große Vorches u. 
Höfe; beauem au 3 Strabenbabnlinien u. Hoc» 
babn; Furnace- oder Dfenbeisung; $20, $23, 
$25 und 27. Wim. Zelosth, 2369 Addifon Et. 
18fepimf 


Bu bermieten: 6 belle Zimmer, Bad, $16, — 
1135 Marianna Etr., nabe Lincoln Ave. 
dimibdoftr 
Bu vermieten: Heile, fleine Bobnung und Bad 
Dfenbeisung. 3464 Nord K'arl Eir, 11fp* 


2 


— 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Bermiete bübihes Srontzimmer an 1 ober 2 
Herren; preiäwert; alle_Deguemlidfeiten. 58 
Elm Etr,, nabe GElart, Divifion, eine Treppe, 
lints, 


Deuticher Herr fucht Ihönes, fauberes Zimmer 
bei auten, ebrliden Zeuten; nabe Yincoln Bart, | 
Mdr.: N 118 Abendpolt. | 


Simmer, nabe | 
Offerten unter der Adr.: B 776 


Anitändiaer Handwerler fuct 
Lincoln Barf, 
Abendpoft 
Bu vermieten: Schöne Hausbaltungszimmer bei 
einer dbeutfhen Frau. 165 ®, Cbefinut Etr. 

mido 


Vermiete Ihönes, reines Bimmer; feine Koft,. 
1446 ESedgwid Eir. 


Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, Gas, Bab, 
1626 N, Halited Straße, 1 


Boarders verlangt. 1342 Wolfram Strahe, 
oben. num 


Su bermicten: Dampfgcebeistes Zimmer mit 
Board an alleinigen Mieter, 1730 Sedgwid Str. 
22ſp4w 


zerlangt: Roomer, unter 50 Jahren, ſchönes 
Zimmer, 3935 Filth pe, 2. Flat, 


Stelungen fun: Aranen an Wänden. | __Sdbel, Gunsperät anögerät 
(Anzeigen unter biefer 


| fhrant, Buffet, neucs Piano, auch EpielerPiano, 


| len billig, 5406 PBrairie Mve., 1. pt. 


| Beltdbabenpsti, 


\ 644—648 


2 Cents das Wort) 


Vene 
gu verfanfen: Gute#"%-Bett. 1520 Orleans 
<ir.,. 2. Floor. 

F Große Spiegel und ein eifernes 
3305 N. Alhland Ude, 
go verfaufen: „if, Bücher, Stühle, Bilder, 
edlen, vedercoud, Uhr. Kommt fofort nad 715 
North Ave, Bimmer 6, 


su beriaufen: 
Beit mit Matrabe, 


mido 


ö —ñ ñ —ñ —ñ 
vertaufen: Möbel von 6 Zimmer Cottage, 
— ale Stadt. 2232 Burling Str, 


lt 001 — — 
gu verfaufen: Diningroom-Set, Miffion Style, 
canen, 9x12. 1646 Bells Etr., 2. lat. 


Su verlaufen: Ein mittelgroßer Heizofen und 
ein Hodofen. 4131 NR. Jrbing Ube., 2. Floor, 


Dame muß ihre Möbel verlaufen. Yait neues 
$110 RBarlor et, $37;_ $40 Rug, $1S; meue 
S$ı0 Rühmalchine, $15; Ebzimmertiih u. Stühle, 
Sibliotheitiihd, Meflingbett, Wistiite, Bücher- 


1214 Robey tr., nabe Divifion. dimi 


Ju der 
fing, 1 € ' Ve 
vet Hallenteppih; berlaufe zu wohlfeilem Preis, 
4744 Indiana Ave, 1. Apariment, 


laufen: 2 Dreiferd, 2 Betten (1_Mei- 
ifen), 1 Dal Eideboard, 16 Yards Vel- 


dimi 


Bertaufe gut erhaltene Möbel. 16038 Orchard 
Str., Hinterhaus, 1. Ylat, dın 
— ——— 
Eichenholz Eßzimmertiſch, 7 


Zu vertauſen: — 
ebenfalls emaillirte 


Etüble, wie neu; Bettſtel⸗ 


modimi 


Muß verlaufen: Sofort, Meffingbetten, Dret: 
fer, KRieiderſpind, Rug 912, Rocker, Ebzimmer⸗ 
Sei, Ledercouch. Eisbox, prachtvolles 
ſpottbillige Gelegenheit. 


Leder⸗ 
2168 
Zunndfide !Ive, modimt 
Junges Gbepaar -ift geswungen prüdtiges 
Piano, Parlor-, Ebzimmer- und Schlafzimmer- 
möbel zu verlaufen, cbenfalls Yiugs, $%, nur 
etlihe Monate gebraudi. Berfaufe irgend einen 
Arıtfel einzeln, $125 laufen 4 Simmer, voll 
ftandig._ Xefidenz, 3019 Jadjon Blvd., nahe 
Kedzie Avenue, 25agimt£ 


m — —— — — nn ns 


Pianos, muſikaliſche nis, 
Anzeigen unter diefer Rubril 2 Kents das ort) 


stonzertzitber au verlaufen, 


1622 Sine Str, 
[p22,25,20012 
— 2... oo — 
$50 Taufen 8500 autes Fiſcher Piano, 
Dalfted tr, 


1961 
dimidofrja 


Zarrabee Eir, 21feptim&£ 
Nur $65 für fhönes KHimbalı Upright Piano 
bei Groß, 1547-49 Wells Eir,, nabe m. Ave. 
6ſpr2w* 


Verkauſe Piano, 1 Jahr im Gebrauch, für 
$90, fowie $150 Kabine Bhonograph, $50. 2440 
Lincoln Abe. 15fepimw& 


Deutihe Records für alle Mafcinen, Lyons, 
25 Weit Lafe Str, nabe State, 1010* 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diejer Nubril 2 Cents das Wort) 


Zu verlaufen: Leichtes Pferd und Wagen, $35, 
2747 W. Urmitage Abe. 

$65 laufen Delivery» oder Zuapferd (Mähre), 
2409 Ebicago Abe, 

$75 Taufen Auswahl aus 2 guten Expreß⸗ 
ober Delivery. Pferden, 2205 Chicago Ave., 2. 
Flat. midoft 

Zu verlaufen: Grocery⸗Topwagen in gutem 
Zuſtande, billig. 1821 Belmont Ave., Store. 


Zu verlaufen: Sehr billig, zwei Pferde. Weis⸗ 
beder Bros., 1704 Larrabee Str. 


Su verlaufen: Ein gutes, flinles Pferd mit 
Gejhirr und Wagen. 1526 ©. Homan Avenue, 
1. Slat. dimi 

Zu verlaufen: Schöner 
Bladhawi Str, Minger. dimi 

Zu verlaufen, oder zu vermieten: 75 Pferde, 
valfend für irgend eine Arbeit. Mag Tauber, 
1720 Milmwaufee Abe, 4ipimik 


tleiner Pudel. 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Zu verkaufen: Komplete Lunchroom— 
Einrichtung; Fixtures, Geſchirr ete., fur 
jeden Annehmbaren Breis; muß verfau- 
fen. Roi. Noemmelt, 2130 Milwantee 
Avenue, momi 

Bargains- für Drudereien! 
Zu vertanien: Gine Anzahl Rennle, 


| 


| 


$35 taufen $400 Piano mit beten Tom. 1956 | 


603 | 


Käften und Ginicdriebebretter, billin. Nä= | 


beres beim Geichäftsführer der „Abend- 
voit“, 223—225 W. Waibinaton Straße, 


.-- 


Kauft Eure Laden-Einrihtung bei 
Sacob leverer, 
i 644 Welt Madifon Strabe, 

Einrichtung für jedes Geihält, auch einzelne 
Gegenitände; niedrigite Preife und beite Qua» 
iität garantirt, Uniere cigene Wabrifation, 

Soda Fountains in allen modernen Exempla- 
ren; aufgeitellt gur Belichtigung. 

Welt Madilon Etr., Berlaufäräume, 
Verfaufen Baar oder mounatlihe Zahlungen, 
Zelephon: Monroe 2496, 

14in,fribimi* 


Bu derfaufen: Neuer Middleby Ofen Nr, 3 u, 
Glas Brod Shelf. 3046 Lincoln Ave, dimi 


Wir Taufen ‚alle Sorten Store- und Difices 
Firtures, National Stere Exchange, 813 Norih 
Ave, 18fpim& 


Yu faufen geluht: Eafh Regifter. 813 North 
Ave. 18fpim& 


— — — — ——— —— 


Kaufs- und Berkaufsangebote. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Bargaain in Elektriſchen Fixtures! 

Aus' Meſſina gemacht, für 4 Lichter, 
mit aroßem Porzellan-Schirm. Paſſend 
für Offices, Läden oder Lagerräume, 
Näheres beim Geihäftsführer 
„Abendpoit“, 223—225 ®, Waihingtoen 
Straße. *z 


‚Etwas getrag. $25—$60 Männer» u. Jüng- 
lings-!inzüge u Weberzieber, $5.00 aufwärts. 
Neue nicht abgeholte $30—$45 Anzüge u.Ueber- 
sicher, 14 Preis, Gordon’s, 1415 ©, Halſted Str. 


„merica Clicing Mafhine, John Chatillon 
Barcel Boft Scale, wie neu, fehr billig, 2300 
Holter Ave, 


En — 


Billard und Voget Tiſche 


‚ lnzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


bermieten: 
te, au 
Eingang. 


möblirtes® Zimmer für zwei 
für leihte Haushaltung; fevarater 
511 Nortb Abe. 

Rermiete zwei 
Carverbindung, 
Lcavditt Str, 


ihöne Echlaizimmer. Gute 
14 Blod bon Grand Ave. und 
2009 Emerfon Ave, midofr 


Zu vermieten: Schönes Frontzimmer, 1606 
N, Halited Str,, Ede North Ave., oben. momt 


Vermiete einige belle, reine, möblirte Zimmer, | 
$1.25 wödentlid. 643 Dipifion nabe Yurrabec. 
monit 


Su dermieten: Möblirtes Ylat an einige Her- 
ren oder Ehepaar. 2031 @leveland Ave. 
bimido 


Vermiete fhönes belles 
2116 Ordard Str, 2, Flat. 


Simmer billig, Bad. | 
dim 


Frau wünfdht Roomersd, Xel, Diverfen 4058. | 
18fpim& 


Zu mieten gejudt. 


lır 
„u 


mieten geluht: Möblirtes Zimmer, wo— 
möalih mit Frübftüd, in der Nähe einer Ra 
benswood Hohbahnitation. Adr.: M 625 Abbpit. 


fucht 
nabe 
769 


Deutiher Mann 
Seit bei Familie, 
wochentlich. Adr.: B. 


Zu mieten geſucht: 
für längere 
Loop. Breis $1.50 
Abendpoſt. 


mieten geſucht: 6 Zimmer Flat, Nord⸗ 
Rordweſtſeite, 818 bis 320 vper Monat. 
Fabrgelegenbeit, 982 EClhbourn Ave. 
Diverieh 8502, 


zu 
oder 
GBGute 
xel.: 


Aerztliches. 
zeigen unter biefer Rubrit 3 Cents das Wort) 


(A 


r. Weiß, erfabtener, vertraulider Arat, 
behandelt alle Frauenfranfbeiten, leitet Hcb- 
ammenf&hule, Staatseramen-""Irdereitung; nimmt | 
Eribindungen an. 1176 Dilmaufee Abe,, vier | 
Züren ıübl, von Divilion, Tel: Monroe 94. | 
23j1*% 


a 
2 


Dr. Safencleder, Spezialiit für Frauen» 
Iranfbeiten;_ beite Behandlung. Konfultation | 
frei, 1443 ®, Madifon Str., Etunden 9 biß 7. 
23ag,e.0.d.1mtX 


Dr. Front, deutiher Arzt, früber Affiftent 
der Wiener !\iniverfität, behandelt gewiflenhaft 
alle Krankheiten. 164 Mlliiwaufce Ave, nabe 


Tivifion Str. Vorm, 10-12. Abends 5-0. 
| * . ianrz 


| 60. 623-620 ©. Tiabaib pe, 


| Belten Unterricht im Englifhen erteilt Leh⸗ 


| 


richtet neue Klafien ein in Tag- und Abend» 
\ wäbrend des Tages beihäftigt find, an Montag, 


du verlaufen: Billard-Tifhe, vollitändig ncu. 
Garom oder Podet, mit bollitändigem Zubebor, 


ı$115; gebraudte Zifhe zu berabgelegten Breis 


fen; Jeichte Zahlungen. ir vermieten Tide 
mit dem Bribilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzuziehen, Bigarrenladen » Einrichtungen eine 
Spezialität. he Brunswid » Balfe + Collender 
öjan”& 
—ä çe — — — — — — 


Unterricht. 


(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Rachtkurſus für Bäder, 
Smpeiftündige Borlefungenandrei 
“Mbenden wökbentlid 
und prattiihe Arbeiten an 

s Samstagen, 
Veginnend 1. Dftober, Nachtllaifen werden er- 


il öffnet, die Ehemiitrie und Technologie der Bädes 


zei umd_ihre praftiihe Anwendung zum Zmed 
haben, Zätige Mitiler- und Bäder-Laboratorien, 
121 ©, Zcod Str, Chicago, Zel.: Seeley 5401. 

22ſpiwæ 


Engliſcher Sprachunterricht für Eingewanderte. 
Leichiſe Methode. Preiſe mahig. Kleine Boraus: 
zahlung. 1523 N, Ka Ealle Str, Dttilie Koehnte, 

12fp,fonmifaimt 


Sprecht bor und laht Euch unjeren Automobil» 
Zannmmterrit erflücen.” Alles modern. Abeno- 
tlaſſen im Fahren md Nepariren. Niedrige Ra» 


der, 


16fpimt& | 


! Mrbeiten übernehmen famı, auic Xolalität, habe 


IR, 546, Abendpoit. 


ten für fünf Zage, Zrag: 1808 N, Halfted Str. | 


modimido 


Gute Bianolebrerin gibt Unterridt, am lieb- 
ten Mnfängern, 50c die Stunde, Udr.: E 432 
Abendpoit, 18fepim&£ 


rerin Anfängern und Borgefrittenen, in und 
außer dem Haufe, Preife mäßig, Adr.: D. 220. 


Abendpoft. 18fpimw& 


—8 — 
Piano, Violine, Banjo, Guitarre, Geſang⸗ 
ftimme, neue, fchnelle Methode; Teine nuklofe 
Uebungen, Hortichr. fiher. 1572 N. Halited Str, 
8ip,imt 


— 
Norıb Shore Automobilfänule 
furien, Spezielle Abendfurfe für Diejenigen, die 


Mittwoch und Freitag Abenden. Tagfurfe, $35; 
Abendlurie, $25. Auf Abzahlung. 
zel.: Gracsland 760, 3551—53 Cheffield Ave. 

24jan"£ 


Die einzige deutihe Automobilfchul 
Etadt. Biele Kaditzagen für Beide Ghasitenee 
und Reparirleute, Leichte n. Tag um 


— Gpicage_ Seal of Mal ne, 20 J 


| 


| 


Geſchaftsgelegenheiten. Berfönlid,es. 
(Anzeigen umter diefer Aubrif 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefez Rubrit 2 Cents das Wort) 
Su verlaufen: Türlifhe Badcanitalt in Late h 


View, wegen Todesfey Lin der Familie. 12 Jahre 
lang etablirt. 3171 Yord Clart Str. milrla | 


Begleis 
8 750 Adpoft, 
— —— 
„Erholung und Kom—⸗ 
Ss “= e — F uß⸗ 
ä 23 Eid Fiſth. Abenue 
ebener Erde. Sprechſtunden 9 bis 5 Uhr. r 


Su berlaufen: Ginträglides Wandelbilder: | Painting, 
Theater der Nordiweltieite, Eigentümer bat an- | mining $2.0 
deres Geihäit; Reingewinn $75 bis $100_die | Hopf. 
Bode. Kommt nad 7:30 Abends. 2708 Weit | ———— 

Earpenter-Arbeiten, Re 


Divifion Str, miſa 
Kleinau, 842 N. Aders 
Reſtaurant zu verlaufen; Erſtklaſſiges deut= | 5675. 
ſches Kafe, neu eingerichtet, fehr gut gelegen; | 
autes Geihäft; Teilhaber Tönnen fich nicht ver— 
tragen, $1800. 148 %. North Abe. 


Bioliniftin fucht Pianofvielerin zum 
ten Hajfiiher Stüdfe. Offerten an 


- — ——— | Ihr findet wirkliche 
Zu verlaufen: 283 Zimmerhaus, Dampfbeizung, | fort in Beterfo ns 
gute Lage; Zimmer befegt; billige Miete; gute | Spezialitäten. 
Reafe; Zeilzahlung. 940 N. LaSalle tr, 


— 
PBapering, PBlaftering, billig, Calcis 
0 per Zimmer, Arbeit garantirr.— 
Phone: Weit 5246, mido 
paraturen, gut, bilfia. 

Ude, Tel.: Belmont 
mia 


wird 
120 Abend» 
mido 


Painting, PBapering und Calcimining 
| aut und billig ausgeführt. Adr.: I, 
| poit. 
und Grace | ———— — — 
Pianos reparirt, Erpertarbeit; mähige Breife 
— —— — — — — vVianoſtimmen 1.20, Gliot, coln Moe" 
Zu verlaufen: Billig, eine Tlcine Bäderei, | Zel.: Xellington 432. ipsfonmilmt 
Ihönes Geihäft für Mamı und Frau, stleine 
Abzahlungen, wenn nötig. 519 E. 35. Etr, 


Zu derfaufen: Confectionery⸗ 
ftore, $250. 2901 Rarnell Ave. 
2_ — - 


2053 


Notarielle Beglaubigungen, Vollmachlen, Te— 
ftamente u. f_ w prommi und zuverläliig bei 
Sartorius, Deifentliher Notar, 225 Wafhington 
Etr., Abends und Sonntags 1938 Mobawt Str, 

Schmifrfomo* 
Uebernehme Carpenter, Plaiter und Zements 
arbeiten. 1744 Wiohawf Ctr., Phone: Divers 
fey 3116. 22feptim& 


Su dverfaufen: 5c-Iheater, feine Lage, gut ge: 
bend. Mdr.: DB 755 Abendpoft. 


Bu verfaufen: Idenles Roominghaus, 14 Zim— 
mer, billig. 742 N. Pearborn Er. midofr 


Zu verlaufen: Gute kleine Bäckerei, ſofort, 
preiswert. 1411 Devon Ave. midofr 
Verlaufe Bäderei billig, 5408 
Madifon ir. mido 


Geebrte Gönner! Zur 
Sch habe die Mittel, wodu 
teten Hübneraugen, YSarz 
| gewadiene Nägel und 
| Sefiht der Tamen je 


gefälligen Beachtung! 
ch ich die ſchmerzhaf— 
n, Froſtbeulen, ein— 
igen Haarwuchs im 
nd volllommen 
1885, 21 E. Van 


frſonmi 


guter Platz. 


Zu verlaufen: Gangbarer, Saloon wegen an— 
derem Geſchäft. Adr.: N 117 Abendpoſt. 


mdo | entferne. Prof. Uhl, etab 
— — Buren Str. Abends 6342 
Zu verkaufen: Lunchroom, auf leichte Abgzah ⸗ — — * * 
lungen; verlaſſe Stadt. 2225 Madiſon Str. Uebernehme Paiting, Calcimining, 

hanging zu mäßigem Preiſe. 
Willow Str. el. Lincoln 5: 


z. Halſted. 


vaper 


Geiſt, 742 


Zu verlaufen: Seltene Gelegenheit für einen 
Schmied, ein Schmiedegeſchäft in einer ſchönen 
Stadt in Minneſota, gute Werlſtatt mit ſehr 
viel Handwertzeug und Arbeit, Stock, 5 Lotten 
und ein ſchönes Wohnhaus; nur die eine 
Schmiede in der Umgegend, $2500 Taufen alles, 
Hälfte Baar. Näheres zu erfragen bei Adolph 
Poſe, Des Plaines, Ill. fp15,22 


2uſeptlwæe 
Verlangt; Hausmover und Raiſer, Setzen von 
Cedar Pfoſten. Brick und Zement Piers zu nicd« 
rigſten Preiſen. Telephon Diverſey 1726. Woif, 
2705 Bosworth Ave. Slipiio 


‚Carpenterarbeiten aller Art übernimmt. 

billig. Echafler, 4154 Wentworth Avenue, 
18jepimX£ 

$1 Biano3 geftimmt. Telephon: Humboldt 4590, 
10ip20% 


EEE gut, 
Zu verlaufen: Schneider-Shop außerhalb der 

Stadt; muß wegen AKranlheit verlaufen; Teine 
vernünftige Offerte zurüdgewiefen; wirllicer 
Vargain, Mdr.: PB 544 Abendpoit. mido 


Roominghaus, nahe Lincoln Park, billig zu 
berfaufen. Wuguft Torpe, 820 North Abe. 

mifrla 
billig, 
midoft 


Schreiben Sie heute nach meinem Verzeichnitz 
bon Erfindungen, die jehr in Nachfrage fine. 
9.3. Eunders, 116 W. Ban Buren Str., Ehicayn, 
Verlaufe 2ia* æ 


10 Zimmer Roominghaus, 
alles beſetzt. 


2112 Biſſell Straße. 


Goldgrube: Verkaufe Delilateſſenſtore, ganze 
Einrichtung neu; Wocheneinnahme 3300; wenn 
gewünſcht kann alles auf Wert aufgenommen 
werden. Kommt ſchnell. Fragt Morgens 9. — 
1555 N. Halſted Str. 

Zu verlaufen: Grocery⸗ und Delilateſſenſtore, 
beſte Lage, Wocheneinnahme $250, Miete mit 
Wohnung 820. Goldgrube für gute Geſchäfts— 
leute. Ftagt Morgens 9. 1555 R. Halſted Str. 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Fred Plotke, deutſcher Rechtsanwalt, 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Prakti— 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 12 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 


U 
Trfo* X 
Albert: 4A. Kraft, Rebtsanmwalt, 
Brozeffe in allen Gerichtshöien gelührt, Alle 
Recdtögefihäfte beiten3 beforgt. Erbihaften eins» 
gezogen. Aniprüde überall durWgetegt. Lohne 
Ihnell folleftirt. Abftralte eramtiniri. Beite Eins 
piehlungen. 520 Harris Truft Bldg. Tap*& 


Rechtsanwalt Paul N. %. Warnhols, 
Otis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalle Strasse, 
Telephone: Franklin 795. 


Zu Taufen gefuht: Bäderei, nicht unter $30 
tägliche Cinnadme. Adr.: ES 62 Abendpoit. 


< 


Habe zu verfaufen: 26 Saloon, mit und ohne | 
Lizens, beite Eden, von $400 bis $10,000; 6 
Sroceries, mit und ohne Butcheritores; 6 Deli- 
fatefien», 4 Binarrenitores, 5 Roominghäufer, 3 
Bädereien, 5 Neftaurants don $250 bis $2500. 
Wer überhaupt ein Geichäft, fan fein, was c3 
will, fchnell Taufen oder verlaufen will, gebe 
Morgens 9 nah 1555 N. Halfted Straße. 


Zu derfaufen: Elektrifder Shub-Shop. 3621 


17*+4 
Dgden Abe, midofr 


Hausbeliter! Schlechte Mieter herausgetegti; 
alle Unfoften nur 38.00. Landlords’ Aid Alf, 
25 N. Deazborn Sır., 7. Flur. Abends oder Sorns 
tag Diorgens, 555 Norıh Ave, Ede Larrabee. 

Sau 


Zu berfaufen: Bäcderei, 


alles Laden-Kund⸗ 
ſchaft, gut gelegen. 323 W. Garfieid — 
en mi 


Bu berlanfen: $300, 12 Zimmer Rooming⸗ 
haus; $20 Miete. 350 W. Chicago Ave. : | 
. mıdo 


— 


Deutſchec Advokat. Rat frei. In Of— 
fice des L. H. Laßko. Oeffentlicher Notar, 
— — — * 

Verlaufe billig, wegen Krankheit, beitzahlen⸗ 1544 Larrabee Str. Zimmer 4. 
den Delifateffen- und Srocernftore, Nordfeite, | i Ifpimt 
alt R 9 . e 

alter Plab. Adr.: N 110 Abendpoit. G —Deutſch⸗unc criſcher Advotat 3. 

. = ‘: c ; 1 N 
Su berfaufen: Gute Store-Bäderei, alter | Office, 2101 Lincoin Ave, , 
Plat. 1811 Belmont Ave. 


Schwartz! 
18ſepiwæe 


in 


8225 laufen Stühle Barberſhop, Reinein— 
nahme 8100 monatlich, gegenüber Chicago & 
Vorthweſtern Depot und Ravenswood Stätion. 
J. B. Reming, 4531 E. Ravenswood Ave. 

Saloon zu verlaufen — belebte Transfer- 
ede, Geichäftd- und Fabrifaegend, nabe neuem | 
Union-Babhnıbof, Telephon: Xincoln 7172, | 
22ſp1wæ | 


2 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort) 


Greenebaum Son Banl & Truf 
Eompany, Kapital $1,850,000.00, verleiht 
Geld auf Grundeigentum und zum Bauen, Wıies 
drigiter Zinsfuß. Sihere erite Hypothefen und 
Bonds, im beliebigen Summen, au). bebauteg 
Eyicagver Grundeigentum zu verlaufen. Sci 
60 Jahren die bejtbefannteite Banf jür auslan— 
diihe Geld», Wechſel- und Checkgeſchäfte. Vom 
1. Mai an in unſerem neuen Heim, Ecke LaSalle 
—— und Madiſoen Strase. Verſäumen Sie nicht, dieſe 
Muß verlaufen! Delitateſſen- und Grocery⸗ wunderbaren. modernen Jüume, fjowie Baul!3 
Store, billig! Diefe Woche! Muß Stadt berlaf- | anaufehen. 2bap*% 
fen. Billige Miete, Nachzufragen Abends. 335 | "7 — 
Maſon Abe., Auftin. Phone: 1588 Auſtin. | 
ımido | 


Zu derfaufen: Gutgebendes Reftaurant wezen 
Auflöfung der Zeilhaberihaft, preiswert zu ba= 
ben. Ginnahme .$40. 816 N. Clark Str. 


S. 9. Kraemer & Sohn, 

118 N. La Calle Straße, Suite 401—402, 
— ld — 

Chicago Grundeigentum 3% 
und geringen Unfojten., — 
Gute erjte Shypothefen und Bonds mit Garantie 
Polizen zu verlaufen. 2nd,monmifa*® 


Zu verlaufen: Jce_ Cream, Candy, Zigarren, | au verleihen auf 
Zabal, und Notion-Laden, 1903 N, Sranzisto | nievrigen Zinfen 
Avenue, dimi 


Zu berfaufen: Schuhreparaturrwertitatt, 


‚157 7 
Elybourn Avenue. 


dimido | Zu leihen gefucht: $2000, gebe erſte Hypothek 


6 Prozent; diel fiherer wie eine E. und F. 
Ktriegsanleihe, Adr.: N 114 Abendpoft. 
$25 


Privatperfon hat $300 bis $2500 auf erite 
Hhpotbei zu verleihen, [chnell und angenehme 
Bedingumgen. Adr.: T 343 Abendpoft,. ſomiſa 


Zu verfaufen: Guter Ed-Zaloon, 
Konlurrenz. 2634 Armitage Ave. 
Zu derfaufen: Billig, u Edfaloon, wegen 
Familienderbältniffe in Vale View, Teine Kon» 
lurrenz. Adr,: B 755 Abendpoft, dimido 


— — — — —— — — — — — — — — 
Zu verkaufen: Ein fich zahlendes Rooming⸗ 
Haus. 22 Zimmer, Gas, eleltriſches Licht, 
Dampfheizung, lange Leaſe. 542 N, Clartl Str. 
21ſp1wæ 
* 

Verlaufe Reſtaurant mit 9 Zimmer Rooming— 
haus, ſtets beſetzt, billig, wegen zweier Geſchäfte, 
1585 Clybourn Ave. modimi 
Zu verlaufen: 

Avenue. 
83350 lauſen Roominghaus Wegen anderem 
Geſchäft. 870 Reingewinn, freie Wohnung, 1102 
Monroe Str. 200p1wæ 


billig, feine 
dimi 





Zu verleihen: Privatgeld. 31,000 bis 
85,000 auf Grundeigentum. 
Joſetti, 2411 Lincoln Ave. 
dimido 


Wünſche $1000 bi3 81200 als erſte Hypothet 
auf mein 24ſtöckiges Gebäude in Evaniton; 
leine Agenten; bezahle 6 Proz. Zinſen; keine 
2142 Belmont Kommiſſion; abſolut fichere Anlage. Adr.: R 603 

modimi | Abendpojt di⸗ ſon 


Meat Marlet 


— — 


Erſte Hypothelen zu verkaufen auf neue Ge— 
bäude in Beträgen von $1000 bis $10,000 zu 
525 Binien, Kirhman State Bank, 5600 W. 
22. Etr., oder Kirchman Sav. Bant, 3149 22. Etr. 

Sip,imt& 


Zu verfaufen oder zu vermieten: Meatmarfet; 
babe zwei. 2056 Lincoln Ave, 20fp10& 


gu verlaufen: Bäderei, Shop und Saden, voll- Habe $500 bis $2500 auf verhefferte Nordfeite 
jtändig ausgeftattet, in beitem Zuftande, ein | Eigentum au verleihen. Srant Bed, 3934 
wirfliber Bargain für die rechten Leute. 1012 | No. Robey Straße, 4fep* 
Wells Etr., modımi — 
3 10-Zimmer Roomingbaus a Privatgelder auf zweite Snpothet au 
Feine! Zimt € Heis = a s , 
rat fofort fpottbillig zu derfaufen; befegt; aute verleiben, auf verbejiertes Grnnbeinen- 
Einnahme, 2121 Sedgwid Etr. modimi | tum; leichte Zahlungen, mäßige Raten, 
— * F. Plotke, 127 N. Dearborn Str. Zim— 
mer 1444. 11ol*z 


toomingbaus, 24 Zimmer, wegen Kranfbeit 
billig au berfaufen, elvas Anzahl. genügt. Miete 

25 Jahre im Gefhäft auf demfelben Plage, 

Mir find Baunmeifter von Häufern, Läden, Flats 


$85, Einnahme $200, gute Xage, alles bejetı. 

gXange, 704 No, Dearborn Str. 17p1wa 
u.f.m., liefern Geld, Pläne und VBoranichläge 
frei und bauen Tomplet. Keine Eriras. 


— — — — — — — — 
—— —— ————— — — — — 
|Baddod, Bond & Co. 25N. Dearborn Str, 
2yd3”E 


Seichäftsteilhaber. 
unter diefer Aubrif 2 Cents das W 





(Anzeigen ort) 


Eaat und, mwa3 Ihr bauen wollt, wir jagen 
!Euch was e3 foitet, ohne Auslagen für Guc. 
Kir Deioraen Euch eine AUnleibe und Pläne and 
bauen dbolliiändign. Monatliche Sablungen ohne 
Kommiſſion. 17jährige Erſahrung. Alliſon Con— 
tracting Co... Zimmer 704, 109 N. Deatborn. 

Tiul*&£ 


Mafchinift möchte fih an Maihinen-<hop oder 
äbnlibem Geihält mit Zeit und Geld beteili- 
gen. Mdr.: B 763 Abendpoft. 


Verlangt: Junger Partner mit etwas Geld, 
um Inertitatt einzurichten zwed3 Heritellung von | 
erfolgreih ausgearbeitetem Apparat. Dfferten 
erbeten an Adr.: 3 765 Abendboit. midofr 


r 


weite SYypotbel:-Anleiben prompt gemadt zu 
der nicdrigiten Raten. Sinfen 33% Prozent ver 
Saobr. Mtonatlide Yablungen, wenn gewünict. 
Real Eitate Mortgage Company, 109 NR. Dear 
born Eir. 2uin*X 


Verlangt: Koch mit 8500 um ſich 
ſchon etablirten Delilateſſengeſchäft 
gen. Tel.: Superior 6216, oder in 
nung, 225 Beethoven Place. 


an 
zu 
der 


einem 
brtetli 
Woh 

dimido 


Verlangt: Teilhaberin, muß Köchin ſein, un ‚Qarlchen auf Grundeigentum, DUNIEr u 
gariſch oder dentich, mit wenig Kapital, Jür ein Baugellen. Baudarlehen „eine en — a. 
anlgebendes Reſtaänrant. Anzufragen Rachmit tor!ige Bedienung. * 2 ger — 
tags von 2 bis 4. 1020 Salned Str. dmi vBPhene: Randolph 300. 76 W. Monroe S ze. 


25ſp*2* 


— — — — — — 


Teilhaber geſucht, der ſelbſtändig AutoReyaix 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
n ımter diefer Rubrif 2 Cent3 da3 Wort) 


eigene Maſchinen, Geld wird ſicher geſtellt. Adr.; 
dimi (Anzeige 


Gutzablende Beteiligung bietet ji) | Alles Geld, JBas Ihr haben mwoli! 
der entigloffen iſt 8200 riftfoloS anal | auf Eure Möbel, Pianos, Pierde und Wagen etc. 
Sicherheit gegeben. Adr.: T 333 Abdyoit, | Tor habt den ein bis amölf Monate Zeit zum 
19fp1i0& | Ipzadlen. 
a ll a a NE Dead Eure Shulden. 

men ——— Sr Törnt das Geld foiort haben und nady Bes 
Nähmaschinen, Vicheles n. ſ. w. —— —— — —— mn 

4 4 9 io « ei, SpLE ’ le a 

(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) | ir Yerit — — nah Mr. Spitzer. 

— — 6 5 

Cinger, neue, 50c wöhentlihe Abzablung; ge | ** “02, 8 Side. EU Semsens Str. 
brauchte $3. Anzufragen 337 WB. North Ave, | 3* 


nahe Sedgwick. Auch Abends. 25ag, Imi* —— 
— —— 
Heiratsgeſuche. Be u 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 3 Cent3 das Wort, en, Eure a a e3 it ——— 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) billiger — Koiten find nur halb fo groß, als 
i * = — die Down-Town Companies berechnen. Kleine 
monatliche Abzahlungen. Ehrliche Behand— 
lung. Keine ehrbare Rerion wird abgewieſen, 
obne Geld erhalten zu Haben. ; . 
Ehicaaoa Loan &o, Auguit Kilzer, —— 
VOM ⸗ 


oinæ 


Partner. 
Mann 
legen. 





KRönnt Ihr Geld gebrauchen? 
$10 bis 8100, in einigen Stunden. Kommt 
nah der Wejitfeite, wenn Shr leihen moilt 





Heiratsgefuh: Aus Mangel an Damenbelannt- 
fhait fucht ein Handwerter, 39 Jahre alt, die 
Befanntihaft duch Briefwechfel, N blofleny. 

ichen s i id 5 en ; “Bin, ori N 9 
aleien !lters (Stinder ink ee ONE), | Zimmer 207, Mid-Cith_ Bank Bldg., 2. 
awed3 Heirat. Adr.: N 104 Abendpolt, | Madilon und Haifteb Straße. 
Heiratdgefuh: Iunger Mann, 38,groß, ebang.- 


u ifch, ftetiger, itreblamer Arbeiter, möchte Yrdri 9 für Mößel- und Piano-Dar» 
le einen einfachen, häuslichen, tüdhti- | Niedrige Raten für Möke 


eve ‚Hichtie | jenen, $25 für 75c monatl. $60 für $1.50 monatl, 

gen Mädchen don gutem Gemit verbeiraten: | u —— Stunden. Wir aeben alle Vorteile, 
muß ebriih und treu fein; außerhalb Wob- | yie Andere offeriren. Zelephon: Central 5495. 
nende angenchm; Nur Ernitmeinende aa Mutual Cecuriith Co. (EC. red Keller, Mar.) 
v 772 9% 1 * PR RN . f 4 = 

zu antworten. B ıı2 Mbendvoft. 143 N. Dearborn Etr., Ede Nandolbd, a 


Heiratägefuh: Junge Wittme, 32 Jahre alt, 
I u fucht die Belanntihaft eine3 
Herrn, fann auch Yittwer mit 1 oder 2 Stindern, 
aweds Heirat; einer mit etwas Vermögen, der 
mir ein fhönes Heim bieten lan Adr.: E 416 
Abendpoft. 


— — ⏑⏑ — 
| — — 

Farben, Firniß und Lack. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrib2 Cents das Wort) 
Farben und Firnifie, $1.00 per Gallone. 
Standard Fabrifate und Sarben Wegen der 
verbogenen Kannen 1md- beihmusten Etiketten 
eine große — — —— aan 

N 1J > g . g Je er , ” 
Warehoufe, 1534 © f > Gehım 2 


eiratsgefuh: Aufrihtiger Mann, mit guter 
Bildung, Proteltant, wünjht Belanntichaft_mit 
intelligenter Dame oder Wittiwe, beide in Stel: 


. zwed3 Heirat. Schreibt an Waeifler, 17 
u A — ⸗ dimi 





Grundeigentum umb 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents dad Wort) 


Nerdieite 


Berfaufe fpottbillie, 2-6 Zimmer-Flatgebäude, | 
1132 Lili Ade.; nur $600 erite Anzahlung. — | 
Geo, TZorpe, 2360 Lincoln Abe, | 

Modernes 5 umd ‚Zimmer: FI 
Wieland Etr.; Preis $3000; 
Torpe, 2360 Lincoln Me. 


atgebäude, 1536 | 
iete $33, Geo, 
mifa | 


Bertaufche 3-Flat _Cteingebäude, große Lot, | 
nahe Melcofe und Halfted, für 2 Flatgebäude. | 


Geo, Torve, 2360 Lincoln Ave. mila 


— — — — —— 


$1000 und aufwärts zu verleihen auf bebautes 
Grumdeigentum, zu 54% Zinien George| 
Torpe, 2360 Lincoln Avenue, mifafon | 
Wrightiwood, nabe Mildred, 2:6 Bimmer Flat- | 
gebäude; Furnaccbeizung; $4000. George 
Torpe, 2360 Kincoln Ude, mifa | 
Modernes Gelut Bridechäude, 2208—2210 | 
Orchard Str, Dfenbeisung; Breis 810,800; | 
‚Miete $1500, Zorpe, 2350 Kincoln Avenue. 
midofa | 

Gutes Eigentum nahe North Ave, Miete $660 | 

— nur $4700, bedenit- Dies! Modernes 2: Flat | 
Brid, 6 u, 7 Zimmer, nit weit don Montrofe | 
SHodhbabnitation, S5600. 2 Flat Brid, nabe Gen: | 
ter Etr., $3850. 3. Baufh, 2046 Dayton Str. | 
midofria 

Bivei 2:ftöd. Gebäude, Baben Badezimmer, an 
Racine Ave., nabe Yincoln Apve.; Miiete $708 das 
Jahr: Hupotbef $28600; Preis 85000 — oder, 
taufhe Anteil und Baar tür eine Cottage. 
“Muguft Zorpe, 820 North Ave, . 

miirfa | 
—— |! 


Diem, 


in Xale 


— — — — — — 
— 


Verfaufe 7 Ziumer Cottage 
Bridfundament, für nur 82800. * 
H. F. Heinz, 3400 N. Paulina Stt. 

mifr | 


Bargain: Schönes 2-Flat' Frame auf PBrid, an 
Hermitage Wpc., $3650, Anzahlung S1000. | 
8 5. Heinz 3409 N. Paultna em. 
mift | 

| 


_ Verlaufe jhönes 8- Flat Gebäude nabe Yincoln | 
Ave. Hohbahnitation, alles im beiten Zurftand; 
nehme auch Heines, ichuldenfreics Property tt | 
Zauf;_ Preis $17,000. 


O 


vd. 5. Heinz, 3409 N. Paulina Str. 
ınite ! 


Zweiltödiges | 
te 2 ge; in— 
84800. — 
DOmners’ 
Yibends 


"Ave, 


Kommilfionsiveier Verkauf: 
sramebaus, hintere Cottage; 
gutem Zujtande; Miete $000; 4 
—5 Mitglied 1015 Real 
ali’n., 337%. Madifon Str 
Sonntag früh: 555 W. North 
Vargain: Smweiltöd. Gebäude, Batement, Aizic, 
4—4 Zimmer, Zoilcis; Miere $H55;_nur $O0U0. 
— Dscar!— Jofetti, 2411 Lincoln Ave, 
dimiir | 


i 


6 Bimmer, Bad, Miele 
Racine Ave. 
Sojetti, 2411 Lincoln Ave. 

dimift 


Billig! Gebäude, 3 
$672; nur $5800. 
— Dscar! — 


Sofort wegen Nbreije: 
Vridgebäude, 3—b „Zimmer, 
nur $7400, s ! 
— Oscar! — Jofetti, 2411 Lincoln pe, | 
dimift | 


Nabe Lincoln Bart; | 
»2ad, 1 Furnace; 


3u Laufen aeluht: Bom Eigentümer awmei 
jtöcdiges Zrame ‚Flat, aufmarıs bis $35000; 
Mordieite. Muh Bargain fein. dr. X BUU 
Abendpolt. 21ieptimk | 


3u verlaufen: Großer Bargain, Ede, Eovutb- 
port und School Str., Lot 74 bei 125, mit | 
ftöd. Brid, Valement, Dampfheizung, $0U000.— | 
Seht John Bobel, 3430 Coutbport Ne. | 
dimido | 


3u berlaufen: Addiion, nabe Aibland, Xot 50 
bei 125, 5 Zimmer GCotatge, Brid Bafcment u. 
Stall; $4800, $15U0 baar, Reit Abzablung. 

sohn 3430 Eoutbport Adenue. 

dimido 


Bobel, 


2 Slat Steiniront, moderne Blumbing:; 84700 
$500 baar, $20 monatlid. m. Helosfnv, 
1905 Belinont Adente, 18ipim& 


Jeued 4 YUvpartmentgebäude, 2:4 u 
in jeder PBeziebung modern; Edlot; Zirabenver:- 
befferungen fertig u. bezahli;t Vlod zu 2 Ttra- 
Benbabnlinien, 2 »Blods bis Sodbbahnitation; 
515,000, 83000 baar, Miete zablt Weit; oder 
nehme Nord» od, Nordweitjeite leereBauitelle od. 
verbejferted Kinentum als Teilzabluna, - 
3elosIn, 1905 »Belmoni Abe, 18ip1mX 

— *— a — — I 

8800 baar, $20 monatlih laufen pradtv. 7 
Dimmer Heim; arobe Lot; aute Fabraclegenbeit; | 
83950. Zelostn, 1205 Belmont YÜpenue. 

18iepim£ 


2:5 Bim.; 


Neues 2 Flat Prid, foeben fertig; Eihenfußbö- 
den u. ®erfleidung; Mofaitballen ıı. VBadeziıms | 
mer, SF Bub Kot; Straßen- und Hochbahn⸗Fahr⸗ 
aelegenheit; Yauvorichriften; 86475; $700 baar, 
s30 monatlid, JeloSIn, 1905 Belmont Ave. 

18ſep .wa 

8400 baar, $15 monatl, lauft ihönes Cottage: | 
Heim in der Nähe von Srving Barf Blvd, und | 
Aſhland NAve.; eriter Klallfe Yulland; moderne 
Mumbing; Furnaccheisung; 2 Blods don Vale 
SiewHodhiähule, $2750, Zelosty, 1005 BelmontAv. 

18icpimX 


tee Brid»Cottage,bohes Balement; adi» 
Dad, fann zu 5 weiteren Zimmern umge» 
‚ moderne Blumbina; elettr, Licht, | 
ung; 2 Blod zu 3 Strakenbabneı. | 
baar, $15 monatlihd. YSilliam 
1805 Belmont Avenue. 18ip1mX 


Yait ı 
ediges 


a 


s3750. 
5elostn, 


$600 baar, $15 monatl, laufen Cottage, fünt 
immer auf Hauptilur, Pad, mod, Piumbing; 
Dachboden im s Zimmer Flat fertia, jegt berntie- 
tet; bobes Vrid-Balement; 1 Blod zur Straßen 
bahn, direlt tadt obne umjuiteigen. Treis 
83250, m. Id, 2359 WMddilon Straße. | 
18iepimX& 


zur < 


3Z3elos 


Zu verlaufen: Geſchäfts-Property, Nordſeite. 
$2500 Baar laufen 4414 R. Clarl, nahe Trans⸗ 
ſer Corner. Muß wegen „Forecloſure“ ver⸗— 
ſchleudern. Dieſes iſt eine feine Gelegenheit für 
einen Bäcker. Sprecht vor beim Eigentümer. — 
Zimmer 412, Rr. 10 La Salle Str. 
Lifepimx 


Zu verlaufen: Mejidenz an Nordleiie, nid: 
weit vom Yincoln Bart, 7 Zimmer mit Bade: 
zimmer, Brid, polırte Fußboden, alles in be 
ſtem Zuftand $4750, Xoi 25 bei 125, bübier 
Garten, Pit etwas Anzahlung. An gute Le 
Adr.: H. 257. Abendpoſt 


ule. 
Di 
22j1* | 


Nordiwcitieite. 
fon: 2 lat Gebäude, DOfenbeigung 
3 > Zimmer, modern, nabe sam 
umd Gortelle. Wedinaungen na Belieben. 
SS, 1, 30 N. Dearborr 


Bullen, <t 
18fp, Safonmtifafon ! 


+ 
‚U 


S tr 
J ir 211 


.—— Bu verlaufen: 
veine 30 Hub Eden- und innere Lotten 
an ”bers Mpenue. 
Ein Piod don dem Mozart Bart, 
ein Plod bon der Mozart Schuie; 
zwei Plods don der neuen $65,000 
cdang.:lutberiihen Jehova Kirche. 


i 


| 


Chad. © Neeroäs, 3845 SFullerton Mve, | 
Zelepbon: Belmont 1004 
21fevim& 
$300 Unzablung 
ö $20 monatlich 
und Sinten fanfen ein „Zuetell“ amei Flat Brid- 
gebäude, 30 Zub Yot; em Flat vermicicı, 


das | 


andere fertig zum Einzieben, 
$15U Anzabiung 
* 8*10 monaꝛilich 
ind Zinen laufen eine 5»:Zimmer Brit «Cor 
iq co; Eihen-Zußböden und »Berlleidung; Sons 
fret-Balemtent; neu und jtrift mudern, 
Buetell Bueteli 
4101 Fulierton Ave, %. Koftner Ave. 
Lmai*% 


2201 
. verlaufen: Mein 2ftöd, gelbes Breiied 
Tridgebände, fait neu, Alband, nahe Maveland, 
Konfoles, Hartbolz Floors, Dal Irim durchweg, 
Wert 86500, verfaufe für $4250, Abfhlagzablın 
gen, Teiephonirt Eiaentümer, Superior 6288, 

dimido 


An 


„3500 baar, $15 monatlih Taufen neue Brid- 
—— moderne Plumbing: große, Lot, 50 bei 
30: aute 

Co., 482 


Fahrgelegnheit. FelastiRealty 
Milwauiee Abvenue. 18ip1mK | 
Reues 12 Flat PBrid- 
Ede, Jrving Barf Diltrift; 

3; Issimimerwohnungen; ODalirim; 
Sihränte, Wüldhetroden-Upparate; 
tete 33500; Breis $27,UQU; Shpotbef 

N ttgt 20 Bros. Netto an der Geldan- 
sage. überes Geo. Saummeber, 17 Ro. ! 
sasalie Straße. Telepbon: Main 2358. 
1Sfepim& | 


I 


Bargain, | 
Wııde 


l 
! 


3u verlauien: 
Cottage, ftril 
Kit fo, N 
nat, einſchließlich 


Billig > 
modern, 
$200 


Porzüglibe 6-Simmers 
Surnacebeinuna, elelir, 
Anaablung. $27 den Mo— 
ei 9 Sinfen. 3 Zlod3 von Wap: 
taır Zlatton, 76 Züge täglih, 31%, Ylode vr 
nilwaufee YIve, % Bilod nördlich don 
Montrofe Ave. Beicht fie. 4430 taGroffe 
Abe, (Nord 48, Eoutt). N..D. MeBuifton, 226 
S. LaSſSalle Str. J —— 
nenn æ 
Zu verlaufen: Gochfeines 
galow. 30 Fuß Lot. 
83700. 


eine 6-Zimmer Brid Wurm: | 
229 N. Harding Ave: 
$500 Anzablung. $25 au aa * 
wicOnifton. 220 S. Laſalie Sir.pin 
— 


SS. 


Muß berfaufen: 2-Slatgebüude, 6 u, 6 Sim: 
mer, Burnaceheizung. #815 N. Wathtenamw Pipe. | 
166p1w* 
Zu verlaufen: Geſchäftsecke an Fulton Straße 
und Waſhtenaw Abe. 50 Fuß Front, 110 Fur 
tief; zu. einem großen Yaraa.n derfauft. Chas, 
Merz, 262 N. Waihtenaiv Vive, Tel.: Main 300. 
SipimtX 
Sübjeite, 

{laufen oder zu bertauihen: 27 Wuta 
<tr. und 56. Abe. (Dal Lamı). nabe 
Stores und Station, Gas und Eleict: 
hoch gelegen, auter Grund. $100 per Rot. 

wanfon. 6570 Norwmood Bart Ave 


{ be 
an 94, 
Schule, 


zität 


V. 


97 


z mifrfa | 
— ———— —— — ne 5 ind 

immer, Seibmwafferheizung, elelteifhes Licht, 
34 Zub Lot. 6942 €, Abe Eir, — 


! 168 


| unterbalt balbiren? 


‚Gonnty, Wis., Farm mit neuem Haus | lTämpfi. Sie e 
und Barn, iowie 3 Pferden, 24 Küben, | Gott auf Seite Deutichlands iit, und dak 


| piem, 


| St. 


| wistontti. 


Haben große 


Anleihe der Alliitten einnimmt. Seine 


Nord⸗Amerila. Dieſe Neutralitãät muß in 
offene Varie nahme für England umge⸗ 
wandelt werden. Um dies zu erreichen, 
hat Geld ſoweit ſchon ſeine Zaubermacht 
au — ommerzielle Intereſſen, nicht 
Wahrheit und Gerechtigkeit, find es, die 
im biöberigen Verlauf des Krieges das 
amerifanifche Wolf für England nemwonnen 
baben; und gelingt e3 erit, eine Billionen- 
Anleihe bei umjerem Wolfe zu ergattern, 
dann muk unjer Wolf nicht nur den jtil- 
len ‚Serzenswunich begen, dak England 
geivinne (das iit rein platonilcdı, und bat 
feinen militäriichen Wert!), jondern es 
muß feine Jeichtfinnig negebene Anleibe 
fichern, da England feine Stollatoral 
Vürgihaft aibt, fo beitebt Diele einain 
und allein in dem militäriichen Erfolg 
Englands, für den dic Vereinigten Staa» 
ten im imeiteren Verlauf der Kriegsent⸗ 
widlung eintreten müflen: mit anderen 
BVorten: all unjer Dögern, Bedenken, in 
Idiefen Weltkrieg mit einautreten, wird 
durch folhe Lift Englands über den Hau- 
fen neivorfen. „Biit du nicht willig, fo 
brauch” ich Gewalt!" — Und mit foldhen 
Gewaltmaßregeln will uns England ver— 
gewaltigen. Was wir dazu jagen? 
darauf gibt es leine beſſere Antwort, als 
die dbesDichters: „Wär' der Gedante nicht 
fo verflucht g 
ihn herzlich dumm zu nennen!“ 
flucht neicheit iit dies Manöver, das ge- 
| fteben wir. Die engliide Diplomatie 
A überhaupt durd; ihre Ge: 
Norfauf jent i ! i6 und Sonn aeithert aus; aber es iit eine ſataniſche 
m ürehen ge Ir de — R. 3. | ®eiceitbeit, voll Lug umd Trug. Es iit 
2, oe, Endpunli der Grand Abe. Strabens | Die alte Berfuchungsgejcichte: „Dies Al- 
ta mie ges, 1 ML ich Die geben, fo du miederfällt 
Bedingungen: $5.00 den Monat, mid) anbeteit] Es iſt eine Verſu— 
ls p 55 qungsſtunde für unſer Volk. Wird unſer 
Sees und % Mirres find | Ton Der Verfucung widerſtehen umb 
mwirfiih crtragiabige lleine Farmen an der | Mannbaft antworten: wir lönnen nicht, 
Gren⸗e von Chicago. Sehr bod) gelegenes Land, | das Rifito it au groß, der Schweiß von 
ee ee en und Side. | Ailionen Arbeitern Hebt an unierem 
ehbüänmen bepflanzt umb find Aufertt | 
mwünihenswert für SHeimitdtten. Weshalb nicht | 
auf Eurem eigenen Land wobnen, Subneraudt gefährden. 
betreiben und Euren eigenen Garten anpflanzen | ae Aus a iS = R 
und Dadurch Cure Ausgaben für den Xebeng. | UND Alvar der niedrigite. Viel zivingender 
Te üü— die | und triftiger iit der andere Grund: „wir 
Hrhintarnac dD ehr una. * 4* 
— Iche gan iegt Bebeutend mehr | — neutral bleiben und nicht in dieſen 
wert und Käufer werden fhönen Profit erzie; | Pitligen Strieg berividelt werden; umo 
ien. Ihr font leicht $6 oder $10 monatiih ab- ‚ tvad noch mehr: wir wollen nicht, dat der 
J das Seid wird Cup mie teit tum |imnere Friede in umjerem eigenen Yande 
anunferem Großen Zelt, Grand zeritort werde. Fünfundswanzig bis 
Ade und 72. Ude (Harlem MAde.), 
En>puntt der Garlinie 
Rolf Bree., & 4. Eummings & Co.,! 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents daß Wort) 
— — — — — — — — — 


ediette. 

34 verfaufen: Die vierte neue Straben- 
länge von elenanten zwei lat Bridhän- 
fern im fihönen Maranette Manor, 59. 
und Modweli Straie, Scmeller Ontanf 
mit Pleinem Profit unfer Motte, Alle 
nenften Ginridgtungen, Straßen neplla- 
ftert und bezahlt. Nabe zwei Straßen» 
batmlinien, 59. Str. und Weitern Ave. 
Eigentümer am Blab, and 

Bruns Bintert &_SÄhne, 
aubptoffice 4810 ®. 22. Str. Gicers, NR, 


$ erfaufen: 5 Acre Xots, innerhalb Stadt: 
u geeigner für Hübnerfarmen, YAudb gute 
&den Gefhäftslotten, Seht leichte Abzablungen, 

Henry Haben, 5803 Midigan — en 


Cüdweitieite. 

Ay berfauten: Bmweiltödiges Srame mit Cot- 
F binten; Wieie $47; Preis $3800. Gelegen 
an St, Yatwrence Yive., nahe 64. Sir, 

Henry Naben, 5803 Michigan Adenue. 
mi — a 
— — — — — 
Vorſtadte. 
Acre Lotten Bertaut. 
Tummings & Co.s 

Dals Additio — 

— u Mont Glare- 
aroßze, dne % Mcres unb 
Acres, bob gelegene, prüdtig bewalde⸗ 

tes Refidenz » Eigentum, 

Gars genau wie cin Barl, 
5de Fullertion und N. 76, Ape., angienzend an 
den neuen Dal Park Coumtcg Elub, nabe 
neuer Schule, 


Großer % 

u u, 
_—sreen 
% 


Der: 


-.) , 


Diei 


Liebe das Wohl unjeres eigenen Volles 


ſind durchaus nicht überzeugt von der ge— 
7000 Fullerton Ype. do N, Dearborn Sır.|tehten Sacje Englands. im Genenieil. 

di—fa | Sie find umerfchütterlich in ihrem Glau- 
— — |ben, dat das deutiche Volk für Gere 


Farmländerelen. 
Zu vertauihen: Eine 130 Acres Clart alten Erztyrannen England gegenüber 
Sie ſind überzeugt, daß der alte 


— — 


Schweinen. Hühnern, Enten, Maidine- | von Deutichland au das Wortgilt: „Nit 
tie und Ernte, n | Sort mit und, wer mag ivider uns jein!” 
Schlote, 2007 Irving Bark Bold. Darum iit das Weniaite, tvad man von 
mifafo | na verlangen fan, dak wir der Auffor 


Zu verfaufen ober zu bermicten: 8 Acres mit Mn! + \ N 
{0 Zimmer Haus und guonem Ciall in Bien; | und auperlich neutral bleiben: jollte es 
IU., 4 Blods dom Depot, Milwaufee Ki aber zu einer aktiven PReieilin a 
Baul R.N., 17 Meilen nördlih von Ebicago, | men ES itebe - 5 —* ligung lom 
Frant Grundeis. mifafon | Tot ie n wir mat auf Zeiten 
— ⸗ —* * wand⸗ Das iſt für uns Gewiſſens— 
$600 Unzablung taufen gute, Ion gelegene | facdhe, umd es it ein gefährliches er— 
40 Ader fertige Michigan Farm, neue Gebuude. nehmen, das Gewitter au ” — —* 
fließendes Waller, 6 der ASald, Breis $1300, | IV das „zu bergciwalngen. 
auf Abaablung. Mor: E, 425, Nöcndpoit, | Das mt untere ımmere <tellung, die unser 
lafonmi | üukeres Verhalten beitimmt, ımdb wenn 
s E ar | man uns auch einzuichüichtern fucht, tvir 
Zu berfaufen: Farm, 80 Ader, guter Boden, er ; ee B e 
ss” Mder geflärt, Reit in Bud, leipt au Bären. laſſen ang nicht einſchüchtern. ſondern 
der ganze Siog und Maſchincrie, verteufe binig bekennen freimütig und offen jeder von 
wenn aleich genommen. Adr.: A. H. Wedhoff. uns: Gier stehe ich, ich lann nicht an 
Rnowilion, 216, 1sfefamtia | derz, Gott helfe mir! 


Zu vertauſchen: 80, Aclker Farm nahe Larley 
Baldwin County, Alabama. Brodführer 118 
N. La Salle Str., Zimmer 509. dimido 


Br die „Mdendpon”.) 


Auf dem Geflügelhofs, 


Bu verfaufen: 160 Ucres, 40 Acres geflärt, 
guier Holzbeitand auf dem Neit; toniger Kchm- 
boden, fhöne Webäude, $4000, Wbzablung. 
Solt, 1943 Grace Etr. Sip*! 


—— 
"erlangt: 50 jFarmers nad dem nmordliden 


Ausgezenhneie Gelegenbeil, Xebins | Praftijche Winte für den Gefliigeb 
boden, miedriger Preis, a engen | 

2üoblbabende Wemeinde, nabe nenbahnen. 

Märlkien. Kirchen. Schulen. Beſchaftigung im halter in Stadt und Land. 
Winter, Sprecht vor oder ſchreibt. Goodman 

Lumber Coinpany, Goodman, Wis. sap”: | 


gu dertanfchen 160 Ader Miffouri Far für Feitige Auswahl der Fucitiere, 
Ebicago Froperw, 3. Siwark, 2101 Lincoin Ave, | 
15fepimt - 


Zu berfaufen: 205 Ader, aufgeteili oder ın) 
einem Städt, 75 Meilen von Ebicago, an Tleineın | 
See in Andiana, Feine ſchwarze Erde, Tele 
pbonirt Sranl, nah 7 Ubr Abends, Midway | 
6174. 18fpimk& | 


Rotwendignfeit einer’ irüben Auswahl der 
Sucdttiere. — Die Nadıtemmen lei: 
ftungnsfäbiner Tiere. — Venügnend ans 
nereiite Zuchttiere. 


Verſchiedenes. 
Kommiſſion, daher 
Vermietung bon 
Anzaͤhl Käufer, 


Keinerlei 


Verkäufe, 


ſchnelle. reelle 
Grundeigentum. — 
Mieter. Neal 
Citate Diners’ Alf'n., 337 W, Madilon Str., 
Zimmer 300, Abends oder Eonntag Morgens 
555 North Ave, Ede Larrabee. 22[pliv& 


Viellenht mag es manchem Lejer 
mertwürbig erfcheinen, jhon jeht Be 
tradhtungen über die Auswahl von 
Zuchttieren anzuftellen, da viele Tiere 
der diesjährigen Zucht noch nicht ganz 
ausgewachſen ſind. Es iſt aber Tat— 
ſache, daß man gar nicht zu früh mit 
der Ausſcheidung beginnen lann, und 
obwohl eine endgiltige Wahl heute noch 
nicht getroffen werden kann, ſollte man 
doch bereits jetzt einen Ueberſchlag ma⸗ 
chen. Es hat gar keinen Zwechk, eine 


Proteſt gegen Williardenanleihe. 


Dr. &, E.,Bertemeier hat vor eini- 
gen Tagen in einer Nede zu Elizabeth, 
N. N, die Haltung gekennzeichnet, 
melde die „American ndependence 
Union“ zu der geplanten Milliarden» 


Ausführungen waren im’ Wefentlichen 


Nun | 


Gelde, und wir wollen nicht Enaland zu | 


Uber das iit nur ein Grumd, | 


dreikig Millionen umferer guten Vürger | 


derung unjeres Präfidenten nadıfommen | 


die Geſundheit von höchſter Wichtig. 
feit, und biefe fann auf bie Dauer 
nur ducch die Verwendung vollzeiier 
‚Elterntiere erreicht werden. Auch mwirb 
|man nur von foldhen erwarten können, 
daß fie den Anftrengungen de Win- 
terlegens gewachien find. Die Wirhtig- 


feit diejer Forderung wird leider zu |treibematler-Rirma €... Waaner & 
oft überfehen. Bisweilen hört man Ge: | Ga. 
fiügelzüchter, die fich nicht erklären tal Yan 


\fönnen, weshalb ihr Stamm von Jahr 
zu Jahr in der Eierzabl zurüdgeht. 
Forfht man dann näher nad, fo er- 
‚fährt man, daß fie ftändig nur bon 
| Jungtieren züchten, und baf fie bie 
mehrjährigen Tiere unbeachtet laffen, 
‚meil fie meift im Ausfehen gelitten ha= 
‚ben. Mach dem vorftehend Gefagten 


I 
| i 
\folg nicht mehr zu wundern. 


‚Die Auswahl für veridiedenartige Lei: 
| ſtungs zwecke. 


muß man nach ganz anderen Grund— 


verfahren. 


zwiſchen dieſen beiden Klaſſen iſt an— 
\derö entwidelt. 
ı dmed mähle man teinesiwegs die 
‚ten und jehweriten Tiere, wie es leider 
zum Schaden der Nupfähigteit auch 
‚bei auggelprocdenen Legerafien in ber 
legten Zeit häufig vorgelommen tft; 
Tiere von mittleggr Größe, ia felbit 
fleinere, aber gelunde und muntere 
Tiere, jollten unbedingt vorgezogen 
werden. Die Tiere follten in ihrem 
Vorderteile meniger entwidelt jein, 
‚aber ein volles, tiefes Hinterteil auf: 
meifen, dabei von etwas hoher Stel: 
lung, aber nicht jtelzbeintg feih; ber 
Kamm follte träftig entwidelt fein und 
die Xiere ſollten Hlare, munter 
‚blidende Augen befigen. Für die Zucht 
auf Fleiih ift das gerade Gegenteil 
ertwiinicht, — ein maffiger, 
Körper, tiefe Stellung, 


geben, die nad beiden 
gleihmäßig entwidelt ift, 3. B, den 
Rhode Yaland Rebe. Hat man nad 
diefen Gefichtöpuntten die beiten Jung— 
bennen auägefucht, fo jollten fie vom 
archen Haufen geirennt und ihre 
Kraft für den Zuchtzwed aufgefpart 
werten. Es fommt dann nicht da-= 


Bei der Auswahl zu Legezweden 


| 


| 


| Sept 


| 


| 


! 


braucht man fich da über den Miher: | 


I 


eicheit, man mär’ veriucht, | Jagen als bei der Zucht auf Fieiſc 
Denn jede Eigenſchaft Jan . 


Für den erſteren E Co. den folgenden Situations 
aröß= | bericht, fowie als heutige Shlußf- 


I 


| 


I 


I 


großer | Heute um 4 Cents, hier fiel er auf| 
Em ee nur mittel= | 1,0614. Na) Angabe der „Bullen“ | Keaitoy Kr. 1, 008 Fb... 1.5 
Zr : ' nur ‚grope oder Kleine Kamme und eimlift ver fichtbare Weizenvorrat 
tigkeit und Wahrheit umd reibeit dem Ueberwiegen der Entwicklung des Vor⸗ Ver. Stagien viel zu Hein und wird 


‚dertörperd. Wählt man aber Hühner am 1. November nicht mehr ald 25 
für allgemeinen Gebrauhszwed aus, | Millionen Bufhels betragen, 
‚Tomweit ein folder bei einer Rafle Oftober 
überhaupt entwidelt jein fann, jo|alfo geringer fein, als je zuvor in der | 
follte man einer Form ben Vorzug | Gefchichte des Landes an diefem Ta 
Richtungen | 


I 
I 


| 
| 
\ 


I 


rauf an, fie fireng nad Raffen getrennt | 
zu halten, fondern man maq alles bis! 


zur Zuchtzeit zufammenhalten. Genau 


|fo verfahre man bei den Hähnen. Auch 


|bei ihrer Zuctauswahl fommen bie 
| aleichen Gefichtspunfte zur Geltuna. 


‘ Der Zuchtzweck 


Der Zuchtzwech iſt alſo das Eni— 
ſcheidende für die Auswahl der Jung— 
tiere. Man ſoll ſie ſcharf beautachten 
und dabei bedenlen, daß der Gebrauch 


halten. 
ſtellungen von außerhalb Chicagos 
ein, auch wurden einige Ankäufe für 


oder Nichtgebrauch des einen oder an— 


deren Körperteiles für ſeine Formen 
ausſchlaggebend iſt. Man ziehe eine 
gedachte Linie vom Halſe nach den 
 Schenteln bin. Fällt der größte Teil 
des Rumpfes vor dieſe Linie, ſo haben 
wir ein gutes Fleiſchtier vor uns; fällt 
der Hauptteil auf die Hinterpartie, ſo 
haben wir es mit einem vorausſichtlich 
guten Leger zu tun. Dieſe Art der 
Prüfung iſt bei einiger Uebung höchſt 
einfach und in ihren Ergebniſſen ſehr 
zuverläſſig, aber leider bei uns bisher 
noch wenig in Gebrauch gekommen. 
Selbſtverſtändlich iſt auch die Raſſe 
ausſchlaggebend, aber innerhalb der 
einzelnen Raſſen finden ſich dieſe Un— 
terſchiede noch genügend ausgeprägt 
vor, um die beſſere Eignung des Tie— 
res zum einen oder anderen Zwecke er— 
lennen zu laſſen. 
lichem Alter, bei 3 bis 4 Monaten, je 
nach Raſſe und Entwicklung, 


Dollar Kriegsanleihe Englands bei den 


die damit verbundenen krummen Pratti— 


tann. 


das milttärifeh, fozial und finanziell jo 


| Geld, Geld, Geld! aber das tjt nicht Alles, 


‚Sin den Balfanitaaten feilicht amd handelt 


folgende: ‚Herbft hinein zu behalten, wenn nur | dor, jodak der Züchter wohl daran tut, 
-— Krug er „10 lange zum zum | wenige gebraucht werden pie es doch auch in dieſer Beziehung ſeine Aus⸗ 
nen, bis er bricht!“ Wenn nicht der 0“ en red f i 
Krug, ſo iſt doch unſere Geduld in Gefahr, meift und namentlich in ber ſtädtiſchen —* 8 ge red ER .. 
zu breden. Febt kommt die Billion: | Geflügelhaltung der Fall ift. Es macht Weife Raffe- und Nußzudt in glüg- 
fich da viel beffer bezahlt, die über lichſter Weiſe verbinden kann. 
flüſſigen Tiere mit einem Male abzu— F. F. Matenaers. 
ſtoßen. Wenn auch der Preis für die — 
ſes überflüſſige Geflügel jett nicht 
ſehr hoch iſt, ſo ſpart man dadurch Lotalbericht. 
doch ganz bedeutend an den fehr Hohen | e 
Tutterfojten. Dies betrifft im beion- Ungiüntimer Zufal. 


deren die Hähne, während Jungbennen | Ausftrömendes Lenditaas brachte 11jäh 
zu jeder Zeit ihren Wert haben und rigem uaben den frühen Tod. 
mit Nuten verwendet werden fönnen. | 


fen des Ausfuhrs bat umfere tiefgefüblte | Die Rahtommen leiftungsfähiner Tiere 
—2— erregt und Beranlajtunn ger | Einige Gejihtäpuntte für die Aus-!Nr. 252 Weit 26. Straße, 
— — piden, er wahl der Zuchttiere müffen aber im- wurde heute von feinem Großoater, 
die Proteite von Millionen von Vürgern | mer bei der „Siebung“ des vorhande- alö diejer ihn mweden wollte, von Gas 
iind einfach unberüdfichtigt geblieben, und nen Geflügelö beachtet werden. Wer überwältigt bewuhtlos aufgefunden, 
der Blutihadher gebt nicht nur weiter, |fich bejonders auf ( 
ee te ER I fotte feine jungen Such feine Hife mebr lien. 
und empörendite Unverichämtbeit. Eng: | tere nad Möglichteit aus der Nach: ftarb bald darauf. 
zucht ber beiten Legerinnen wählen. ein Unfall vor. 
Bei den Kleinen Beftänden, die durd- 


neutralen Wereinigten Staaten. Auch | 
das noch! E3 jcheint, ald ob das Ränke— 
Ipiel Englands, momit e3 den inneren 
‚stieden unferes Landes jtört, wenn nich 
noch zulegt zeritört, gar fein Ende neh 
men Tollte. An die grengenloß under» 
ihämte Lügentampagne der von England 
aus fontrolirten engliichen Prefie baben 
wir uns alle nachgegrade gewöhnt; — Die 
mit engliichem Gelde in unjerem Lande 
aufgebaute riefigeMunitionsinduftrie und 


D 
—⸗ 


Anſcheinend liegt 
land gebraucht Geld. Seine Kriegsaus— 
lagen belaufen ſich jetzt auf nicht weniger 
denn fünfundzwanzig Millionen pro Tag. 
Das iſt mehr als England erſchwingen 
Zwar hat beim Ausbruch des Krie⸗ 
ges John Bull erklärt, er habe über ſolch 
unerſchoͤpfliche Mitiel zu verfügen, daß 
er zehn Nahre lang den Krieg fortführen 
fönne, ohne die geringite Werlegenbeit zu 
veripüren, Es ijt aber anders gelommen. 
Schon nach einem Jahre mur England 
finanzielle Unteritugung fuden. Es 
fit zu dem Zwecke eine Kommiſſion 
berüder zu den Wereinigten Staaten. 
Dieie Kiommilfton iit jeßt Tag und Nadıt 
an der Arbeit. lnjere benovolente Regie- 
rung, die beim Ausbruch des Strieges auf 
itriftejte Neutralität drang und größere 
Anleihen an friegführende Nationen als 
eine Berlekung der Neutralität londeır: | 
nırte, begt jegt Durchans feine Efrupel | 
einer folwen gigantijchen Anleise genen: | vor allem na 
über, fcheint fie fogar für —sA— Mü 
zu eracıten, Wü ie aller: | ; 4 

Ss Rh mindern fi ge DOP Bit Raipuät der aufergemöhn 
land! umd Englands Wunid fcheint_ in | 1) fleißigen Legerinnen jehr gern IM'Merdacht bat, eine gan 

diefer Zeit Amerifas Gebot zu fein. Für] biefer Beziehung zu wünſchen übrig in den letzten Monaten ver 


Fiss Henne jcheinen doch ohne Einduhe Außerdem 
an Kraft erzielt werben zu fünnen. 


li einfach gemeien, die Eier ber 
zelnen Hennen auch ohne 
‚tennen,. und es läßt ji annehmen, 
‚daß bie Eier jehr 
— vorwiegend 
det woͤrden ſind. An dbiefem Grund-\ sin unalüdli 
ſatze braucht man nur einige Jehte ein ge — 
(lang feitzubalten, und es läßt fich mit, 
| Si‘erheit eine Hebung der Eierzahl 
im ganzen Stamme erwarten, 
'aud die Hähne aus guten Zuchtſtäm— 
men bon einer jehr hohen Leiitungs- 
ı fähigfeit genommen merben, 


— — —— — — 


Qud Du, Jofepnt 


den Maihen des Bolizeinebes. 
Detettiveleutnant Names 
Ferner werhaftete heute Yojeph Bertiche, einen 


& ber Gefunddeit und ber jegt 


hligteit fehen, da e# Zatfache ift, von Soliet verbüßt, 


Anzahl von 


bart bedrängte England hat diefe Anleihe 
einen doppelten Ziwed: England braucht nr er 
Sind., ein Brief eingelaufen, worin bie 
ie ausgereifte Zuchttiere. Behörde erfucht wird, Bertiche in naft 
N ‚bie Weiber 1 in jehr häufiger Fehler jüngerer zu nehmen. Er wird angeflagt, zu- 
Schwarzen, die wie die Hotten- „. : a a 7 4 5 z ‘ * 
toiten bat 5 m Mufturfempf” genen | Büchter iſt die Benugung ‚nicht Bau fammen mit bier Spiehgejellen einen 
Deutiähland umd Oefterreich gewonnen, |gend ausgereifter AYuchttiere. Mean |Raubüberfall im dortiger. Plaza Hotel 
‚follte nach Möglichkeit feine zufünjiis verübt „u haben. Die Beute betrug 
gen Zuchttiere nur aus ber Nadhtom- |$1500, 
menichaft mehrjähriger Hennen ‚wäh 
len, Gerade bei der Zucht auf Eier it) Zefet 


Es braucht nodı weitere Bundesgenojjen. 
„apauer und Neger, die Gelber wie Die 


es noch immer, 
nenug, um den 
richten fich die 
„neutralen“ 


_ Aber alles ift noch nicht | 
Sieg zu gewinnen. — Fetzt 
Blicke Englands auf die 
Vereinigten Staaten von 


— —ñ— — 


die „Sonntagpoſt« 


= 


ungewöhnlich 
\eintreffende Waare 


'felmarfte waren feine neuen Er-| 
\iheinungen zu verzeichnen, ' 


Gerade in jugend fir heute, 


treten | 
\große Anzafl Xiere bis jpät in den |dieje Kennzeichen am deutlichſten her⸗ 


| Dairies, „extra“, dad Blund. ... 


(P rungen 


er 11jährioe Cyril Albrecht, Der|' 
„bei feinem Großvater Jerry Albrecht, | 
wohnte, | 


die Giererzeugung Ein fchnell herbeigerufener Arzt konnte 
der Sinabe | 


| Ö Unter gleichen Umftänden fand man | Ciindur 
gehalten worden find, ift eö doch ziem- beute die 29 Jahre alte Valerie Dela-| 
eins |patrie, Nr. 920 Sedawid Str., auf. | 
Fallenneft zu Die Aerzte im Paffavanthofpital, wo: | 
a annehmen, pin man fie jhaffte, geben wenig Hoff-|, 
leiftungsfähiger nung auf Erhaltung ihres Lebens. | 
zur Brut veriven= |Yuch hier nimmt die Polizei an, daf || 


wenn Bruder von „Barney“ Bertiche sappelt in 
Larkin | Sanfe, das Pfund 


foll der Züchter bei jeinen Yunatieren| Bruder von „Barney“ Bertiche, der | 
einen Straftermin im Zuchthaus | 
auf Befehl bon | 
'KRapt. PB, D. O’Brien, der Bertiche im | 


z Kar übten Raub: |@nien, das Blund.seerseseene 0.13 —0.15 
lajfen. Aber 150 Eier im Jahre bei überfällen auf dem Getwijien zu haben. | 


aber war aus Terre Haute, | Hübner, 4 


\„&rtra Firfts“, das Biund 
| „reits“, 


Hauft Ener Kleiih Retait 
zu Wholeſale-Preiſen. 


Warum hohe Fleiſchpreiſe bezahlen? Kauft bei 

uns und erſpart den Profit, den der kleine Fleiſcher 

macht, und erhaltet zugleich das beſte Fleiſch. — 
Bringt den Koupon, er iſt 5e am Dollar wert. 


Fanch weißes Leg of Veal 11%e| Fanch Leg of Lamb. ...ocersesren... Aue 
Zanch Vorderbiertel Beal Dige | Borderbiertel Lamb zenersnrsenusnsenn.. Bi 


@irloin und Borter Honfe Steak, zart und ſaftig, 4u ..... .......... Gen ....13%e 


Rot Roait, biefiges PBeef 1034e | Port Chops Blende und Ile 
Rum» Roait, zu Die | Feal RE; ER wenn esrenneennncn un. Die 


Wir haben einen großen Vorrat don Echnaugen, Ylißen, Ehwänzen, Nieren, Gehirn 
Herzen, und alles vom Fuh bis zum Kopf, zu fehr niedrigen Preifen, % 


Speziell diefe Woche: 


Nr. 1 Star Cped, Eudar cured, zu.............. — [ [ 
— Cottage Butts — zu.P...... ———— — — ............ 1688— 


ney Nr. I Star Schintlen — zu ........ ——— .. 125 
Seht nach unſeren Schildern. 
UNION STOCK YARDS PK&. and PROV, CO. 
Zwei Läden und gute Bedienung. 
1580 Clybourn Avenue Yun "storm "Nivenue. 


Ebicago, den 22,’Sept. 1915. 


Die nahitehenden Nutirungen an der 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 
ftunden 5i8 um 11 Uhr Bormittand, wer- 
den der „Abendpoit“ täglich von der Ge» 


Suite 706, Continental & Gommer- | 
f Blda., nelieiert: ira 
Hech Niedrtig 11 Vorm. Schlußvot 
We ize n ⸗ geſtern 
Sept ..$1.04%  $1.02%&: $1.03% $1.01% 
Der ... IIU-u .92% ‚034 v3 

Mai ... DOiE 95% 06% 
Deld— _ 

2 56% 

57% 


374 
30 
374 


Dei u. 
Mai .. 
Haſer ⸗ 
Sept .. 
Des . 
Mai 
eyed— 
Zept .. 


Dt ....12.00 
Jan „..15.07 
„_Stmal;— 
<cht * 
DR . 
Jan . 
Rmpmen— 

Sept .. 7.97 7 

DIE „.. 8.00 8.00 8.00 7.20-92 
8.40 8.35 8.35 8.35 


Anferdem liefern E. ®. Wagner 


. 8.55 


und North " Avenue, 


510 Süd Halsted Strasse 


Tiien Sonutan Vormittan von 7 6i 11 Ubr. 


| zwiſchen Congre 
| und ———— 
— — — —— — 


Nindfleiſch (augerichtet.) 


(Preiſe von Armour & Companyh.) 
Rippen, Nr, 1, das Pfund.....$ 
do., Nr, 2, das Pfund........ 
do., Nr, 3, das Pfund........ 
Loins“, Nr. 1, das Piund..... 
do., Nr. 2, das Bi 
do., Air. 3, das \ 
„Rounds“, Ar. 1, 


bo., gewöhnlie „.neusneren 2.65 —2,80 " 
Braune, jhwedliche. länglihe.... 3.50 —4.00 


Kartofſeln. 
(2. Starl3 Co. 192 N. Claxk Str.) 
Preiſe gelden nur bei Abnahme von 
Waggonladungen.) 
Michigan, weik, Buflhel....... ... 0.38 —0.43 
Minnefota und Dbio, Bufhel... 0.36 —0.38 
Wislonſin, TORE aan see 0,35 0.40 


0.1 
0.16 
0.10 
0.23 
0.18 
0.12 
0.14 
0.13 | ————— 
095% | (Diefe Preiſe gelten nur für den Grobhandel.) 
0.11 | Getreide und Heu. 
5 | j (Baarpreife.) 
0.07% | Winterweizen, Nr. 4, rot, $1.07—$1.0844; Nr, 
0.00% | 4, hart, 95c—$1.06; Nr. 3, hart, $1.10; Nr, 
2, bart, $1.12% ; Nr. 2, rot, $1.114—1.13, 
Mais. „Sampie Grade‘, 60—68c; Nr, 6, ges 
miiht, 72—T72%c; Nr. 3, gemifhk, 73— 
T3r4c; Nr. 2, gemifht, 724—7314c} Nr. 6, 
gelb, 72-—-73c; Nr, 3, — 74-Talsc; Nr, 
2, gelb, 734—-74%c; Nr. 2, weiß, 733%c, 
Sajer. „Cample Grade”, 23—29%c; Nr. 4, 
weiß, 334 —34ec; „Standarb“, 3BIEc; Nr, 
g, — 333 37c; Xr. 3, gemiſcht, 313 
—⸗322c. 
Die geſtrige Anfuhr von Weizen für den bie 
ſigen Marttbetrug 342,000, von Mais 485,000 
ı Bufheld, Berfhidt don bier wurden 114,000 
'Bu. Weizen und 152,000 Bu, Mais, 
| Gesfte. „Malting“, 535—60c; „Zeeb“, 50—52; 
| „Screenings”, 39—46c, 

Roggen. Nr. 2, BI—96c; Nr. 3, 93— dr; Nr, 
4, 90--91c; „Sample Grade”, 73—87c. 
Mehl. „Straight“, $4.40—$4.50 das Fab; NRog- 
| genmehl, weiß, $5.10—$5.20, dunfel, $4.75 
| —$5.00; „Sirit_ Clear3“, 54.20—$4.25; „Se 
cond Clears“. $3.10—$3.30, : 
|Seh. (Verlauf auf den Geleifen.) Ximorhh, 
| neu. $12.00—$16.00; Brairie, neu, $8.00 

—$13.00, 
Rlerfamen, »„Gafh Lot3”, $8.,50—$13.25. 
Zimotänfamen. „ECaih Lot3“, $8.50—$10.00, - 


Schlachtvieh. 


NRinder. Gute bis ——— Stiere, 88.80 — 
$10.30 pro 100 Pfund; mittlere bis gute 
Etiere, $7.25—$8.50; Cihladttühe, $7.45— 
$7.90; Bullen, $5.00—$7.00. 

Schweine, Mittlere Dis gute, $6.30—$6.70 pre 
100 fund; gute bis ausgewählte (Miäptely: 
wicht), $6.75—$7.05; mittlere bi3 auäge: 
wählter "Sleifherwaare, $6.55—$6.80; gute 

| bis ausgewäblte Ferfel, 86.00—$7.00. 

Schafe, „Range Wethers“, 5.25—$6.00; „Natib: 

| — 5.40—$5.90; ‚Range Neazlings“ 

\ 

1 

i 


notirungen: 
Beizen U 
1.06% 
05% 


. 8 


(Die 


I 


eis Hafer Spet Schmalz Rippen | 
12 37% 1250 807 8.00 


35% 12.82 — — 
374 do., Nr, das 
do. Nr. 


An allen Börfen machten heute die „Cbuds“, 
„Shorts“ aroße Dedungsanfäufe * — 
Septemberweizen, und die Folge war, ⸗Bateg 
daß der Preis aller Geiteideſorten do.. Nr. 
ftiea und zu den höchften Tagesnoti- 
rungen jchloß. Im Meiten bringt 
Baarweizen auf SKontraftlieferung 
$1.10 bi& $1.18, und er = 
Frühjahrsweizen, der im Nordweſten 
auf den Markt tommt, berrfcht die Friſches Obſt. 
größte Nachfrage. In Duluth und Aevfel. 
Minneapolis jtieg Septembermeizen | (notirungen von UI. Biron & Co. 177 


x 
‘ 


9 — 
Sept .$ 
Des ». 
Mai . 


514 
2, 
3, das 

Ar. 1. das Pund.... 
9, da3 Mund 

das und. ....... 
.1, daS Piund.... 
das Pfund........ 
3. das Pfund 


Schweine (zugerichtet). 

Beſte Schweine, das Pfund. . 0.08 —0.0 

Ferkel, 25—40 Pd. Gewicht, Bf. 0.00%: —0.1 
Levende ferfel. 

12—20 Bund Gemwidt...... 1.50 


5755 er 


” 
J, 
** 


2 


Ar. 


8% 
0 


225 


mi 
We 


A 
South Water Stcabe.) 

—-2.00 
—(,50 
— 2.00 
—1.75 
— 1. 25 
—).00 


der | Illinois,1 Buſhel⸗Korb. ....... 0.25 
| Sonathans, das Faß. .... 
Sweet Boughs, das Faß 
Ducheß, Faneh, das Faß....... 
Wolf River, das Faß. 


Maiden Bluſh, das J— 


| 


3 am 1. | Ben Davis, grün 5 
böchftens 121, Millionen, | Golden Sweet, das Yab 
Erdkeeren. 


16 Quaris.... 
12 Quarts....... 


Breiheldceren. 
Michigan, 18 Quarid..eunn une 1.0 
Deitliche, Kite, 32 Duaris...... 2.5 
Brombeeren. 
Michigan, Kilte, 16 Duarts.... 
Mustegon, 24 1:Pfd. Küfichen. 
Himbeeren. 


Kiſte, rote, 20 Pints........... 
bo. ſchwarze 1 


aiſte, 
ge. | DC., 


Droduftenbörfe. 


Die! Nahfrage nad) Waaren fait 
aller Art war beute in South Water 
Straße genügend groß, um die kor- 
berrijhende feite Stimmung im 
Marfte genügend zu begründen. 

Butter fand befriedigenden, 
wenn auc nicht übergroßen Abjaß, 
aleihwohl wurde der SHödjitpreis 
von 25 Cents durdiveg aufrecht er- 
Es trafen anjchnlidhe Be- 


“ 


’ 
| 
I 
' 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
I 


I 
! 

I 

... 


Kronsbeeren. 
Cape Cod, das Hab $5.75—$7.00; „Range Emwes“, 4.75—$5.50 
„Native Ewes”, $5.00—$5.50; „Buds*, $4.00 
—5.00 
—1.15 


mo 


oO 


den Erport gemadıt. 

Eier jtiegen heute auf 24 Cents 
für den beiten Grad. Die Nachfrage 
iit lebhaft, und der lofale Konfum 
groß. Friſche, neu 
wird allgemein 
bevorzugt, trotz des ziemlich bedeu— 
tenden Preisunterſchiedes gegen ge— 
ringere Sorten. 

Das Geſchäft in Früchten 
nimmt jetzt wieder normalere Ver— 
hältniſe an. Nachdem letzte Woche 
mit Verderben bedrohte Waare zu 
Schleuderpreiſen abgegeben oder zer— 
ſtört worden iſt, können Pfirſiche, 
Pflaumen, Aepfel uſw. wieder zu 
Preiſen abgegeben werden, die den 
Obſtzüchtern ein wenig Geld für ihre 
Sendungen laſſen. 

Im Geflügel— 


7 


Wie 
SSHERBER 
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s000020>°© 


—5.50 
—4.50 
3.5 
—3.00 
—1.35 
—2.25 
0.65 
0.75 


8. 


—1.00 
—1,10 
—0.650 


..... 


Michigan, Bufhel_ 
do,, Wilte, 15 aauert3.... 
Blaue Damfons, die Kilte.. 


Birnen, 
Michtaan, Bartleits, das Fah.. 4.0 ) | 
d0,, Buibel .75 : | 
Yltinois, „steifers“, Korb.. 0.35 
bo., bevorzugt ..... 


Friſches Gemüſe. 
| Beople3 Gas ..n... 


(Die folgenden Preife gelten nur beim Einlauf | Scare-Roebud .. 
größerer Mengen.) 
Artiicholen, Taliforn., Faß $4.00 
Blatttalat, Kübei, zu 0.15 
do,, geobe Kiſte 0.13 
Blumentopt, Sstlinois, Dugend.. 0.35 —0.50 
do., Miwigan, Xattenfilie..... 0.25 —0.75 
Bohnentraut, 12 Bündel 0.07. —0.10 
Borze, das Bündel. ..u-.ucro.0. 0.10 0° —U.15 
GEhampignons, I rd. Starton... 0.35 —U.40 
dv, winnefcta, das Pfund... 0.15 —0.20 
Andere Sorien DON... -... 0,25 °—U.50 
Eierpilanze, Ysafbington, 0,75 
do. Illinois —0.85 
Erbien, Yale, 1 Sulbel.ue.. —1.50 
| Endivienjalat, Silinvis, Stilte... — 0.30 
159 Bett | dv,, Yllinors, Romaine.......- —(.30 
do., Buffalo, Bıribet —1.75 
0.25 | Grüntlobl, St.Louis, gtotze Ctrate —10.,50 
0.23% | do. Allinois, 100 Köpfe... —1.25 
0,22% —0,23 | Do. Muscalilte „onsonnsemce.e — .40 
0.21 —0.22 Surfen, Tomatenftlfte —(,35 
0,2336 | —0,75 
Firſts“, das Piund —(.22 0.75 
„Seconds“, das Biund.zeoncor.e 0.20 v.40 
PBadmwaare, dad Brumd,currne. 0.18%: —0.19 1.90 
Ladles“. das Pfund 0,20 —(0.40 
Progebbutier, da3 Plund.ances —(,23 —0.10 
. —1.50 
Eier. — 40 
bon Wahre & Lom, — 0.30 
Evutb Water Etrabe.) —10.35 
Frei Firlts“, das Dupend.... 0,2314 h —0.40 
Ordinary Firits“, das Dukend 0.214:—0, 0.07%— 0.10 
Gemiihte Isaaren, Kilten einge» ' 100 —1.15 
Ihiofien, das Tubend...u... 0.17%—0.22 | 0,65 
„Dirtich", das Dubend........ 0.14 —0.16 | 


0. 
„Cheds”, das Dubend 012 —0.14 | 
Dfra, Jllinois. Ktorb...... + 0.20 —0.50 
„Voung America”, das Piund.. 
do. Kiſte 


Car Foundries 
Chic. Pneum. Tool..2575 
Chic. Rys. Series 1 20 
Commonw. Ediſon .. 15 
Deere Comp., bev.... 20 
Diamond Match 16 
Hart, Schaffner, bev. 10 
Illinois Brid ........ 3 
Montg. Ward, bev... 
Public Eerdice 


2 
Cantaloupe. Kiſte zn 2.50 Ir zen — — 
Rötlihe Melcnen, Kifte von 15. 1.00 Kamban, ee en „Eul: 
Wafiermelonen. Oel, Harz und Alfohol. 
Notirungen von Smtial & Hanlen, 135 Welt | Yerfectton, weiß, 150.2... s 
Su Water Straße.) un — 
Florida, das Stuͤch.............0O. 2568 —6.50 —838 — a 
a . e aloli aonooceonossnsnnsenncn.ee 
Kaliforniſches Obſt. sr gain 
zart 
Be. | erei  ee 
(Rotirungen bon al, Biron & Eo., 177 Belt | Terpentin, im Yak 
Souih Ayater Straße.) — im Fab, Pfund —J 
Drangen, Navels, die Piite..... 5.00 Drangefarbiger Shellad, Gallone $1,30; weißer, 
ie, ee Set nu 4.00 —5 — vn 10 Galiv» 
ru . „2 of P 
ee or — — — Altobol in Fãl⸗ 
Bi en, dalif., die Stifte... & ‚tern, die Gallone..ooenonssoesonondaens 0.40 
ee Bieks. die Ste. nee Hö:gradiger Holzaltohol, in Yäfferı, Gall, 0.40 
Ananas, Eraie_„eessunesensene (5 u, 10 Salt. Kannen 7c die Galione Höher.) 
"eintrauben, Widigan, 16 Dt = 2 
Ragaras, 6 Korbe........... Aktienbörſe. 
Beſt Virginia IR Nachftehend bie geitrigen Verkäufe 
Het Birginia, E as, : .. 10f? ’ 3 
Stinots, Cibertas, Wulpe an ber hiefigen Attienbörfe: 
Michigan, 6 FKörbe......... ulttten. 
Bilaumen Verlaufe, Hoc, Niedr, van 
teil 
. 724 724 724 
89 85 
744 74% 
13614 136 
98 98 
95 85 
112% 
64% 
110% 
93 


30 
0 
67 
178% 
... O0) 
Stew.-Warner, gew.2319 
Shift & Eomp.......103 
Union Earkbide .„.....190 
u. Smith Stg........135 
Bonds. 
Commonwealth Ediſon 58..... 
Chicago City Railway 53 . 97 
Chicago NRailways Bur. Money 48. 61% 
Metropolitan Elevated Lit Ad.ccane. 72 
Morris & Company 443... 
Comuonwealth Ediſon 58.. 
Bullic Serbice ? 
Commonmwealtb Edifon 53 
Erift & Company 5 


—  — —— 


Todesfälle. 


Nachitebend beröffentlichen Mir die Namen ber 
Deutfchen, über deren Tod dem Gejundneitsamt 
Meldung zuging: 

Bloch, H., Frau, 79 I.; 1035 Irbing Ft. Bivd 

Klein, Marh, 2516 2%. Diadifon Str, 

Schand, George, 77 I3.; Libertypille, 

Zobler, John, 2738 N. Halfted Str, 

Wolf, Gerald, 17 I3.; 4557 Grand Blbo, 


—— u 


Heiratslizenſen. 


— 


und Kartof 6. 


1171 
155 
70 
118% 
158 
119 


Die ge- — 
ſtern feſtgeſetzten Preiſe gelten auch — 
— .15 


81000 
6000 
10060 
5000 
3000 
5000 
1000 
5000 
6000 


Die folgenden Breiie aeclten für den 
Großhandel. Beim Gintanf Heinerer 
Quantitäten iind d’c Breiie etwas höher. 


Molkereiprodufte. 


Butter. 
(Notirungen don Kayıe & Low, 
Sour Water Eiraiic.) 
„Ereamerhy“, extra, das Pfund. .$ 


H'per 
0.75 
1.u0 
0.25 
0.25 
0.25 
0.35 
1.00 
v.20 
0.25 
0.65 


I 

| 
! & 

“u... 


das Plund. ..eonone..+ 
Seconds“, das Rlund. ......... 0.21 —0.22 |Gurfen, Tomatenfilte ...... .... 
dbo., Michigan, Bırlhel. cn...» 
‚Hubbard Equafd, das FaB...... 
Istarrotten, Sltinois, Kübel, ..... 
! do., Sllineis, 100 Bündel..... 
| Ruoblaud, der EITANG. none. 
do.. itatieniiher, Pund...... 
Kohlrabi, Illinois, 100 Bünoel. 
stopfialat, NMidhigan, 1 Bufhel.. 
Weit! do,, Illinois, Stifte 
Mais, am Ko!den, Indiana, Bu, 
do,, Illinois, 4 Dupend 
Majoran, 12 Bündel 
Meerretlig, Hamper ...... 
vo, hieſiger, 12 Stangen... 
do. hieſiger, Pfund ......... 
Mohrrüben, in Säcken ........ 
do. gewaſchen, Kübel. ..... 
DV, Rew Orleans. Fab....... 
do. Kanner, Fab 


0.21 


0.35 
0.08 
1.25 
0.25 
0.20 
0.25 
035 


0.23 
159 


Folgende SHeiratälizenfen tourden in deu 
Difice des Countgcleri3 ausgeftellt: i 
6. &. Baelnen, G. DO. Eggers, 25, 23, 
R. U, Edder, Helen M, Stante, 21, 10. 
Adam Eirvid, Mary Delas, 37, 28, 
E. Ihompfon, Mary McCarthy, 22, 20. 
Janas Bobrowsli, Rarh_ Pocemiuz, 29, 25, 
Joſef Deobrinec, Wilma Stern, 28, 19, 
red E. Ecott, Elna Nielien, 29, 28. 
Charles Miller, Aulic Bomwes, 25, 23, 
Edlveiter W. KHapela, Mary Bednann, 41, 23, 
Mıibert Dhundys, Anna .Golec, 27, 32. 
VBaccarella, G. Yanzaretti, 28, 19. 
308. T. Sreitel, Lilitan X. Hart, 26, 26. 
Seo, H. Ientitec, Anna Szervcahl, 36, 26. 
A. GEarpebelli, Balma J. Beterd, 25, 17. 
303. Di Diacomo, Rofe Calabriefe, 26, 13 
3. ®B. D’BHrne, Katherine O’Reilly, 28, 25 
Harch T, Kadlec, Harriet E. Linditrou, 28, 22, 
Fred Steven, Ada Pearfon, 31, 25. 
M. Doperalsfi, M. Starleiwicz, 28, 22, 
M. €. Enhder, Marie D. Kuhl, 25, 24 
Harry D. Jobnion, Mayme E, Krem, 21, 22. 
Rupert 3. Sch, Ylorence M. Mestimen, 44, 35 
€, Ietgenſen, Apollonia Sprangers, 32, 22. 
B. Bodzianowsli. Mary Stayszcaal, 23, 22, 
Dabid A, Johniton, Porotby Yuille, 28, 22, 
A. Michalczewsti, Mary Xuberda, 26, 21. 
Herbert Anderfon, Edith D. Dean, 22, 22, 
John 8. Camit, Florence Srant, 21, 20. 
M. Uraez, Bincenta Waitfewica, 28, 23. 
Garl 3. Gijertien, Mortle 9. Steben, 21, 25. 
Geo, 8. Urbanus, Tillie Heinen, 23, 21. 
Robert E. Harding, Kaffa Kounen, 32, 22. 
J. 3. Koch, Gertrude A. O’Hara, 28, 23. 
Eharles TC, Barlow, Grace Movre, 29, 24. 
Am. Schoened, Anna Mager, 30, 22, 
William A. Deder, Youife Chambers, 28, 29, 
R. I. O Hara, Mabel U. Neubaler, 24, 22, 
John Eullivan, Edna T. Dyslin, 24, 19. 
Jar F Malyia, Karolina yarfarg, 28, 24, 
Srant Dublansit, Mary Wioro, 21, 18, 
Scrmann Abfen, Albertina Ublen, 37, 30, 
€. 9. Mader, G. M, Lıinditrom, 28, 23, 
Gelhain I.Morfaint, Sufanne Rudolph, 24, 25 
Jobn U, Henning, Agnes Lawlor, 21, 21. 
U. Bamwazensti, Lilian Clemens, 27, 25. 
Sant Krus, Mary Jarosz, 22, 21, 
W, Tendrif, Sopbie Strafinsfa, 24, 22. 
I. 3. Brounmwine, Rofe Salena, 39, 37. 
Zoſe Perlowsty, Maxy Fortona, 20, 26. 
A. H. Dierfſen, HM Adams, 21, 18. 
Eharie8 Miller, Eiſie Tegrmann, 50, 66. 
S2 Fenwid, Mae E. Broofe, : 
W. J. Fibbpatrid, E. J. Eiden, 35, 25, 
C. Jobino, Genaveffa Catullo, 24, 18. 
Jozef Waiich, Mary Schneeweis, 29, 28, 
Karol Rolaf, Sarafpna Zereda, 24, 19. 
Guftad Biacel, Mary Baprilova, 29, 23. 
D. E. Burr, Henrieiia M. Teipp, 29, 22, 
B. ann, Mary Goldenberg, 47, 39, 
® RR, Eridion, Elima D. Leibo, 23, 23, 
Sofeph Reinbold, Sufle Them, 


feas, 


ö, Anna 2 4 
Se 


-0.12% 
0.13% 0.13% 


0.40 
0.50 
— 0. 50 
0.75 
— 0.60 
0.50 
0.25 
0.75 
-0,50 
—1.00 
—2.00 
—{,10 

0.75 

1.00 

—0,10 
—1.50 
—0.75 

1,50 

0.45 

—0.40 
—0.80 
—3,00 
—2.00 

i —.0.60 
7% —0.10 
—0.40 
—0.50 


—(,.45 
—(,50 
—(1,35 
—0,50 

1.00 
—0.06 
—6.00 


0.75 
0.25 
3.50 
0.75 
—]1.00 


| 0.50 —0.60 
(Eier für Grocers ungefähr 2c böber.) | 

| 

DOditerpiant, dba3_Dupend ur» 


—2 0.50 
2. 2.25 —2,50 
Käie. . 
(Notirungen don der Käfebörie.) 
KRaitinafen, der Kübel......... 


8.00 —4.00 
Nahmkäfe, „Zwins“, das Piund 0.1214 
| geterfilie, Buffalo, Bufhel...... 


0.45 


v 
As 


* noiin 
RER 
öpfen, 1 Dpd. 


“....... 


| Xerlpühner, dad Dubend. u... 
!llie Tauben, febend, Dutenb.. 
do. tot, das Dutend. ..uu... 
„Sauabs“. lebend. /Dutend. .„... 

do.. augerihtet, Drbend. ...... 2.00 
eine, magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). 


| Truthühner, je nad Qualität, 
| bad Wlund osooosscnceencnsnnee 0.18 
\Gänfe, das Plund.urrcnceeee. 0,12 —0,12% | 


aus Sornd“, das Blumd......- 
„Dailics“, das Plund..........» 
Brit, das Punkt ‚151 ö 
Schweizer, rund, das Riund.... 0.16% Beterfilicenmurzel, Kübel „...... 
do,, „Vlod*, das PMund 0,14 Kieffer, Sllinois, Zomatentifte.. 
ger, 2 Piumdb Stück, Bid. 0.11 ı do. Indtana, Horb. .......... 
1 Blund Stüd. cu... Pidles, Bufbel 
Die nn. 
” . 0, Sllinois, 
1 F ich RBfefferminze, der Korb. .... 
Geflügel r vn » le 2. Radieshen, Zum, ——— 
nd). do., 100 Büundel. ......... 
Mari Beilügel en 3 098 More Roſenlohl, das Dirulle..... 
Notirungen bon Jepien & Murmann, 226 Belt |“ ),, in 100 Pfund Drums.. 
South Zsater Sirabe.) | Notfobl, daS Faß. mencenesensee 
Die Vreuſe gelten nur für fünf Qattenfilten oder | Rüben, Ihinois, 106 Bündel... 
mebr, einzeihe Yatienfiften Y%ec d. Bid. höher.) du., NAutabagas, 
| Hübner, das Biund 0.13  |Rettige, fhmarze, die Kifte 
| bo, fette, das Bund. ..uuu.... 0.14 D0., bo. Der Sat... 
| „Spring Broilers’, unter 2 | do. Loniftane. Yab,... 
und, das Piund 0.18 | bo. 8Rew Dricand, Hab 
do., über 2 Pfund, Bid 0.16 do. bo.. Hamper.... ...... 
| Xruthübner, lebend, dad PBfuı 0.14 |Ealbei, 12 Bimbel....... 
dähne, das Pfund. .......... 0.103, | Shneidbohnen, Michigan, 
Unten. das Kfund 0.1334 | _de., Sllinois, 
Indian Kunner Enten, Biund.. 0.12 Echnittlaud, in 7 
0,12 I 280. lofe ... 
3.00 Kiſte zu ****6*4 
150 Sellerie, Michigan, Kiſte. ....... 
0.75 dc., „ Ralamazoo, Kiite 
2.00 | Sclierfefohl, DOpio, Kifte 
—5.00 Sballots. Louiſiana. PBlund.... 
' do. 20 Dhd. Faß, Kanner.... 
Eparzel, nit ınchr im Marft. 
Epinat, Orangentfifte . 
50., Der Mübel.ononcn ont .e0r0 
Sühfartoffeln, Ieriey, Fab..... 
Eaualh, Bufbel ..o..u.0000... “rs 
Do. der, MoCD.. ee 
. Zomaten, Illinois, die ns 
Geflügel (nebrüht). do, Midigan, 6 Körbe. ..... 
Mund u. mebr, Bid. 0.16 NWahsbohnen Illinois. Kifte,.. 
„Springs“, das PBlund.. 0.15% —0,16% | Waflerkreife, dad Yab......... * 
| (Zur Notiz ffir Geflügeltender! Nur gute | Wermutfraut, 12 Bündel... 
fleifhige Ziere find bier verfäuflid.) Swiecbeln, grüne, 100 Bündel... 
Kälber (neichlachtet). do, rote, ber Sud 
do,, gelbe, der Ead..........» 
(Norirungen bon Deren & Murmann, 226 Well) do, Walbingten, 100 Pib.... 
South ter Straße.) 


u... 


do,, Ilino is Eat 
do., Ipantfhe, Bufhel........ 


Bohnen. 

MDEL anna» 
nois, 24 DiB. 
4 Duaris, 


50— 60 Piund Gewicht. Bid, 0.10 ° —0.10% 
60 — 60 und 34 Vid. 0,11 —0.12 
900-100 Piund Gewicht, Bid, 0.13 —0.14 
Ausgefuhte Kälber, das Blund, 0.144 —0.15 


Kälber (nebäutet.) 


Grüne Bohn 
—— 
3c bis 5c bas nd ri 

qh i de des diums miehriger 01a un 


a. O 
vB Wietaldt 





Dom Grundeigentumdmarft. 


 Theater- und Ladennebäubde in Hude Bart) 


Slouneing u. Slichereien 


18351. oriental. Flouneing, weih 
oder creamfarbig, — neue 


Toilelte-Iubehört 


Leder-Taichen für Tamen, mit 2- 


an Theaterunternehmer vertauft. 
Das neue zmeiltödige Xabenz, 
‚Büro- und XIheatergebäude an ber 
|Norbmeitede der Harper Ave. und 53. | 
um Sit. und der bi8 2012 laufende! 
| Badtvertrag auf das zum Nachlaß | 
‚von Hannah Roefing gehörige Grund: | 
'ftüd, 120 bei 150 Yuß, mit $205,000 


‚9 
Muiter, wert 50c, Nd 25 


Swiß Stiderei Edaina und Ein«- 
ſatz — neue und hübſche Muſter — 
10c Werte, die Nard 


Stüd Zubehör, wert Söc, 69€ 


Seidene Damen-Scarfs — in al: 


Ien Farben, wert $1,50 — 
fbeaselt, das S 79 

Barum mehr bezahlen, wenn Bankes den allerbeiten 
Kaffee, der für Geld zu haben ift, für 26c das Piund 
Berlaufi? Man ivart Ice 1i8 14c und erhält beiferen | belaftet, find zu nicht genanntem Prei- 
Kaffee. Beriudien Sie ihn nodı heute. - fe von "Fayette M. Reed an die Har- 
Bankes’ Föftlier Santos Kaffee — i |per Amufement Co., deren Präfident 
— für 28c da8 Pfund L. W. Hohyt von der Chicago Cinema- 
erlauft, zu tograph Eo. ift, verfauft worben. Das | 
Alferbeite Crenmery-Butter. | Gebäude hat $235,000 gefoftet; das 
Beite in der Stadt: 


'Iheater enthält 1200 Sitzplätze. 

PPOD.OD Deishunng, wenn man 1 Pfd.Butterine in Banke’s Läden kaufen fanın | larf & Zrainer haben an Joſeph 
ordweitieite: Nordieiter ite: BIS 3. 12. Et 

1844 3 Chicago fine | 406%. © Sivifton ©te. |1510 8 Madifon@te. |3102 8.22. Cie. | Weil das mit $21,000 belaftete ed 
73 Milwaulee Ave | 7203. North Ave, 2830, Madifon Etr, ibjeite: 

1045 Milwaulee Ave 2040 Eincoin Abe, 1836 Blue 36 Ave. 3032 Benworth Abe — ſechs Läden und kleine Woh 
2054 Milmautee Ave | 3244 Sincoln Ave. 1217 ©, Halfted Str, 13427 €. Halited tr. Inungen enthaltende Gebäude 706 bis 
1832 &, SHalited Etr, 4720 ©. Aibland Ave. 


Gomforters und Federbetten auf Beitellung 
fojtenfrei gemacht (wenn Ihr die Stofe hier kan) 
während unseres Bettzeug:-VBerfaufs 


Gomforterd, volle Gr-, | Gomforterd, mit jani-] Reinwoll. Blankets. in 
mit auf beiden Seiten |tärer Watte gefüllt, echt» | Plaid3 od. arau, einige 
aebl. Eretoneübersug,— | farb. Eretonnebezug, bolls | duch DVefaffen leicht be- 
aute aallune. '$1. 39 | Srögen, Io. 81.65 fhmußtt, Bis zu $6.50 
ipes., Stüd Etüd.. wert, 3 95 

Gomforterd mit kahtf. | „ Federfitien,mit feinem | Paar......... Ds 

Eiltolineleberzug, bod- | Art Tiding van li Neinw. Blantetö, neue 
fein mercerized, Atlas. | mit fanit. ijedern 5 üllt | fchott. Plaids, aud grau 
Worte u. Mitte, alte | belle Gr., 9c | der weiß, volle Größe, 

en in 


nennen ſehr dauer⸗ 8 
neuen Ent. g% 39 hatt, Yaar....89.90 
» arau, lobfarb., od. weiß, 36 Zoll 


Gebt. Muslin, 


4 Dt. Lo Lin Safety Sauce Pian- 
nen, Vorrichtung an Pfaune ya Mi 
Deder Seit, 
fpeziell au 


45c Wert, 


12-3811. deut» 
ſcher Collan— 
der, wit Fuß 
und Griffen — 
ein 35c Wert, 
morgen 
zu nur. 15c ° 

Nahtloſe —— 
fhüffel, 14 Dt. 
45c Wit. 23c; 
Gr., 40c Bert, 

St. Größe, 35c Wert, zu 13e 
3 nt. Geihirtigüfier: Nr. 1 od, Nr. 3 Brotpfanne, 


—— Ter in beiten Lä- 
den Bid. zu $1 verdanft, nur. 
Zn ftrift G0c wert — 


„Kipped” Sauce Bianne, 4 
Dt. Gr., 250 Wert, 
5 Dt. Größe, 

dert, 


30c 


10 Di 
19e; 
Baumwoll. 


2710 W. Nortbh Ave. 13413 NR. Clart Str Irre 


mie 3 3— 


Foreman Bros, 
Banking. 69. 


5.W-Ehie EuSalle n. Walhinglen Ste. 


Chef: Kontos erwünict. 


3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


uf verbeſſertes Chicago Grundeigentum 
zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Allgemeines Bantgejcäft | 
Kapital n, $1,500,000 


Acberfäuß 
nun 


Held zu verleihen. 


Bir mahen eine Spezialität aus 


Bau: Darlehen 


Wir haben einen fpeziellen Funds zum 
Ausleihen au 5% Binien, wo die Eicher» 
seit Dreimal jo aroi, wie Die Anleihe ift. 


YOME BANK and TRUST CD, 9° 


Milwanfee und Aihland Ave. 
Difen Dienstag und Samstag AbendS bis 9 Uhr, 
21422 momifr® 


Geldiendungen 


Befördern wir jchnell und fier nah Deutid 

land, Defterreih, Ungarn u. Nubland, unter 

vollfter Garantie, billiner als irgendivn! 

Mrgents Lönnt She beffer bedient erben, 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffafarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig verſertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröfte deniichungariihe Agentnz in Chicago, 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te Yoomis 


Offen 8 Viorgens bis 8 Abds, Konntags 9—1, 
Kn*z 


nn 


BE Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum zu den 
günitigiten Bedingungen, 


Borzüglide erfie Hypotheken 


su 5% nnd 6% Zinien tet? an Hand. 


A. Holinger & Co. (Inc) 


Zumber Erhhanae Vidg., 11 ©, LaSalie Str, 
Kelevbon Randolvb 1101. ol5mifamo* | 


Radikalheilung | 
| 


— der — 


Jerveuſchwäche 


Echwathe, nerboſe Petſonen, geplagt von Hoff. 

hungslofigfeit und fhletten Trimmen, erſchö⸗ 
pfenden Äusflüſſen, Bruf!, Rüden, und Stopfe | 
ihmerzen, Haarausfall, SIbnabme des Gebörs 
ud der Eehirait, Katarıh, Magendrüden, Etubl« 
beritopfung, Miüdigfeit, Erröten, 
Hopfen, Bruitbeilemmung, ANengitlichkeit md 
Zrübfinn — erfahren aus dem „Iugenpfreund“, 
wie alle Folaen jugendliher Nerirrungen gränd« 
fi in fürzciter Zeit, und Strifturen, Phimoiis, | 
NArampiaver: und Waiferbrud nah ciner völlig 
neuen Methode auf einen Schlag neheilt werden. 
f Diefed auberordentlich intereffante und Iehr 
zeihe Bub (meueite Aufage), welches von Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werden follte, 
wird gegen Einfendung bon 25 Cents in Briefs 
marlen bverfiegelt veriandt don der 


Deutihen Privat: Klinif 
Zr East 27. Str. NEW YORK, N.’ Y. 


er Jugendfreund“ ift zu baben in Chicago 
bi Belir Schmidt, 1568 North Halitev Strane, 
Ede Nortb Ave 


Bitter, Hera» 


— 


Bruch 


Rupture Hernia, 


kann in bielen Füllen geheilt werden mit einem 
ut paffenden Bruchband, Wir baben über 100 
Perisienene Eorten, ein gut patlendes für Je 
en, jtet3 borrätia, einieitiged® Ctahlband $1.00 | 
aufw., doppeltes 82.00 aufm, @laftiihe 
trümpfe, Leibbinden, ‚Vanbagen, Geradehalter | 
ſw. zu den niedrigiten Fabrilvreifen, Erfahrene 
andagiiten für Serren, u. Damen; ofjen tän» 
KH von 9 5is 9 Uhr. Sonntags don 9 bis 12, | 


Hottingers Factory, unse 


Gtablirt 1860, 
801 DWiilwanlce Avenne, Ede Chicago Ave, 





WET 


ber Männer, Franenleiden, Magen-, Nies 
zen, Darın-, Xeber-, Blajens, Dlute und 
Nervenleiven, Rheumatis mus, Bergi iftune 
gen, Geihmwüre u. Anitedungen Werden 
sründlih und ehrenbaft behandelt, 


Dr, Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams * Zimmer 50, 
Derier Vlda., gegenüber der gnalen. 
Evreditunden: 9 Uhr Morgs 5 Uber 
Abends. Eonntag3 10 bie ir Mittags, 


OL LANG CL GL LS LA GL ABU UMGOUMUL IMG 
012%" 


Barum ir 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


Bu Wurjt überall bevorzugt? 
w il dieſelbe mit der peinlichſten Reinlichlelt 
Ell aus dem beiten Material bergeftellt 
wird, Belragt Euren Mielsranten \ —— 
ol miftmoe 


Krankheiten 


mifrfon 


Finanz'rIle®. 


> % Deutliche 


Kriegsanleife 


Alle Deutichen follten e3 fich zur 
Pflicht machen, ihre Banf-Guthaben 
in diefer fiweren dritten 5% 
Deuticdien Kriensanleihe anzulegen, 
nicht allein um die deutiche Cache au 
fördern, fondern auch um im Anters 
eile Amerifas die bier geplante u n= 
jihere Milliarden-Anleibe der 
Aliirten verhindern zu helfen. 


Man verlange ausführlichen Proipelt 


Geldfendungen 
nad Deutichland und 
Oeſterreich Ungarn 


portofrei ins Haus durch unſere ei— 
genen Bankverbindungen in Europa, 


zu niedrigſten Raten 


unter voller Garantie. 


Sprechen Sie vor oder ſchreiben Sie, 
deutſch oder engliſch. 


Wollenberger & Co. 


Deutſches Bankgeſchäft 
105 Lasalle Str. Ecke Monroe, 
Borland Gebäude, dritter Stock. 


GChican». 


Commercial 


State and Savings Bank 
u Prüfident; 


Huttmann, 7 Nizepräf.: 
Sans Witreiheuier, Ktaffirer, 
Ganzes 
Gebäupde 


nahe Weitern Avenue 


Ched-Konti und ftenerfreie Epar- 
fallen Konti au 3 Prozent und 4 
Brozent von $i1 an, 


Bierzia Wochen -» Sparkaiicnverein 
nach deutſchem Muſter. 
Belbfendungen nah Defterreih-Ingarn 
und Deutfhland — Sironen, 100, heute 
516.20; Neihsmarl, 100, heute „segen 
521.70, — Ceit dem Kriege über 30,000 
Parteien bon uns Prompt durch die 
Deutihe Bank in Berlin und durch die 
K. 8. Roftipartaiien-Aemter in Wien 
und Budapeit bis auf den legten Heller, 
unter unjerer Garantie als Staatsbant 

portofrei ins Haus ausbezaflt. 


Tie Bank des Deutichtums von 
Chicano, 


Deutich-Defterreichiich-Ungariiche 
Abteilung, 8. Kaufmann, 
Volllommene Eicherheit. Entgegens 
fommende Bedienung. 

Dieje Bank fteht unter der tontrolle 
der Staatsbankbehörde. 
Anmerdeitelle für Deft.-Ingar. und 
Deutſche Kriegsanleihen. 
Verfauf vn Dieproz,.—Gproz. Grite 


Hwpothet Chicano Real Eitate 
Gold Bonds, 


1935 Milwaukee Ave- 


ip22mifemo* 


Hallel Ener geld in Chicago 


Rent Eure Griparniiie zu 


6% 


In unieren jicheren 


Erlen Bypotheken 


und Gold-Bonds 


auf bebautes Chicagoer Grundeigentum an. 


Peträge von 


$100 : 


unb böber, 


300 51000 


Die bon diefer Ctaatöbanl bverfauften Sb: 


votbelen und Bonds 


baben fib icon über 


50 Sabre al3 die beiten und ficyeriten er: 


wiefen. 
Verlangt unfere Lifte Nr. 70G. 


Panlgeihäfte jeder Art erledigt. Ausland: 


geihäfte. 3% Binien an Cparlontos, 
Safe Depofit Vaults, 


GREENEBAUM SONS 


AND TROST COMPANY 


Deutſche Bant 


Kapital u. Ueberſchuß $1,850,000.00 


Südoſtecke La Salle und Madiſon 


fonmi | Forderung 


Kriegsanleihe 


Str. 


„Wiener Bankverein‘“ 


Sonntags offen von 9 Bis 12 Uhr, 


Geldjendungen 


| unter meiner Ocrantie, Bortofrei ind Hans, 


ı Zum billigiten Tagcsturs. 


Eröfhaflsfaden, Volmanten 
K. W. KEMPF 


120 N. LaSalle Strasse. 


EEE EEE > ee |, 
Sefet die „Bonntagpoft“ 


ı716 ©. Sebzie Ube., 
145 Fuß, zu $51,000 berfauft 


Grund 122 bei, 
und 


als Teilzahlung dad mit $11,500 be- | 


laftete und auf $30,000 bewertete 
| breiftödige Gebäude 1446 und 48 W. 
Harriſon Str. 


nahe Laflin, Grund 


150 bei 120 Fuß, zwei Läden und jech | 


zehn Vierzimmerwohnungen 
‚tend, übernommen. 


enthal 


| Folgende Zinshäufer find verkauft | 


worden: An der Norboftede der Cot- 
tage Grove pe. und 54. Gtr., 
| Grund 99 bei 125 
| belaftet, zu $55,000, und auf 


Fuß füblic von der 55. Str., 


‚an George X. Riley von Gofhen, nd. 
|An der Nord Kedzie Ape., 143 Fuß 
füdblih von der Argyle Etr., 


zu $13,500 von 2. %. White anl 
|Etoifa Hall. Auf der Meftjeite ber] 
|Zafe Park Ape., füblich von der 48. | 
' ©tr., Grund 50 bei 125 Fuß, mit! 
'$13, 000 belaftet, zu $35,000 von®ils | 


M. Haines, | 


16118 und “20 Ellis Ave, Grund 50) 
B 125 Fuß, zu $35,000 bon Names 


9. Phinney an Margarei Michaelion | 


im Zaufch für eine Farm von 240 
Acres im County Laporte, Ind, 
Helen W. Blatchford hat ibg ele⸗ 
gantes Wohnhaus und Grundflüd in | 
Winnetla zu $27,500 an Martha d 
Sherman verfauft. 
Die Northiweitern Mutual Life 


Ins. Co. hat der katholiſchen Diözeſe 


8110,000 zu fünf Prozent Zinſen auf! 
Anzehn Jahre gegen Hypothet 


— 


auf 
Liegenſchaft an der Nordweſtecke der 
Brandon Ave. und 83. Str. 223 bei 
268 Fuß, geliehen, und die Firft Truft, 
& Sapingd Bank der Street Com=| 
I|pany, welche Street’ MWeftern Stable 
Car Eo. neuorganifirt, $800,000 zu! 
fünf Prozent. 

In den erften achtzehn Tagen diejes | 
Monat? murden 523 Erlaubniß- 
Icheine für Neubauten zum SKoften- 
preife von $5,304,804 auägeftellt, ges 
gen 400 mit $2,997,050 in ber glei- 
hen Zeit bed Vorjahres, Bautommif- 
fär Boftrom erwartet jekt ein Auf: 
leben der Bautätigkeit. 


— — — — 


* Extra Pale Pilſenet und „Bai⸗F 
reine Malzbiere der Contad| 


rich“, 
Seipp Brewing Eo., 
Yajfern. Tel: Calumet 730 und 869. 


Anzeige 
— — ⸗— — — 


Neue Modelle, 
Die Jeihten Motorräder errenen ba& 
meiite Aufichen im Kolifeum, 


Sämmtlihe neuen Mobdelle für 
1916 find auf der Motor- und Fahr— 
ırad-Ausftellung im Kolifeum ausge— 
|ftelit, aber unter ihnen behaupten doch 
die leichten Räder den Vorrang. Sie 
ſind die erfolgreichen Nebenbuhler der 
billigen Kraftwagen. Dieſe leichten 
Motorräber und Kraftfahrräder mie 


gen nur 100 bis 110 Pfund und ko— 


ſten nur 53100 bis 5140, ihre Ge— 
ſchwindigkeit iſt etwa 30 Meilen, und 
|eine Gallone Gafolin für 10 Cents 
| genügt, um fie 100 Meilen weit zu 
treiben. 


| Die Ausftelung hat etwa 200,000 | 
Beluhder von ausmwärt3 nad Chicago | 


‚gelodt, ausgeitellt haben 150 Fabri- 


|fanten und Händler eine große Menge | 


\von Rädern nebft 5 Zubehör, Am Frei: 
tag ift „Safety Firft «Abend mit 
Mayor Thompion, Richter 
und Bolizeihef Healey ald Rebnern. 
An jevem Nachmittag und Abend fin- 
bet Konzert ftatt. 

I 


Undant der Welt Kohn, 


| Der Anwalt %. 8. Orvis hat Tho— 
mas %. Hyland und ben FFriebenärich- 
‚ter Andrew Baumgartner vom 
‚County Zale auf $10,000 Schaden: | 


‚erfaß wegen angeblich faljcher Verhaf- | 


tung verklagt. Drois hatte, mie er| 
\Tagt, Hyland $1500 auf Wechiel aelie- | 
ben, Hyland fpäter $40,000 geerbt, 
dag Geld angeblih vergeubet und 
| Orviß unter einem bon dem fFriebens- 
\richter auägeftellten Haftbefehl unter 
|der Anklage des Schmwindelä verhaften 
\laffen, meil er verfucht hatte, 
einzutreiben. Baumgart: | 
ner fol[ fein Recht gehabt haben, den | 
Haftbefehl auszuitellen. 
—: — — 


Angeblicher Shwindel. 


Inhaber der „Great Weſtern Smelters 
Supply Go.“ unter Anklage. 


B. S. Bernard, Inhaber der Great 
Weſtern Smellers Manufacturers’ 
Supply Company, 994 W. 14. Str, 
wurde unter einer Anflage bed Mih- 
brauchs der Poſt zu betrügeriſchen 
Simeden Bundestommiffär TFoote bor= 
geführt und von ihm unter $1000 | 
Bürgfhaft den Grofagefchiworenen 
übermwiefen. Bernarb fol feine Gejell- 
Ihaft als eine befannte Hüttenmwerlö- 
gejelichaft hingeftellt und durch Briefe 
dad Edgewood Poultry and Junk 
Houſe in Edgewood, Ill. bewogen 
habe, ihm altes Eiſen au ſchicken. 


Fuß, mit $45,000| 
ber | 
| Weitfeite bed Drerel Boulevard, 144 | 
Grund | 
96 bei 130 Fuß, mit $34,000 belaftet, | 
zu $44,000, beide von EugeneBromn | 


Grund | 
30 bei 125 Fuß, mit $9450 belaftet, | 


bie 


| 
| 
| 
| 
| 
| Reinſeidene Fibre Boot "nahtloie 
| 
| 


in Flafchen und | 


Sabath | 


feine | 


9 bei 11 neläumte Velvet 
Rugs, achlümte md Medals 
lion Entwürfe, fortirte Karben, 
ungewöbnlib aute Werte, 
fpesieller Preis, 

Donnerstag. 


Gröhen 
blümte, 


— on 27 bis 54 Holl aussusichen, 
Schrauben » Salen, iveziell, zu. 
Merceriseb appr. Mapdras, 1. | 
PDraperie u, Gardinen, 32 bis 
| 36 Zoll breit, beränderte Ceir | 
ten 1. gemuiterte Mitte, Sol» | 
arün, rot, 7 8 je | 


net u, 
binen, 
weiß, 
farbig, 
Ihwere 
wert, 
} aar. 


ben braun, 
zu blau, 
Vard 


ſpeziell. 


—— 
Mexritaniſche Pa⸗ 

vageien, mit gel— 

bem Kopf, fünmtl, 

| zahm, Bögel, die | 
bei der Hand auf» 
gezogen wurden — 
—* Sendung die 

SIJabres, jo lan» 


ae Sie borbalien, 
— zu 


84.98 |: 
Strümpfe 


| reine leichte nabtlofe baummollene 
Damenjtrümpfe, feine Seide Finifb, 
veritärtte ferien und Zehen, ſchwarz 


und weip, 19c Wert, 123€ 


Schwarze, lohfarbine, weiße_ oder 
araue feine baumiwoll. Lisle Finiih 
nabtlofe Männeritrümpfe, 12: c 
doppelte Ferien und Beben ) 

Schwarze nerippte baummoll. naht: 
Ioje Stinderjtrümpfe, doppelte Ferien 
und Beben, Größen 6—9%, 10€ 
fpeziell zu 


mwollene 


Puffs 


Damenitrümpfe, hobe fpliced Doppelte 
Lisle Ferien und Beben, 


Garter Top, zu 


J 
Kaffee, Bfund 156. 
2500 Mund 

Beaberrn Kaffee, 


Santos ‚000 


Gatiup, 5000 Flaihen 
Gunnvfide Tomaten 
Gatiup, Flaſche 


Sardinen, 1500 Büd- 
fen Sea Yion Mare 
Sarbinen, Bücle.. 2 

1600 4 PFah Güde 
Gold Mebal Mebt, fpesiell, 

'E A „us Sad 


Quchenmebl, 
Badet 


Vacket 


das Vacket 


5000 Bünien — 3600 


dene Sorten fonben» 
firte Dilb, Büchie Ic 


550 ®Badete uncle 
PR. C Zt i 


mebl, das Badet. Tee, Pfund 


Knights of Cosmos, 


Der gneitrine Tag war Ausflügen, freit- 
mahl und Tanz newibmet. 

Die Delegaten zum Konvent 

„Knights of Cosmos“ verbrachten ge- 

ftern einen genußreichen Tag. Der 


Vormittag verlief unter einer Befich- | 


tigung der Schladthöfe, und am 
Nachmittag erfreute man fi an dem 
berbftlihen Anblid und den Schön- 
beiten des Lincoln Parts. Den Schluß 
der Veranftaltungen bildete am Abend 
ein Feitmahl mit darauffolgendem 
Ball in der feftlich geichmüdten Lin- 
coln Turnhalle. Herr Georg E. Köh— 
Iler, Vorjiter des Konventsausjchuf- 
ſes, hieß die Gäſte willlommen, und 
im Verlaufe des Abends hielten Herr 
Erhardt, das neuerwählte Oberhaupt 
des Ordens, feine Vorgänger Bad): 
Ihmidt und Köhler, Selretär Schön: 
rod und Frau Hanna Rufchmeyer An- 
fpraden. Mufil begleitete dad Mahl, 
Herr Kofef Keller erfreute, von Herrn 
Karl Redzeh begleitet, die Anmejenden 
durch Geſangsvorträge, und die 
Motjchriegen der Damen aus India— 
napolis und Alabama ernteten für 
ihre Vorführungen lebhaften —— 
und ſchöne Roſenſträuße. Ball beſchloß 
den genußreichen Abend. 


— Stilblüte. Mitten auf den Tiſch 


ſtellte ſie eine große Torte, worauf 
ſich alle ſetzten. 


Krank? 


„. riebergeidlagen? Veritimmt? 


Bir behandeln alle Hronifen und tieffigenden | der 


anderen eriolgrei® nuh natürl. Methoden. 
Keine Diedisnen — Hein Meiier. 

Wenn Ihr an Rbeumatiösmus, Wiagnenleiden, 

| Unordnungen ded Blutes, Hautlranibeiten, 2 

|comotor Mlaria, Lähmung, Brigbis si vanıbeit 

| geiftigen Ctörungen, Pintandrang, 7 ſucht 


NRierenleiden oder irgendwelchen Ara ılbeite lei 


det — wir lönnen Euch fichere, anbalteude und 


fofortige Heilung geben, 
Laht Euch wertvolle Buch aratid ſciden. 
freie ärstlide Unterfuhung. 
PASTITOR KNHIPP 
' Naturovathiſches Inſtitut. 
| 20. &, Einte Strake, 


Entwürfe, 
tät don bübiden 
Muſtern, zu ........ 


Draperien 


Meiling Yolirte Auszich-Gardinenitangen mitSilber-Endftüden 
vollitändig, mit 


Sortirte eine 


9%, 
Elfenbein und natürli 


Auswahl, 


si Duffus Malz 
Whisley .. 
25c beite Qualität 


15 Gummi 
TEEN. dc 
i8c franz. 
in fanitärem 
ton vert... 
Se imbortitie Zahnbürſten ⸗ 
aus sgezeihnceter Wert, 


— 7 
Stüde 
T oilettenfeife, 


6000 ®adete OvenaoId 
das 


1200 ar ohe Badete 
®& randıma’ er 
pulver, Badet, 


1500 Battete Britt’s 
Vowdered Ammonia, 


Stüce 
olive Toilettenſeife. 
das Stüd..... 


1500 ®n, 
Bastet Fired Japan 


der | 


"einem Banfett, 


ſchwerer Border, woll, 
Rap, 1.° 
fve4., 
MRollenap Vlantets, 
ſchott. Plaids od, fchlicht | ° 
grau od. lobfarb,, feine | 
—— —— — 
2,50 B 
Paar.. 2: 65, 
Wolle aypr. Blantets— | 
ert. große Corte, 
farb,, arau od. 
fehr Tünitl, 
de Wolle 
Uppretur, Br. 
Hohlgei. Kiifenbezüne, 


45x36, micht ge⸗ 1 
ſtärlt, wt. 20c, St 113 c 


24 


weiß, 
Border, weis: 


Belvet oder Arminiter Rugs 


Schwere Arminiter Rund, — 


36 bei 60, fortirte a& 
Medallion» u. Allober- 
ausgezeichnete Varie⸗ 


$1.98 


5 - 2 


dc 


Wartie Gabie- 
ottinabam ZT pikengar- 


Parlort Zuites 
und 3 Vards lang, 


Birch 
Entwürfe, 
polfterte 
Leder 


Partie, 
Loditithed Stante, 82⸗ 


.$1.29 
_ Drogen 


ausgezeichnete Rüdlchnen, 


su $45.00; 
Auswahl 


die 
ecnesores 


Chwänme...... 


wollene Powder⸗ 


10c 


Hodrfeine Damen-Schuhe, alle find 


facons, in allen Lederſoten. 


Abfätse, leichte oder fchwere Sohlen, ? 


conds, bie Mängel find aber felr ge— 


ring, . 82.5 50 und $3 Werte, au.... 


Goodyear Welt - Schuhe für Männer, in al. 
Ien Lederiorten, zum Echnüren und finöpfen — 


‚51.69 
— re BR 


Schuhe für Rinder — bei Hand gerecht — 


‚69 


Derkauf von Staple Groceries von einer Auktion 


Alles reine und friihe Waaren zu lächerlich niedrigen Preifen. 


aute 
ſpeziell. 
I ——⏑————— —————————— 


— — $3.00 = Werte, 


in allen Größen bid au 8 — eine 
2. .00 su —* — 


St. Ue. Erbſen, Bchſe 6ic. 


5300 Buͤchſen neu ver⸗ 
u —— 


2350 Büchſen Widet 
Hawaii Ananas, 
die Buchſe 


6250 Bi. fühe Kali⸗ 
fornia Pflaumen, 1 
bas Pfund 


2300 ®fd. neue ge 
trocdnete Apricots, 
das Pfund 


2500 Badete Red Grof 
Malfaroni, das 
Vacket 


3000 Büdien 
O' Clock KRidgwan 
Tee, Büchfe 


4500 Badete Med 
Groß Spaabetti, 


'122c 


..6e 


ungefärbter 


29c 


Five 


Derein Deutfhe Preſſe. 


Veranftaltungen in Verbindung mit dem 
Nationalkonvent. 


Der Nationalverband deutſchame- 
rikamſcher Journaliſten und Schrift- 
ſteller wird am 2. und 3. Oktober 
hier im Hotel Bismarck jeinen Natio- 
nalfonvent abhalten. Das bevor- 
itehende Ereigniß bildete in der geit-| 
rigen Monatsverfammlung des Ber- 
eins Deutjche Prejie Chicago, welcher 
Mitglied des Verbandes it und bei 


wird, dad Hauptthema der Er 

rungen. 

Zur gaftlihen Bewillfommnung, | 
Bewirtung. und linterbaltung der 
auswärtigen Delegaten bat der Bor- 
fehrungsausfhus; mehrere Veran— 
italtungen in Worbereitung, von 
denen man erwartet, dab fie eine 
recht zahlreiche Beteiligung der Mit- 
glieder haben merben. 

Sür den eriten Tag, Samstag, ilt 
ein Empfang der auswärtigen Säfte 
im Hotel Pismard in der Zeit von 9|. 
| bı3 
mit die biefigen Mitglieder Gelegen- 
heit baben, die Kollegen aus New! 
‚Dorf, Milwaukee und anderen Städ- 
Iten willtommen zu beißen. Zur 
Mittagsitunde wird dann, ebenfalls 
im Hotel Bismard, ein gemeinichaft- 
fiches, informelled Mahl eingenom= 
men; der Abend foll im Bismard- 
garten verbracht werden. 

Am Sonntag wird nah Schluß 
leisten Ronventsfitung gemein- 
zu Mittag geipeift, und mit 
welches um 5 Uhr 

im Hotel Bismard 
tattfindet, wird der Konvent zum 

Abichlug fommen. An diefem Ban- 

fett werden auch die Damen der Mit- 

alieder teilnehmen, und wird für 

Imufifalifhe Unterhaltung . geforgt 


örte- 


— — ———— — — — — — — 


ſam 


—— 


Ghicano, 
foimifagm | fein. 


| Breit, 
pretur, Teine Stärle — 
113 —* Wert — 


Seit, Bettuchzeng, — 


| Aualität, runder Faden, 
30c Corte, 
Dard.. 

| Gezatte Bettüher, — 

Iob- | nabtlos, Gr, 81 bei 90, 

|von wei abpr. Bettuch- 
zeug, 


we t, 
$1. 22 | "Sebfeicte Bettücher— 


Pi ſchwerem 
Patent Nabt, 
aroße 


Dieſer 312.50 Anchenſchranuk, Golden Poli⸗ 
tur, hat zwei Top Glas Tür Panels, zwei 
IHeine Schubladen, 
Regalen, 3 


F. 8 3. hoch, ſpeziell zu 
Barlor Suit 
Sortirte Partie von 3-Stüd “A 

u 
—— 


—J 
—— 


in Golden oder 
Nabagoni Politur, elegante 1 
Holz⸗Panels oder ge 
mit echtem 
oder Zaveitrh-Bezug, 
eins don jeder Corte — 


Dieied $25.00 maifive Sidebvard, nıaj- 
fives Eihenhols, Golden Finifh, bat fra. 
geſchliff 
boffed Trimming — 
fpesiell zu 


Jewel Fold-away Badofen, für Gas, | 
5 Del oder Gajoline, 


N ezte. fhiwerem Gauge Stabl, mit Abe: ſchwere galvaniſirte 
to 


A Ice und feiner Badofen — 
wer 


In unferer Schuh-Abteilung 


bobe und niedrige 


Buder, Biund 5ic. 
400,000 Pfund feiniter 
ranulirter Zuder, 
Bfund 


2500 Büdfen Ginde 
Senf-Sarbinen, 
die Biichfe 


2800 8. frif er 
badene Breteln, das 
DER .nsonnene 


2300 ein Adtel Fah 
Säde a Gentury Mebt, 


35,000 Bügien 
Sceuerpulver, 
die Büchſe 


4700 Büchſen — 
reife Tomaten, 
die Biüchie 


dem Konvent der Gaitgeber fein | Tab man ben Dffizieräftab. Ein e- 


10 Uhr Morgens vorgejehen, dar | me zu angebotenen Bebingungen 


Imelchen Bedingungen der Infanteriſt 


ı Ve Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt , 


4 oder 6 Dt. Pudding Pfanne, 103Ö11. emaillirter Topf, mit 10 . 
Dedel; 103Ö[l, Brat- Pfanne, Eure Auswahl, ver Stüd....... c 
Eure Auswahl 
Schöpflöffel, arof 
Baſting 


feine weiche Ap⸗ 
‚u 5e 
;e Zorte, 


1 
3c Zuppen- 
14:3öll. 


10-7Öllige Nuchen anne, zu 
Endagiltige Räumung von Wäſche— 
Wringers 

von der festen Eric, Ba., Flut — Wir 
haben nur eine beihräntte Anzahl von 
9 dieien Wringers—io lange der Norrat 
reiht — 

10381. Holz Frame 
Wringer, 3 

115011. Hol; Frame 
DIENEN. Pi 

Garantirt für 3 Jahre. 


Se 


zpoon se 


Nd8, breit, ichmwere 


Ic 


Erik. 66c 


Muslin; 


Corte 


Spezialitäten in Möbeln 
Küchenſchrank | 


.. 2 
Ghzimmer:-Stuhl 
Dining Stuhl mit ehtem Bor LXeder- 
fiß,bon biertelaefägtem Eichen, Gol« 
| 


den oder fumedBolitur, ſchwarzes od. 
braunes fvanifches Leder, 
Bild u. and, Entwürfe, 

$2.75 wert, — 


auch untere Doppeltür 


F. 8 Z. breit, sg, a 


wie im 


‚s1. 85 


er 


Aus 

zieh-Eßzimmertiſch.von maſivem Cie 
chen, Golden Bolitur, öl. Beveital, 
455011, platte, hat fanch geichnigten 
Rand, Dis zu 8 Fuß aussuziehen— 
Iveziell zum Preiſe 


$17.50 Gm Unterfane 


nur 
wert bie 


Garderobe 


Maifiver Kleiderichrant, aus Hartholz 
gemacht, Golden Finiid, fancy embofied 
Holzfnöpfe, fanch eın« | Oberteil gelriimmtes Geftelt, Hola-Pa: 
17. 95 I nel, 2 Schubladen unten, 3 Fuß: 2 Zoll 


- .% 


breit, d F. 0 % 

1$15.75 Wert, zu 

Stahltiih für 3:Brenner Gasplatte — 
Platte, bat helt 
in zu Finiſh, — 


Sideboard 


Spiegel, 


extra Größe, von | 


Mittelfutter und Falltüre, ein tar 5 unten, „Seftell 


t $2.25, 


Unterjeug 


Wright's Spring Needle mwollene 
gerippte Union Euit3, mittleres Ges 
wicht, alle Größen, ine 
jpeziell zu 82 


Ecru gerippte Union Suits für 
Männer, Winter-Gewicht, 
$1 Qualität, zu 


Leibchen und dazu vpaſſende Bein— 
kleider für Damen, niedriger Hals, 
Wing Aermel, außerge— 
wöhnliche Werte, zu 


Gerippte fließgefütterte 
Suits für Kinder, in Weiß, 
Silver und Peeler, Alter 
2 bis 16, 59e und 


d neue SHerbit- 


Fabrit Sec⸗ Sec« 


Union 
Ecru, 





* . 
Bropijionen 
Friſches loſes Leaf Schmalz, das Pfund — 
offerirt zu ef 
Butter, Meadow Hill 29 Aepfel, Bomo Biffins, wohl⸗ 
Greamery, das Bfd c —— —* und Koch⸗ 260 
Edelweiß Marke aus⸗ 
gelaffenes Schmalz, Pfd. 1060 — feſte Köpfe 
Friſc geſchnittenes —— Bflaumen, beſte in Idaho ge⸗ 
Stew oder Beef Stem, zogene, fveziell ausoewählt fie 
das Einmaden und ‚Brefer- 2360 
(ig Marfte feine 143 ben, Erate 90c, Korb.. 
‚geräldh. Scinfen, Pfb. 40 Pfirſiche. 
2C Peiner und Mageser Midhinan reeitone 
5 —— —* .192c Früchte zum Einmacden ı. 
@üh_ gepöfelte nder Präſerviren 
friſde Spare Ribs, Bid. 92c Ben für. 
Kartoffeln Sitdre 
Feine Minnefotn Red, SID Tanlor Mbisten, Bottieb 
in Bon ie Flaſche 
79c, ober zi0et für.. $1. 55 
die 


feine Sochlartoffeln, ein 
Bufchel an jeden Stunden; 
da3 Bufchel, 53c; 

da3 Bed 


Kifte mit zwei Dutend 


Dunties Grianger Sr 
VE a aaanaaane 750 


Bunte Kriegsblätter aus —R | 
lan». (Zu fingen 


Deſterreichiſche Schützen. 

Ein öſterreichiſcher Artillerie⸗ -Beob- 
achter jah ducch ein Fernrohr in einem 
"Garten eine italienijche Offizierstafel. 
Die Offiziere jegten ji um den Tiſch. 
Als die Ordonnanz zu ſerviren be— 
u wurde ein Schuß abgegeben. 

Das Geſchoß traf mitten durch den 
Tiſch. Die Wirkung war unbeſchreib⸗ 
lich. Tiſch und Offiziere waren wie 
weggefegi. Von einer anderen Batterie 


Oeſterreichs Helden. 

nach der Melcedie der öſterreichiſchen 
Vollshyme.) 

Oeſtreichs Völker alle haben 

Sich im Sturme kühn vereint, 
Um ein tiefes Grab zu graben 

Für den feigen welſchen Feind. 
Seine wilden Fluten brechen 

Sich trotz aller Uebermacht; 

Den Verrat an ihm zu rächen, 
Stehen Oeſtreichs Helden Wacht. 


Dorten am Iſonzo finden 

Tauſende den grimmen Tod, 

Wo aus tauſend Feuerſchlünden 

Tag und Nacht Verderben loht. 
Keinen Schritt die Tapfern weichen, 
Wo das Schwert den Boden pflügt, 
Ueber Berge welſcher Leichen 


neral ging mit feinen Offizieren zur 
Dis pofitiongaufnahme. Man ah die 
Karten in ihrem Kartenfhug am Hals 
hängen. Ein Schuß traf mitten in die 
'Gefelfchaft. Der General und einige | Deftreichg Doppeladler fliegt. 
Dffiziere fielen. Der Reit ftob ausein) A 
ander, Später fah man Offiziere zu Heil’ge Erde, Heimaterde, 
den Verlehten eilen; ein zmeiter Schuß Heiß geliebtes Vaterland, 
traf auch dieſe. Dann fam Sanität- | An dem angeftammten Herde 
perſonal, das den General wegſchaffte. Halten wir mit ſtarker Hand. 
Halten Eiſenhände drüber, 
Der verdächtige Infanteriſt. nn Dak von ihm zerfehell? fein Gtüd: 
Aus Münden _ tmird — Machtlos brauſt daran vorüber 
‚Ueberfoffen Euch Sufanterift PLO |Meriche Zalf “heit, welfce Tüct, 
|diefem Telegramm ihres Schweizer Deutſche, Ungarn und Kroaten 
Vertreters an einen ‚Theater genten in Sind ein Brudervolk vereint, 
— asfen- —* u. fie eve mie dan a. 
l in Münden den Verfauf des Reihenmeif” den melfchen Feind. 
Schmantes „Infanteriſt Pflaume“ | erne Zeiten merben melden 
nad) den Vereinigten Staaten tabeln. | Ruhmboll no in Lied und Wort 
Die englifche Telegramm-Zenfur ber- "Don Alt-Deftreicha ftolgen Helden 
Iangte zuerft Ueberjegung in bie engli= | Drunten am fonzo bort. 
fee Sprache, um dann gang entfeßt zu Rudolf Grein; 
erklären: aan ua ee 2 
eien nicht zuläffig, und der Inhalt | — 
Ei im höchſten — verdäch⸗ Re nn — 
e au ufllarun u hat neue a eto 
— — nn * macht ſie nun mit den alten?“ 


„Ach, die werden gewiß klei iner ge« ge= 
macht, dann befomme ich fiel 


—+0 77 


„Mama 
was 


Pflaume an Amerika überlaffen mwor= | 
den jei und fo meiter. | 


4 


ne 


— 


Trägt die 
nterschrift 
von 


CASTORIA Fürsäugingeurd Kinder, 


— — 2 
$ —— A 


ER 


£ 





